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Türk.-deutfcheFreundfchaftsbezeugimgeri .

Don unserer Berliner Redaktion .
M Berlin , 16. Juni . Gestern abend hat , wie bereits telegraphisch

gemeldet, ein Extrazug die türkische Hauptstadt verlassen, der eine
Studienkommisston von 56 Teilnehmern aus den verschiedenen gesell¬
schaftlichen Ständen nach Deutschland bringen soll, um diesen Vertre¬
tern der türkischen Politik und türkischer Reichswirtschaft die Mög¬
lichkeit zu geben, deutsche Art und deutsche Arbeit persönlich kennen
zu lernen . Es geht ein Wunsch in Erfüllung , der ebenso lebhaft von
den Türken gehegt, wie von den Rutschen gewährt worden ist . lieber
seine hohe praktische Bedeutung braucht man nicht erst lange zu reden ;
wenn wir auch im Zeitalter internationaler Gemeinschaft, in der Zeit
nicht nur materiellen , sondern auch geistigen Güteraustausches leben,
so kann doch kein noch so eingehender Bericht und kein Draht
den Wert persönlicher Kenntnis und eigener Erfahrung ersetzen . Doch
so oft der Plan einer türkischen Studienreise nach Deutschland gehegt
worden ist , so oft ist er bisher noch immer mißglückt, bis jetzt erst die
Opferfreudigkeit deutscher und türkischer Eroßkapitalisten seine Durch¬
führung möglich gemacht hat . Darum ist es selbstverständlich, daß
man beim Einzuge der lernbegierigen Türken in Berlin auch derer
mit Dank gedenkt , die diese politisch wichtige deutsch-türkische Freund¬
schaftsbezeugung erst ermöglicht haben.

Denn es braucht nicht erst besonders hervorgehoben zu werden,
daß neben der praktischen Bedeutung für die einzelnen Mitglieder
der Kommission auch wichtige wirtschaftliche Vorteile für das deutsche
Voll erwachse » werden.

Es ist selbstverständlich, daß der Besuch vor allem unseren großen
Zndustriewerken gelten wird , die bei der Vorführung ihrer technischen
Einrichtungen zugleich auch darauf rechnen können, neue Bestellungen
für die Türkei zu erhalten . Dies wird umso eher geschehen, je stärker
sich die Türken davon überzeugen, daß Deutschland im ottomanischen
Reiche einzig und allein Handelsinteressen verfolgt . Das ist zwar
eine Binsenwahrheit , aber es ist doch gut , st« immer wieder von
neuem zu wiederholen , da es ausländische Interpreten der deutschen
Politik eine Menge gibt , die dem deutschen Vordringen im Orient
ganz andere selbstische Absichten unterschieben. Man darf das
freilich diesen Herren nicht sonderlich übel nehmen, denn sie verfolgen
dabei lediglich den patriotischen Zweck, die Politik ihres Vaterlandes
auf Kosten Deutschlands hevauszustreichen. Und dabei kann man die
Beobachtung machen , daß gerade diejenigen Mächte über die lautesten
publizistischen Schreier verfügen , die selbst am wenigsten freund¬
schaftlich der Türkei gesinnt find . Ein Blick in die russische Presse ge-

ügt , um di« Wahrheit dieser Behauptung zu erkennen.
Es trifft sich gut , daß die türkische Studienkommisfion in einem

Augenblicke in Berlin eintrifft , in dem nach längeren Zeiten der
inneren Unruhen wieder einmal eine Zeit der Beruhigung in der
Türkei eingetreten ist . In weiser Mäßigung getreu dem Ratschlage
Oesterreich-Ungarns hat es die türkische Regierung verstanden , die
Albanesen nicht nur mit dem Schwerte zu bekämpfen, sondern auch
durch eine weitgehende Amnestie den Frieden in Albanien wieder
herzustellen. Nachdem das geschehen, fällt für M - ntenogro auch das
letzte Recht fort , militärische Demonstrationen an der türkischen Grenz«
zu veranstalten . Es ist daher der Wunsch der türkischen Regierung
völlig berechtigt, daß die Großmächte für eine Abrüstung in Monte¬
negro Sorge tragen . Die deutsche Regierung hat fich bereit erklärt ,

diesen Wunsch zu erfüllen und man darf annehmen , daß auch die
übrigen Mächte einer solchen Aufforderung Nachkommen werden.Damit zugleich wäre dann — soweit es stch heute voraussehen
läßt — die Kriegsgefahr auf dem Balkan auch für dieses Jahr wieder
gebannt geblieben, ein Erfolg , über den man sich nicht nur in derTürkei allein freuen wird .

Sadifche Chronik .
=7 Pforzheim , 17. Juni . Gestern nachmittag 4 Uhr sollte ein

verheirateter Kaufmann von hier, welcher schon wiederholt wegen
Geistesstörung in Anstalten war , von zwei Schutzleuten in Zivil zur
Beobachtung ins Krankenhaus gebracht werden, weil er seine Ange¬
hörigen bedroht hatte und mit Revolver bewaffnet umherzog . Der¬
selbe äußerte sich auch, er werde die Beamten , die ihn etwa wieder
abholen wollten , nioderschießen . Als nun die zwei Beamten dem Fest¬
zunehmenden auf dem Bahnhofsplatz begegneten und auf ihn zugingen ,griff der Kranke in die rechte Rocktasche. Die beiden , die von der
Bewaffnung verständigt waren , sprangen auf ihn zu und hielten ihmden Arm fest, im gleichen Augenblick ging aber schon der Schuß los
und die Kugel traf de« Kranken selbst in den Unterleib . Hieraufkonnte dem Mann dann der noch mit scharfen Patronen geladene Re¬
volver abgenommen werden und der Verletzte wurde dann in einer
Droschke ins städtische Krankenhaus gebracht.

ck. Mannheim , 17. Juni . (Privattel ) . Gestern Mittag wurde
in einem offenen Eifenbahngüterwagen auf der Friefenheimer Inselder 23 Jahre alte verwitwete Taglöhner Kaspar Fries aus Käfertaltot aufgefunden. Fries , der den Wagen zum Schlafen benutzt haben
muß, wurde dort jedenfalls von einem Schlagaufall betroffen.

X Mannheim , 17. Juni . Ein Schiffsunfall , der ein Men¬
schenleben forderte , ereignete fich gestern nachmittag auf dem
Rhein in der Nähe der badisch-hessischen Grenze bei Lampert¬
heim. Ein Kahn der bayerischen Flußbau-Jnspektion wollte
fich durch einen Schleppzug eines Fendelbootes nach dem Fran¬
kenthaler Kanal schleppen lasten. In dem Momente , als von
dem mit zwei Mann besetzten Kahne die Leine nach dem An¬
hängeschiff 37 des Schleppzugeshinübergeworfen und dort ange¬
zogen wurde, fuhr das Ruder des Flußbaunachens herum und
schleuderte den 62 Jahre alten Johann Elast von Edigheim über
Bord. Rettungsversuche waren vergeblich , der Mann versank
sofort in die Tiefe. Die Leiche konnte noch nicht geborgen wer¬
den . — Das 5 Jahre alte Töchtsrchen Anna des Maurers Bu -
chardt aus Käfertal stürzte gestern nachmittag aus der im zwei¬
ten Stock gelegenen Wohnung in den zementierten Hof hinun¬
ter . Ins Käfertaler Krankenhaus gebracht, erlag es heute
vormittag feinen Verletzungen.

y Lahr, 16. Juni . Am 2. Juli findet dahier unter dem Vorsitze
des Prälaten Schmitthenner -Karlsruhe die zweit« badische Kiuder -
gottesdienstkonferenz statt.

-- Freiburg , 17. Juni . Stabtpfarrer Ignaz Keßler kann heute auf
eine 25jährige foelforgerische Tätigkeit als Pfarrer von Et . Urban im
Stadtteil Herdern zurückblicken. Er weilt gegenwärtig zur Erholung
von schwerer Krankheit in Beuron .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 17. Juni .

x. Aus der Oststadt. Die Schwester Aquilina, Oberin des
St . Annahauses hier, begeht heute ihr 2Sjähriges Jubiläum als Or¬
densschwester .

8 Für die Hochwastergeschädigte « im Taubergrund . Eine Samm¬
lung unter den Offizieren, Unteroffizieren und Mannschaften des 2.

Bataillons des 2. Bad . Grenadierregiments Kaiser Wilhelm I . Nr .110 hatte einen Ertrag von 246 .18 M . — Ferner wurden am vergan¬genen Sonntag in den katholischen Kirchen der Stadt Freiburg
1691 .45 <M gesammelt.

§ Vom Truppenübungsplatz des 14. Armeekorps. Da wir un¬
mittelbar vor Beginn der Arbeiten zur Erstellung des Truppen¬
übungsplatzes auf der Ebinger Alb für das 14 . bad . Armeekorps
stehen, geben wir nachstehend die Bestimmungen» welche soeben bezüg¬
lich dieser Arbeiten getroffen worden find . Das Lager des Truppen¬
übungsplatzes auf dem Heuberg, der Teile der badischen GemarkungenStetten a . k. M ., Ober - und Unterglashütte , der württ . Gemeinden
Schwenningen , Heinstetten und Hartheim , Ebingen und Meßstetten, '
und der preußischen Gemeinden Frohnstetten und Kaiseringen umfaßt ,wird lt . „Württ . Ztg .

" auf der badischen Gemarkung Stetten a. k. Dl
errichtet . Das Lager umfaßt die zweistöckig zu errichtenden Baracken
für größere Truppenteile , die regelmäßig zwischen 1 . März oder.1. April bis Mitte oder Ende Oktober dort untergebracht werden ?
ferner Proviantamtsgebäude und ein Offizierskastno, und unter Um¬
ständen ein Kommandanturgebäude . In der Nähe des Lagers wer -,den im Laufe der Zeit auch Bauten für gewerbliche Betriebe der
verschiedensten Art zur Ausführung gelangen . Die Vergebung der
großen Zahl der innerhalb des Lagers selbst herzustellenden Bauten
geschieht durch die Militärverwaltung , während die Erstellung der
Bauten außerhalb des Lagers der privaten Unternehmung überlasten
bleibt . Die Zufahrt nach Stetten a . k. M . kann erfolgen entweder
von der an der Linie Tuttlingen —Sigmaringen gelegenen Station
Tiergarten auf der von dort nach Stetten führenden gut fundierten
Landstraße (3,8 Kilometer ) , oder von Station Storzingen der Hohen-
zollernbahn (Tübingen —Sigmaringen ) (2,5 Kilometer ) .

St .A . Fleischversorgung int Monat Mai . Zu den Biehmärkten
im städtischen Viehhof wurden 385 (1910 : 359 ) Ochsen , 113 (115 )
Kühe , 151 (172) Rinder , 119 (210) Fairen , 1122 (1375 Kälber und
6144 (3497 ) Schweine aufgetrieben . — Geschlachtet wurden 391
(1910 : 391 ) Ochsen, 184 (161) Kühe, 105 (162) Rinder , 147 (235)
Farren , 1403 (1727) Kälber und 3899 (3069 ) Schweine . Das
Schlachtgewicht betrug für Ochsen 107184 kg (107 906) , Kühe 40 716 kg
(34 938 ) , Rinder 21 768 kg (31108) , Farren 49 475 kg (78172 ) ,Kälber 53314 kg (65 626 ) und Schweine 280728 kg (217 899 ) . — Die
der Fleischbeschau unterworfene Fleischeiufuhr betrug 56 898 kg (1910
52 829 ) .

+ Vieh- «ud Fleischpreise im Monat Mai . Es betrug der Preis
für (1 Pfund Schlachtgewicht ) : Ochsen 89—97,5 4 (1910 : 78,5—85 4 ) .
Kühe 72,5—82 4 (57—67 L ) , Rinder 94 4 (81,5—84,5 4 ) , Farren
82—89,5 4 (67—73 4 ) , Kälber 60,5—65,5 4 (98,5—106 L ) und
Schweine 60—62 4 (69—71 4 ) . Nach Angabe der Metzgerinnung
kostete das Pfund Ochsenfleisch 94—96 4 (1910 : 80—88 4 ) , Rind¬
fleisch 90—94 4 (76—84 4 ) , Kuhfleisch 66- 76 4 (50—60 4 ) , Kalb¬
fleisch 96—100 4 (90—100 s ) und Schweinefleisch 72—84 4
(80—90 4 )-

tf = Das Stadtgartenfest des Gesangvereins Badeuia fällt wegen
schlechter Witterung heute abeud aus .* Stadtgarteu -Kouzert. Sonntag , den 18. Juni ds . Js . , vor¬
mittags VA2 bis mittags %i Uhr wird im Stadtgarten bei günfttger
Witterung die Kapelle der Freiwilliges Feuerwehr ein Freikonzert
veranstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke zu Gehör gebrachtwerden : „Versaglierie "

, Marsch v. Eilenburg , Ouvertüre zur Oper
„Rebucadnezar " v. Verdi , Fantasie aus der Operette „Die Jungfrau
von Belleville " v. Millöcker , „Aus meinem Album ", Potpourri v.
Latann , „Deutscher Reichsadler", Marsch v . Frtedemann .

-ch- Parademufik . Morgen , Sonntag , mittag spielt die Leibdra¬
gonerkapelle auf dem Schloßplatz bei Ablösung der Schloßwache die
Parademustk nach folgendem Programm : 1. Friedrich Franz -Marsch ,

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 17. Juni . In dem veröffentlichten Wochenfpielplan ,

der morgen Sonntag , den 18. Juni mtt einer Aufführung von Rich.
Wagners „Tannhäufer " beginnt , ist vor der Erstaufführung der
„Königskinder", deren Einstudierung das Opernpersonal feit Wochen
in Anspruch nimmt , nur eine Opernvorstellung vorgesehen und zwar
für Donnerstag , den 22 . Juni „Der Zigeunerbaron ", worin Frau
Lauer -Kottlar die Partie der Saffi singen wird . Die hiesige Premiere
des Musikmärchenr „Königskinder " von Humperdinck, das am 28. De¬
zember v . Js . am Metropolitan Opera Hause in Rewvork zur Urauf¬
führung gelangte , wird am Freitag » den 23 . Juni stattfinden . In den
„Königskindern " ist ebenso wie in des Koinponisten Erstlingswerk
.Häusel und Eretel " der Märchenchavakter gewahrt , so daß stch die

Aufführung zum Besuch ohne Rücksicht auf das Lebensalter eignet .
Für Sonntag , den 25. Juni ist Webers „Oberon " angekündigt . Di«
Schauspielvorstellungen der kommenden Woche , in der die Neuauf¬
nahme von Kleists „Hermannsschlacht" das Personal beschäftigt, be¬
stehen in der Wiederholung von „Hans Sonnenftößers Höllenfahrt "
und „Scharmützel" am Montag , den 19 . Juni und einer Aufführung
des „Konzerts " am Dienstag , den 20 . Juni . Die Aufführung der feit
Oktober 1906 nicht mehr gegebenen „Hermannsschlacht" ist für den
27. Juni in Aussicht genommen. In der nächsten der vorletzten Woche
der Spielzeit wird u . a . die Operette „Die Fledermaus " im Spiel¬
plan wieder vertreten sein, und noch kurz vor dem Abschluß der Spiel¬
zett wird das Schauspiel den bis jetzt herausgebrachten 16 Novitäten
eine wettere in der neuerworbenen Groteske „Der Herr Verteidiger "
von Molnar und Halm hinzufügen .

# Badischer Kunstverein Karlsruhe . Reu zugegangen : R . Burk¬
hardt -Untermhaus , Dresden , „Kollektion" ; Prof . W . Frey f , Mann¬
heim, „Gedächtnis-Ausstellung "

; E . Kircheisen, Braunschweig , „Bier
Plastiken " ; A. Lemmer, Karlsruhe , „Blütenzett " ; A. Rumm , Erötz-
ingen , „Der Schuhmacher" . _

Vermischtes.
M . Berlin , 17. Juni . Eine vom Armee -Berwaliungs -Departe -

Ment des Preußischen Kriegsministeriums erlassene Verfügung setzt
die Kosten für die den Truppen in natura überwiesenen Lebens -
Mittel im Jahre 1911 pro Kilogramm u. a. folgendermaßen fest :

Erbsen 28 Pfg ., Bohner. 29, Linsen 24, Reis 29, Dörrgemüse 96 Pfg .,Rohkaffee 1,58 Mark ,
( *e — dessen Verbrauch im Heere seit der be¬

kannten Anregung durch den Kaiser ganz »norm zugenommen hat —
2,81 Mark für ein Kilogramm .

21 Bochum , 17. Juni . (Priv .) In voriger Nacht hat der
Bergmann Montag seine Geliebte, die 19jährige MargareteWalter ermordet. Nach der Tat stellte er stch einem Polizei¬
posten , der ihn verhaftete . Man fand das Mädchen im Bett mit
einer klaffenden Halswunde vor. Neben der Leiche schlief fried¬
lich das sechsjährige Kind des Walter . Als Grund zu der Tat
wird Eifersucht angenommen.

— Paris , 17. Juni . (Tel .) Der Professor der Chirurgie Gui -
»ard , der vor einigen Tagen im Hofe des Krankenhauses Hotel de
Dieu von einem wahrscheinlich geisteskranken Schneider durch vier
Revolverschüsse verwundet worden ist, ist , mte nacht seinen Ver¬
letzungen erlege«.

Epidemien .
M. Köln . 17. Juni . (Privattel .) In einem Haus an der

Wißmannstrahe erkrankte ein Lehrling an den schwarzen
Pocken. Es wurden sofort Vorfichtsmatzregeln gesoffen und
der Kranke isoliert . Auch die mit ihm in Berührung gekom¬
menen Personen wurden isoliert .

bä Budapest. 17. Juni . (Tel . ) In dem Komitat Wei -
ßenburg und Albanji ist je ein Fall choleraverdächtiger Er-
lranlumg vorgekommen. Die betreffenden Gemeinden wurden
abgesperrt.

Unglüi ^sfälle .
bä Braunschweig. 17. Juni . (Tel .) Wie die „Braunschw .

Landeszeitung" meldet, hat sich gestern Abend bei Jsbek in der
Nähe von Schöningen ein schweres Automobilunglück ereignet .
Bei der Rückfahrt nach Schöningen stietz das Automobil des
Fabrikbesitzers Jüterbog an einen Prellstein und schlug um.
Dabei wurde der Führer , der 47 Jahre alte Jüterbog sofort
getötet, während die übrigen Insassen , zwei Herren und zwei
Dame« zum Teil schwer verletzt wurden.

» WWM^ » » >» » W>^W>MŴ >W» Î >WWWMW» Ŵ » WWUn>WW>I>» W^ AWU22AM2t
«= = Trier, 16. Juni . (Tel.) In Lissendors schlug der Blitz

in eine Gruppe Kinder , die Vieh hüteten. Ein Kind wurde
getötet, zwei Kinder gelähmt .

bä Newyork, 17. Juni . (Tel .) Der bekannt Millionär Haralds
Banderbllt erlitt gestern einen schwere« Unfall . Banderbilt wollte
auf seinem Motorboot den Easolinmotor in Bewegung setzen, wobei
das Oel Feuer fing, worauf das Holzwerk des Bootes in Brand geriet .
Banderbilt sprang über Bord und das Boot fuhr auf den Quai zu,den es in Brand setzte . Die Flammen konnten bald gelöscht werden .
Banderbilt hat Brandwunden an Gesicht und Armen erlitten .

Kleine Zeitung .
Dk . Frauen - und Männerkleidang . Welchen Vorteil die Klei¬

dung der Frauen gegenüber der der Männer in Bezug auf Gewicht
gewährt , geht aus der Aufstellung einer englischen Zeitung hervor .
Die Frage ist in den Sommermonaten gewiß von Bedeutung . Nach
der Berechnung der Londoner Zeitung beträgt das Gesamtgewicht
sämtlicher Bestandteile , die zur Bekleidung einer Engländerin nötig
find, 6% Pfund , während sich der Engländer mit einer Last von über
8 Pfund abschleppen mutz.

* Der Kampf gegen die Hutnadeln. Die Eisenvahndirektto « in
Saarbrücken hat hinsichtlich der von vielen Damen getragenen lange «
Hutnadeln folgende Verfügung erlassen: „Es ergeht an alle reisen¬
den oder den Bahnhof betretenden Damen das Ersuchen, ihre Hüte
nicht mit solchen, durch ungewöhnliche Länge gefährlichen Nadeln zu
befestigen oder wenigstens die gefahrdrohende Spitze durch Schutzhül¬
sen oder sonstwie unschädlich zu machen . Die Eisenbahnverwaltung
hat ihr Personal angewiesen, darauf zu achten und — ohne erst Be¬
schwerden anderer Reisenden abzuwarten — Damen mit solchen Hut¬
nadeln zur Entfernung der Nadeln aufzufordern. Wer dieser An¬
ordnung der Bahnbeamten nicht nachkommt , kann auf Grund de»
ß 11. 1 und 2 der Eisenbahnverkehrsordnung von der Mitfahrt aus¬
geschlossen und zum Verlassen des Bahnhofs aufgefordert werden .* Der Onkel auf Besuch. Neffe : „Diesen Nachmittag wollen wir'mal zu Hause bleiben, Onkel; es kommen einige Herren , mit denen
ich dich bekannt machen will .

" — Onkel : „Wie viel ?" — Neffe : „Ra ,
jo ungefähr drei - bis vierhundert Mark !"
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p. <5 . Rath ; L. Potpourri a . d . Operette : „Der Vettelstudent , v . Mil¬
löcker ; 3. Sei gegrüßt du mein schönes Sorrent , Lied v . Waldmann ;
4 . Morgenblätter , Walzer , v . Strauß .

Z Colosseum. Das verlängerte Gastspiel des Franksurter Jnttmen
Theaters auf noch zwei Abende (bis Sonntag einschl .) findet mtt dem
neuen Operetten -Sketch, „Mister Spleen "

, Text von Paris , Mufik von
Harry Waldau , ebenso wie die anderen Votträge , viel Beifall . (S . I .)

§ Im Ratskeller sind die Räume vollständig neu hergerichtet.
Eine Abteilung davon ist als gemütliche American Bar eingerichtet
worden . (S . Ins .)

' § verhaftet wurden ein 32 Jahre alter lediger Bäcker aus
Ebcrsbach , O.-A. Göppingen , und ein 55 Jahre alter verheirateter
Schuster aus Illingen , wegen Verbrechens wider § 176 Ziff . 3 des
R .St .E .B . , ferner ein 20 Jahre alter Taglöhner aus Hof, der vom
Amtsgericht in München und ein 20 Jahre alter Friseur aus Wien ,
der von jenem in Nürnberg zur Straferstehung verfolgt wird .

Non der Kuftfchiffahrt .
% Kopenhagen , 17. Juni . Für die Zeit vom 2. Juli bis

9. FZull ist ein Rundflug von der Nordspitze Jütlands durch
Jüttland und Seeland bis Kopenhagen geplant .

— Wien , 17. Juni . (Tel .) Leutnant Bier hat bei schönem
Wetter heute früh den Flug von der Semmeringer Heide nach
Budapest angetreten .

= Paris , 17 . Juni . (Tel .) Der Erzbischof von Paris
hat angeordnet , daß morgen früh um 4 Uhr in der Kirche
von Bincennes eine Messe zelebriert werde, damit den am
Êuropäischen Rundfluge teilnehmenden Fliegern die Möglich-
teit geboten werde , vor ihrer Abfahrt ihre religiösen Pflich -
t«« zu erfüllen. (Der Europäische Rundflug nimmt morgen
in Paris seinen Anfang und führt über eine Strecke von
insgesamt 1808 Kilometern . Die erste Etappe führt von Paris
mach Lüttich. Es geht dann etappenweise weiter nach Brüs -
;fet, Roubaix , Calais , über den Kanal nach London und wie¬
der zurück nach Calais . Am 30 . Juni wird die letzte Etappe
Calais —Paris geflogen. Zu dem Europäischen Rundflug , der

^ursprünglich auch durch Deutschland führen sollte , was jedoch
ftm letzten Augenblick durch den Chauvinismus gewisser Kreise
vereitelt wurde , haben 60 Flieger Meldungen abgegeben.

! Es ist immerhin wohl kaum mit mehr als einem Drittel der
l Gemeldeten am Start zu rechnen. D. Red .)

Der Deutsche Rundflug .
Auf dem Wege nach Kiel .

1 — Elmshorn , 17 . Juni . (Tel .) Der Flieger Laitsch ist um 10
Uhr hier niedergegangen . Er hat bei der Landung den Propeller

! beschädigt , auch das Fluggestell und das Höhenstruer sind nicht in
Ordnung .

Am Ziel der vierten Etappe .
— Kiel , 17. Juni . (Tel .) Jahnow hat um 6 Uhr 28 di« Ziel¬

linie pasfiett und mutzte vor dem Flugfeld « nirdergehen , da die
Motoren plötzlich ausfetzten, ist aber völlig glatt gelandet .

Dr . Wittenstein landete um 7 Uhr 8 Min . glänzend, eine
Minute später passierte auch THelen die Ziellinie . Von den heute

. früh in Hamburg gestarteten acht Konkurrenten haben somit sieben
das Ziel der vierten Etappe ohne Schwierigkeiten erreicht.

Di « Kieler Flngwoche ,'
^ ird in der Zeit vom 17.—23 Inni unter dem Protektorat des
Prinzen Heinrich von Preußen von der Ortsgruppe Kiel des Vereins
für Motorluftschiffahrt in der Nordmark veranstaltet . Um die in
jeder Beziehung großzügige Veranstaltung zu sichern, ist ein Earantie -
fonds von 80 000 cM. aufgebracht worden . An Preise « stehen jetzt über
70 voll .M zur Verfügung. Die in jeder Beziehung gut vorbereitete
Veranstaltung ist die erste ihrer Art im deutschen Norden . Sie wird ,
zumal ihr die Unterstützung des Kriegsministeriums und der Marine
in reichem Matze zuteil geworden ist, ein außerordentlich großes
Interesse in allen denjenigen Kreisen erwecken , die an den Fott -
schrttten der Luftschiffahrt Anteil nehmen.

* * •
hd Magdeburg , 17 . Juni . (Tel .) lieber das Befinden des ver¬

unglückten Fliegers Karl Müller gibt der behandelnde Arzt des alt-
städtischen Krankenhauses die Auskunft , daß eine leichte Besserung
zu verzeichnen sei. Müller hat zuweilen klare Augenblicke, liegt den
größten Teil des Tages aber noch in ttefer Benommenheit . Puls und
Atem geben zu Besorgnissen keinen Anlaß.

Letzte Telegramme
der „Kadrfchen Presset

---- Berlin , 17. Juni . Das „Militär -Wochenblatt" mel¬
det : Graf von der Goltz , Oberst und Kommandeur des
3. Garde-Ulanen -Regiments , wurde unter Velaffung in dieser
Dienststellung zum Flügeladjutanten des Kaisers ernannt .

p . Berlin , 17 . Juni . (Priv .) Die Neigung für den über¬
seeischen Dienst ist unter den Offizieren des Landheeres so groß,
daß durch zahlreiche Meldungen der Bedarf an Anwärtern für
Deutsch-Oftaftika , -Siidweftafrika und Kamerun auf Jahre hin¬
aus mehr als gedeckt ist . Es werden daher einer an die Armee
ergangenen Verfügung zufolge künftig ganz wenige Offiziere,und zwar im allgemeinen nur noch Leutnants , in die Anwärter¬
lifte für die Schutztruppen ausgenommen. Oberleutnants und
Hauptleute haben allein dann Aussicht , im Schutztruppendienst
verwendet zu werden , wenn sie bereits früher den afrikanischen
Khaki- oder Kord -Rock getragen haben.

IM. Köln , 17. Juli . (Privattel .) Zu den in letzter Zeit
erschienenen widersprechenden Meldungen über die Unter¬
suchung gegen die französtsche Sprachlehrerin Thyrion wegen
Spionageverdachts erfahren wir . daß die Voruntersuchung
nunmehr abgeschlossen ist und die Akten dem Reichsgericht
eingesandt worden find. Es steht noch nicht fest, in welchem
Umfange die Anklage erhoben werden wird . Hierüber wird
die endgültige Entscheidung erst in Leipzig fallen . Rur soviel
kann gesagt werden , daß keine Offiziere in die Angelegenheit
verwickelt find .

Stuttgart , 17. Juni . Die Zweite Kammer hat in ihrer heu¬
tigen Sitzung die Gehaltsordnung für die ständigen Lehrer uiü) Lehre¬
rinnen an den höheren Knaben - und Mädchenschulen, sowie das Ge¬
setz betreffend die Aenderung des Gesetzes vom 8. August 1807, bett .
die höheren Mädchenschulen, angenommen , desgleichen die Gehalts¬
ordnung für die Lehrkräfte an Gewerbe- und Handelsschulen und die
ständigen Lehrerinnen an Frauenarbeitsschulen . Die Kammer hat
ferner angenommen die Tagegeldordnung für die unständigen Lehre¬
rinnen an diesen Schulen, sowie dem Entwurf eines Gesetzes , bett .
die Neuerung des Gesetzes vom 22 . Juli 1808 über die Gewerbe- und
Handelsschulen.

hd Cherbourg . 17. Juni . Die Marine -Untersuchuugs-Kom-
« isiioa hat bei der Nachprüfung des Torpedoboots -Zerstörers
„Janisiavre " eine üble Entdeckung gemacht . Dieser von der
St . Nazaire -Werft im Jahre 1910 gelieferte Torpedobootszer -
{ftt W! lM srsten Versuchen eine Geschwindigkeit vo«

28y2 Knoten erreicht. Bei den jetzt gemachten Probefahrten
zeigte sich , daß drrs Boot nnr noch 20 Knoten erzielen konnte.
Es hat sich als notwendig erwiesen, das Fahrzeug mit neuen
Maschinen zu versehen, was mit einem Kostenaufwand von
einer Million verknüpft ist .

= London. 17. Juni . Di« Reichskonferenz nahm einen Antrag
des Premierministers von Canada an , es möge eine Kommission für
das ganze Reich zur Untersuchung der Handelsbeziehungen des Reiches
ernannt werden . Er beantragte firner , die Regierung zu ersuchen ,
Berhandluugrn einzuleiten , mit denjenigen fremden Regierungen , die
Handelsverträge haben , die fich auf die überseeischen Dominien be¬
ziehen mit dem Ziele , jeder dieser Dominien die Freiheit p schaffen ,
ich von dem Vertrage znrückznzieheu , ohne dieselben für das übrige
Reich zu verschlechtern.

bä Sofia , 17. Juni . Großfürst Boris reist heute in Be¬
gleitung des Generaladjutanten des Königs , General Mar¬
kow, und des Ministers Stanciof nach London, um das bul¬
garische Konigspaar bei den Krönnngsfeierlichkeiten zu ver¬
treten .

hd Konstantinoxel , 17. Juni . In Bitric , Diarvekir und
Musch sind von den Kurden neue Metzeleien begangen wor¬
den. Der armenische Patriarch hat den Snltan um Schutz
gebeten.

Dom Kaiser.
i= Hannover , 17. Juni . Der Kaiser begab sich heute früh

nach 6 Uhr nach der Fahrenwalder Heide und wohnte dort
dem Exerzieren des Königsulanen -Regiments , dessen Uniform
er trug , bei. Um 8 Uhr führte der Kaiser das Regiment
durch das Spalier der Garnison und der Schulen unter den
begeisterten Kundgebungen eines zahlreichen Publikums zur
festlich geschmückten Kaserne. Vor dem Portal der Kaserne
hatten Vereine ehemaliger Königsulanen Aufstellung genom¬
men. Der Kaiser nahm um 9y4 Uhr den Vorbeimarsch der
gesamten Garnison entgegen und beteiligte sich sodann am
Frühstück des Offizierskorps des Regiments .

----- Hannover » 17. Juni . Der Kaiser hat fich punkt 12 Uhr
mit Gefolge von der Kaserne des Königs -Husaren -Regiments
im Automobil nach Zelle begeben.

Die Wahlen in Oesterreich.
ihld Wien , 17. Juni . Morgen wird unter dem Vorsitz des

Ministerpräsidenten Freiherrn von Bienert ein Ministerrat
abgehalten werden , der sich mit den bisherigen Ergebniffen
der Reichsratswahlen beschäftigt. Am Sonntag wird der Mi¬
nisterpräsident vom Kaiser in Audienz empfangen werden,
um über die Wahlergebnisie Bericht zu erstatten . In Regie -
rnngskreisen hat das Wahlergebnis große lleberraschung her¬
vorgerufen . Es wird konstatiert , daß die innerpolitische Lage
durch das Resultat der Hauptwahl jedenfalls keine Besserung
erfahren habe. Eine solche wird auch von dem Ausfall der
Stichwahlen kaum zu erwarten sein.

Aus - er Republik Portugal .
----- Lisiabon, 17 . Juni . Am 20 . Juni wird durch den

Ministerpräsidenten eine Kundgebung der provisorischen Re¬
gierung verlesen werden, worin die Tätigkeit der Minister
zusammenfassend dargelegt und eine Erkärung der Dankbar¬
keit gegenüber den Führern vorgeschlagen wird , die die Re¬
publik begründeten , sowie der Trauer um die, welche für sie
gestorben sind . Es wird des weiteren darin gedankt der
Stadt Lisiabon für ihre Hilfe , die sie den Revolutionären ge¬
leistet hat , und dem Lande für den einmütigen Beitritt zur
zeuen Regierungsform . .

& Lisiabon, 17 . Juni . Die konstituierende Versammlung
wird am 10. Juni die Republik proklamieren . Unmittelbar
darauf röird ein Gesetz veröffentlicht werden, in dem die
Dynastie Braganza des Landes verwiesen wird .

----- Lisiabon, 17. Juni . Die infolge der royalistischen Um¬
triebe zur lleberwachung der Grenze aufgebotenen Truppen
sind um mehrere tausend Mann verstärkt worden.

t= Barzelona , 17. Juni . Gestern nachmittag explodierte
hier eine Dynamitbombe . Ein Mann wurde verletzt. Die
Behörde hält das Vorkommnis für unbedeutend .

chifchen Dampfers „Pelops " wurden bei ihrer Ausschiffung ge¬
zwungen, zugunsten der nationalen ottomanischen Flotte Löse¬
geld zu zahlen.

Zur Entführung des Ingenieur Richter .
= Saloniki , 17. Juni . Die Behörden von Monastir und

Elasiona betrachten die Forderung eines Lösegeldes von 50 000
Pfuild für den Ingenieur Richter als tatsächlich von den Räu¬
bern ausgehend . Die Räuber sind sehr erbittert darüber , daß
die Gendarmen die Dorfbewohner angeblich mißhandelten , um
sie zu Aussagen zu veranlasien . Dir Behörden erwarten vom
Ministerium Weisungen für ihr weiteres Vorgehen . Sie be¬
trachten ein Eingehen auf die Forderung der Räuber als aus -
geschlosien und find der Meinung , daß diese es nicht wagen wer¬
den, Richter zu töten .

39 " Weiteren Text (Briefe aus Marokko; 38. Deutsche»
Gastwirtetag ; Karlsruher Strafkammer ; Sport ; Karlsruher
Bereinsleben ; Standesbücher usw.) stehe Seite 5, 7, 8, 9 «. 11,

Briefkasten.
Fronleichnam . Der Fronleichnamstag wird in den verschiedenen

Bundesstaaten verschieden gefeiert . In Baden und Bayern z. B . ist
er Staatsfeiertag , in Preußen und Elsaß dagegen nicht. Dazu kommen
örtliche Gepflogenheiten in überwiegend katholischen Gegenden.

R. M . Wenden Sie sich dirett an den hiesigen Ottsgesundheitsrrt .
H. B ., Eraben . Derartige Auskunft können wir nicht geben.

Ziehen Sie einen Zeitungskatalog zu Rate .
L. K. O. Sie müßten sich an ein Schönschreibinstitut wenden,

wie es solche in den meisten größeren Städten gibt .
Sulzburg . Diese Bestimmungen sind der Oeffentlichkeit nicht zu -

'

gänzlich.

Kergnügungs - und Uereins-Anreiger .
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag , den 18. Juni :
Baiernverein . 3 Uhr Waldfist hinter der Grenadierkaserne .
Ev . Männerverein der Südstadt . Ausflug . Abfahrt 12 .20 Uhr.
Fußballklub Alemannia . 8, 10 Uhr Training .
Fußballklub Frankonia . 2, 3)4 Uhr Spiele . AMN -
FußballKnb Phönix . 10, 3, 8 Uhr Spiele .
Fuß ballverein . Sportsfist für hiestge Schulen .
Gesangverein Konkordia. Sängerausflug . Abf. 6 .12 Uhr nach Forbach.
Gesellschaft Komet. Gartenfest im Feldschlößchen .
Kolosseum. 4 und 8 '/* Uhr Vorstellung.
Liederhalle . 3)4 Uhr Kindersommerfest. Kaifirallee 25.
Männergesangverein . 3 Uhr Gartenfest im Kühlen Krug .
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 6 .44 Uhr .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibdragonerka pelle.
Trainverein . 8 Uhr WaLfest bei Bahnwart Seiler ,
verein für Bewegungsspiele . 8, 2%, 4 Uhr Spiele .
Weltkinematograph , Kaifirstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Uhr.

| » * u " lgl ModernsterCbnrfpit. B
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Die Ereignisse in Marokko.
■— Paris , 16. Juni . Die „Agence Havas " meldet aus

Fez unterm 13. Juni : Der Sultan ist, wie es heißt, höchst
empört über die Landung der Spanier und wird energisch
protestieren .

Aus Mazagan wird der „Agence Havas " unterm 18 . ds.
gemeldet : Der Stamm Rahamna , der zu El Glaui hält ,
empörte sich und erklärte . die Absetzung Mulay Ha -
fids . In Suk Djemao bei Marlefch wurde der Markt ge¬
plündert und mehrere Personen getötet . Bis zum 8 . Juni
herrschte in Marakesch Ruhe .

----- Paris » 17. Juni . / Die „Agence Havas " meldet aus
Fez vom 14. cr. : In einem Protest gegen die Besetzung von
Larrasch durch die Spanier erklärt der Sultan : Er würde
wegen dieser Verletzung der Verträge . an die Algeciras -
Mächte appelieren . Inzwischen würde er — solange die Be¬
setzung dauere —- keine einzige Klausel des 1910 im April
abgeschlossenen spanisch-marokkanischen Abkommens anwenden .

Vom Balkan .
= Konstentinopel , 16. Juni . Der montenegrinische Geschäftsträger

-unternahm bei der Pforte Schritt « wegen der von türkischer Seite
erfolgten Wiederbefrtzung der Anhöhe von Jesero , die seit dem Jahre
1910 als montenegrinisches Gebiet -anerkannt ist , sowie wegen der
Errichtung zweier Redouten auf montenegrinischem Gebiete ünd wegen
eines Brandes zweier montenegrinischer Wälder , die von den Türken
aus sttategischen Gründen niedergebrannt wurden . Der Geschäftsträger
verlangte die Räumung von Jesero und Beseitigung der Redouten .
Die Abreise der türkischen Militärkommisfion zur Abgrenzung der
strittigen Punkte an der türkisch -montenegrinischen Grenze wurde bis
zur Ernennung montenegrinischer Delegierter verschoben .

<= Cetinje , 17. Juni . Der österreichische Gesandte ist bei der
montenegrinischen Regierung vorstellig geworden, daß Montenegro an¬
gesichts des friedlichen Umschwunges in der albanesischen Politik der
Türkei auch seinerseits alles tun möge, um in beruhigendem Sinne
auf die in fiiner Einflußsphäre befindlichen Albanier einznwirken.

= Athen , 17. Juni . Der Boykott ist aufs neue über die
griechischen Schiffe verhängt worden . Die Paffagiere des grie-

Gefchäftliche Mitteilungen «
Dfi in den Tagesblättern fiit einiger Zeit verbreitete Nachricht,

die Firma Heinrich Lanz beabsichtige außerhalb Mannheims Gelände
anpkaufin zur Errichtung einer Fabrik für den Bau von Flugzeugen
und Flugmotoren , entbehrt jeder Begründung . Der Jrttum ist offen¬
bar dadurch entstanden , daß die Firma Lanz im Begriff steht, die Fa¬
brikation eines Pflug -Motors Nach den Patenten Köszegi in großem
Stil aufzunehmen . Dieser Motorpflug , eine für die Landwirtschaft
neue, hochwichtige Bodenbearbeitungsmaschine , wird indessen in den
ausgedehnten Fabttkwerkstätten der Firma auf dem Lindenhof in
Mannheim gebaut werden. Für eine Erweüerung ihrer Werkstätten
steht der Firma übrigens ein Eeländekomplex in Rheinau bei Mann¬
heim von über einer Million Quadratmeter bereits fiit Jahren zur
Verfügung . 1655a

Es ist kaum zu glauben , daß es noch immer vereinzelte Leute gibt ,
die keine Kenntnis haben von dem hohen hygienischen Wett der
Myrrholinseife , die sich seit nunmehr 16 Jahren Eingang in allen Ge¬
sellschaftskreisen verschafft hat . Wer einmal Versuche mit der vorzüg¬
lichen Myrrholinseife gemacht hat , mag sie nicht mehr zur täglichen
Hautpflege entbehren , pubert sie doch allen , die sie konsequent an¬
wenden, jene eigenattige Frische der Haut , jenen bestrickenden Reiz
eines blendendweißen Teints , der ein« spezifische Eigenschaft des Edel¬
stoffes Myrrholin ist, nämlich dem öligen Extrakt der Myrrhe , di«
schon im klasiischn Altertum das Lieblingskosmetikum der Römerinnen ,
Griechinnen , Phönizierinnen bildete . In der Kindespflsge gibt es für
die so empfindliche Haut der Kleinen nichts Besseres als Myrrholin »
seife , Stück 50 Pfg ., überall erhältlich . 470a

Ucueingelaufene Sucher und Schriften. *
Zu beziehen durch A. Bieleseld 's Hofbuchhandlung.

Liebermann «. Cie.» Karlsruhe .
Die volkswittfchaftliche Bedeutung der badischen Wasierkräst« « kt

besonderer Berücksichtigung der Wasierkräst« des Schwarzwald «». Bor¬
trag von Diplom -Ingenieur K . Flügel . Mannheim , Dr . H . Haas '

sch«
Buchdruckerei . — Das Theater . Jllustr . Halbmonatsschrift . Biettel -
jährlich M 5 .50 . Berlin W« 8.

Die Abenteuer des Brigadiers Gerard . Don Conan Doyle. In
deutscher Ueberfitzung im Verlag von Robert Lutz in Stuttgart er¬
schienen . Geh . tä 3 .25, geb . M 4.60.

II
empfiehlt

ihre
gleichmassig
vorzüglichen auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

I £ arl @riilie Telephon 254 Vollmundig. — Kohlensäurehaltig — Bekömmtioh.
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Luft- u. SonnenbadKarlsruhe
<0t Dammerstock-Weg . südlich des künftigen neue« Hauptbahnhofes .
Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit .

Tageskarten für Erwachsene 30 Pfg . (5 Bäder ; 1 Mk >
Kinderkarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 6141*

Badischer Frauenverein.
Handelsschule.

Am 7. September d. I ., nachmittags 4 Uhr, beginnt das neue
Schuljahr ; dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres . Der
Unterricht findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche
Fächer , zu deren Besuch jede Teilnehmerin verpflichtet lPflichtfächer)
und solche, deren Besuch nach Wahl stattfindcn kann lWahlfächcr) .
Die Pflichtfächer find :

1. Deutscher Briefwechsel und Kontorarbeiten 2 Std . wöchentlich ,
2. Kaufmännisches Rechnen . 4 „ „
3. Betriebsformen des Handels . 1 „
4 . Wirtschaftsgeographi e mit Warenkunde . 1J4 „
5. Buchführung ( einfache, , doppelte u. amerik . ) 4 „
6 . Handels - und Wechselrecht . 2 ,. „
7. Wirtschaftslehre und Bürgerkunde . . . 1 % „ „
8 . Schönschreiben, Rundschrift u . Plakatschrift 1 „

Die Wahlfächer sind :
9. Stenographie . . . . . . . . . . . 2 „ „

10. Französisch . 2 „ „
11 . Englisch . . . 2 „
12. Maschinenschreiben . 2 „ und

hie nötigen Uebungsstunden.
Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß solchen Besucherin¬

nen, die beabsichtigen nur am Unterricht einzelner der unter 1—12
aufgeführten Fächer teilzunehmen , Gelegenheit geboten ist , sich die
gewünschte Ausbildung in den gewählten Fächern zu beschaffen .

Anmeldungen werden an die Unterzeichnete Stelle erbeten , wo¬
selbst auch Satzungen zu haben sind und jede gewünschte Auskunft
gerne erteilt wird . 9682

Karlsruhe , im Juni 1911.
Ier MM ter Mutti i des SMen grauenoereins

Gartenftratze 49.

Kavkftye $ * err * Seite

Waschbare

Haus - , Hotel - und Herrschafts -

* * * Diener und Chauffeure * * *

□□□□□□□□□ □□□□□□□an

□□□□□□□□□

Haus -Anzug
aus waschechtem Drell /M O 7X 1 A 7u
Joppe und Hose ^ ö . lü lU . ( i )

Joppe oder Sacco
M 4 . 75 6 . -einzeln

9705Chauffeur -Anzüge
aus strapazierbaren
Cord - u . Leinenstoffen 1 7 K A OO
in eleganter Ausführung “fv 1 I . Ju bis ütl .

Spiegel & Wels
.

Gutskaufgesuch I eZaiLnerViktoria -Wagen
gegen bar in der Nähe v. Karlsr ., oder Knpee . reparaturfrei , wird
Vlorzh., Durlach . Bruchs. Größe I alsbald zu laufen gesucht ." ' ~ Offerten unter Nr . 5319398 an*gil . Js . Bosenbaum , Berg '

ldLankfurt c JSt - . -

Teppiche
aller Art

Läuferstoffe

Bettvorlagen

Möbelstoffe

Dekorations-
Stoffe

Mein diesjähriger
»

Inventurverkauf Tischdecken

beginnt Diwandecken
Montag , den 19. Juni. Reisedecken

*

Adolf Sexauer
I Gardinen I

Hoflieferant i |

i Store !
Karlsruhe , Friedrichsplatj 2 . Telephon 164.

| Bettdecken !
•Jutfutnitiijiiiiiiiiimiiiiimmmiummiiiiimfiic uiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiimiiiitiiiiiimiiiiiiiiiiitiiintii;

! Vorteilhafte S 1 Reste - 1
= - - u . angetrubte Stucke \
| Gelegenheitskäufe | | besonders preiswert. |

1 Rouieaux 1
1 etc . |

| für Hotels u. Pensionen . | | Kassen - Rabatt ! | rhtmnuiiHiifiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiR

ämiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiir N
9724

Weibliche Fürsorge
siirisr. FcMllll- Mcheil-

Sprechstunde jeden Mittwoch von
3—4 Uhr, Lammftr . 12. 1,

Trunksüchtige
und deren Angehörige

wenden eioh an die

Beratungsstelle für Alkohol - Kranke
Rathaus II , Stock

Zimmer92 a, Eingang Zährlngeretraeee
Sprechzeit von 12—1 Uhr

Kostenfreie Auskunftan jedermann .
Wegen vorgerückterSaison werden

die noch vorhandenen,

besseren

HkmnklckkM-
f =

enorm billig abgegeben. 9722 .12.1

ftiMr. 133,1 SreinK Ml
Ecke Kaiser- und Kreuzstratze.

Eingang bei der kleinen Kirche ,

DeetsdT* niflü. Sollderli -Fahnlder >“ ■*— auf Wunsch
Teilzahlung 1

Anzahl . : 20,30,
_ - jlOMk . Abzahl . I >

f ZubehJrteile «pottblllig . Preis
'
lisfcgrt> J - JJEdDROSCH * Co . .' ÄO Charlotteuburg No. jis

Kochherde
emaillierte und lackierte in solider
Ausführung empfiehlt billig

M. kbechl>ri>,M»E,A,
Reparaturen jeder Art werden

pünktlich ausgeführt ._ Bl9420

Sagemehlmd
werden billig abgegeben.

Schreinerei
der Maschinenfabrik Gritzner, !

Durlach. 5671a2,1

Achtung !
Möbel aufpolicren , sowie Parkett¬
böden abziehen und aufreiben mit
Stahlspänen wird billig u. prompt
ausgeführt .

Offert , unter Nr . B19418 an die
Exped . der „Bad. Presse.

"

Wirtsleute
tehr tüchtige , kautionsfähige , für
ein großes Restaurant einer Stadt
von 15 000 Einwohner gesucht.

Offerten unt . Nr . 5703a an die
E . ped. der „Bad . Presse.

"

Die Person ,
die am Fronleichnamsfest gegen0*12 Uhr in der St . StephanS-
kirche einen neneu Regenschirm
mit langem Stock wegnahm und
einen alten dafür zurucklieh , wird
ersucht , ihn bei MeSner Meier ,
StSndebauSftratze, gegenEmpfang-

4879*
>r.

DeulscheMöbel'SJofTftnsport-öofüsctaö
lZMVLZSlZMlZM

Sonntag , den 18 . und Montag , den 19 . Juni

einer Baby-Ausstattung.
Geschwister Baer,

Spezialhaus für Braut - und Kinder-

Ausstattungen . 9714

Telephon 579 . Waldstrasse 49.

FfirsU .
Hohenzollernsche

Maichinen - F abriK
IMMENDINGEN

baut als Spezialität

TURBINEN
Transmissionen
auf Grund langjähriger Erfahrungen Riemen und
Stangenfallhämmer für Gesenk - Schmiedearbeiten
Zieherei - Einrichtungen Gusswaren bis
10000 kg Stückgewidit Zementrohrstampf«
maschinell mit unerreichter Leistung Bia

80 Stück grosse Rohre täglich Zahn«
räder auf der Formmaschinegeformt . «

Säge- , Mahlmühlen - u . Ziegelei -
Einrichtungen Sämtliche

Reparaturen billigst.

Unter äußerst günstigen Bedingungen ist das altbekannte

Gasthaus zum
Ä /

im Zentrum Bruchsals , mit Schildgerechtigkeit , an zahlungsfähige,
tüchtige Wirtsleute billig zu verkaufen oder zu verpachten . 3.1

Offerten unter Nr . 6684a an die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Zu verkaufen
.

Warenschäfte , 1 Theke mit Nickelgestell , 4,20 Meter lang, Schau¬
kasten . Schilder , ein Warenanfzug u . ein Rolladen billig zu verkaufen.

Jacob Löwe , Karlsruhe ,
9736 Adlerstratze 18a .

SÄ ?S! | Sportwagen,
9 Mark verkauft 58194011 braun, billig zu verkaufen.

48 . 4 . Sit , m . IA1S2L1 ZLhziuaerttrabe 98. JL

{Reifende utti Zwler
die Landwirte aufsuchen,
sichern sich durch den Vertrieb

i eines unentbehrlichen , gut
eingeführten Massenver -
brauchSartikelS
hohen sicheren Verdienst .
Prospekte u . Muster gratis .
Angebote unter n. 1217 F. an
Haasenstein & Vogler A . 6 ., E
Karlsruhe . 7543. 10 .10

An kleinerem Platze in
Südd . wird ein 6367a.6 .L

in frequenter Lage, mit wel-
. chem ein gemischtes Waren¬
geschäft betrieben werden
kann oder sich hierfür ein¬
richten liebe, Mt kaufen

Jtestanrateare
- ^ rvort -
brauere» für ein erstklas-

M
.. siges . grobes Lokal in

Mannheim gesucht. Aus¬
führlicheOfferten über seit -

m herige Tätigkeit sind unter
> 8. 793 an siaanonotoln &
■ Vogler , A.-G ., Mannheim zu
■ richten . 6548a .3.2

0

I
5—«ooo m

werden auf 2 Hypothek oder auf
Verpfändung von Staatspapieren
gesucht , nur von Selbstgeber . Ber -
mittlerverbeten . Offert , unt . 5818492
an die Exped . der „Bad . Presse ".

Gesucht werden von pünktlichen
Ln 1 . Hypotheken
von » bis 50000 Warb.

Offerten nur von Selbstaebern
unter Nr . B17166 an die Exped.
der „ Badischen Presse" erb . 6.6

Wer leiht Geld auf
ClYloi’fifof und zu welchen
-weajiei Bedingungen . 3.1

Offert, unter Nr . B19377 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erch.

Kackerei
mit Weinwirtschaft in Kur - und
Amtsstadt, auf Marktplatz , ist unt .
günstigen Bedingungen sofort zu
verkaufen um 2600 Jl , kleine Ar» .
5819371 Näh . Ruf . Gluckstrabe L

Zn verknufcn :
MMw In 8lMM
zu jedem Geschäft geeignet . Näh .
5819369 Huf , Gluckstrabe 9 .

Braunwallach, 7 jähr . , gut im Zug
für jeden Zweck geeignet . 581938!

Augnstastrabe 8 , 1 . Stock .

Gelegenheitskauf !
(ttrtffrtttfl ’itM ^ kar. Gold , sofort
BkMMlW , verhältniffehalber
billig zu verkaufen. Verkaufszeit :
Montag mittag 2—6 Uhr . Durlach ,Amalienftr . 17h 2 . Stock , r . B1987»

B19368 .2.1 Durlacherstr . 70 ,
'II.

Dunkelb. Kiuderwage «
zum Liegen u. Sitzen , gut ecljattwbillig zu verkaufen. BISTSl

ffiazlficafie 75. 2. St .
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Subskriptions -Einladung
auf

Hark 10 000 000 4°
/0 Hypotbeken-Pfandbriefe

Abteilung XIX
frühestens rückzahlbar am 1 . Mal 1921 .

Kraft landesherrlichen Privilegiums vom 24 . Juni 1867 emittiert
dia Deutsche Grundcredit-Bank zu Gotha mit Zweigniederlassung In
Berlin M. 20 000 000 4% ige Hypothekeu -Pfandbriefe (Abteilung XIX ),
welche auf Grund des vorschriftsmassig veröffentlichten Prospektes
an der Berliner Börse zum Handel und zur Notiz zugelassen sind
'and deren Znlassnng an den Börsen von Frankfurt , Hamburg ,
Leipzig und München demnächst beantragt werden wird.

Die erste Notiz erfolgt in Berlin voraussicltlich am Diens¬
tag , den 27 . Juni er.

Die Hypotheken - Pfandbriefe der Deut -
* sehen Grundcredit - Bank werden von der

9 » Reichsbank und ihren Zweiganstalten in
Klasse I mit */4 des Kurswertes belieben und
sind durch das Sachsen - Coburg - Gothaische
Ausführungsgesetz zum Bürgerlichen Gesetz¬
buch in den genannten Herzogtümern zur
Anlegung vqn

Münde Igeld
für geeignet erklärt worden .

Ferner sind sie durch besondere Anord¬
nung des Herzoglich Sächsischen Staats¬
ministeriums zur Kapitalanlage für Staats -,
Kommunal -, Pfarr -, Kirchen - und andere
Korporations - Vermögen , insbesondere auch
für die Staatsdiener -, Witwen - und Waisen -
Pensions - Anstalt , sowie für unter Verwalt¬
ung des Stadtrats zu Gotha stehende Stift¬
ungsvermögen und die Sparkasse für das
Herzogtum Gotha “ zugelassen .

Die Subskription findet statt am
Donnerstag , den 22 . Juni 1911

»um Kurse von

100,io Prozent
während der üblichen Geschäftsstunden — früherer Schluss Vor¬
behalten .

Bei der Subskription ist auf Verlangen der Zeichnungsstelle
eine Kaution von & pCt . des gezeichneten Betrages in bar oder in
solchen Effekten zu hinterlegen , welche die Zeichnungsstelle als zu¬
lässig erachten wird .

Die Zuteilung bleibt dem Ermessen der einzelnen Zeichnungs-
Stellen überlassen , doch sollen die Zeichnungen zur festen Kapital¬
anlage zunächst berücksichtigt werden . Stückzinsen werden — bis
zum Tage der Abnahme — vom 1. Mai d. Js . berechnet . Den
Schlussscheinstempel tragen die Zeichner . Die Abnahme der zu¬
geteilten Stücke hat bis zum 15 . Juni er, zu erfolgen . Die Ab¬
teilung XIX ist ausgefertigt in Abschnitten zu M. 6000, 2000, 1000 ,500, 300 und 100 und versehen mit Mai-November -Zinsscheinen,
nächstfällig am 1. November 1911 . Die Ausgabe der neuen Coupons¬
bogen erfolgt kostenlos und talonsteuerfrei .

Hypothekenpfandbriefe waren im Umlauf per 31. März 1911
M. 314755900 .—.

Das Aktienkapital der Deutschen Grundcredit -Bahk beträgt
M. 18000 000 .—.

Es wurden auf ein Aktienkapital von M. 16000.000 für 1906
bis 1909 je 8 pCt . Dividende und für 1910 auf das erhöhte Aktien¬
kapital von M . 18000000 9 pCi . verteilt .

Zelohnüngsstellen :
Die Niederlassungen der Deutschen Grundcredit-Bank in

Gotha und in Berlin W. 9, Vojjftr . 11 ,
ausserdem in

Baden -Baden :
Bankkomraandlte Baden -Baden Meyer L Dies.

Rheinische Creditbank, Filiale Baden - Baden .
Freiburtf i . Br . :

Bank für Handel und Industrie, Niederlassung Freiburg.
Dresdner Bank Filiale Freiburg Im Breisgau.
J . A. Krebs.
Rheinisohe Creditbank Filiale Freiburg I. B.
Süddeutsche Diskonto -Gesellschaft A .-6.

Heidelberg :
Dresdner Bank Geschäftsstelle Heidelberg .
Rheinische Creditbank Filiale Heidelberg .
Süddeutsche Diskonto -Gesellschaft A.-6.

Heilbronn :
Dresdner Bank Geschäftsstelle Heilbronn .
Stahl tb Federer A.-G . Filiale Heilbronn ,

Karlsruhe :
Veit 1.. Hombnrger .
Heinrich Müller .
Rhein , Creditbank Filiale Karlsruhe .
Straus «Sc Co .
Vereinsbank Karlsruhe . •

Lahr I. B . s
Rheinische Creditbank Filiale Lahr.
Süddeutsche Diskonto -Gesellschaft A . G . , Filiale Lahr.

Mannheim :
Dresdner Bank Filiale Mannheim.
Mannheimer Bank Act. -Ges.

, Pfälzische Bank Filiale Mannheim.
Rheinische Creditbank.
Süddeutsche Bank .
Süddeutsche Diskonto -Gesellschaft A .-G.

Strassburg 1. Eis . :
Bank für Handel und Industrie Filiale Strassburg .
Bank von ElsaO und Lothringen .
Banque de Mulhouse, ZweigniederlassungStrassburg .
Rheinische Creditbank , Filiale Strassburg I. E.
Ch. Staehling, L Valentin L Cie. Strassburger Bank .

Gotha,
Berlin,

Heirat .
Einem fall ). Frünl . oder Witwe

ohne Kinder wäre Gelegenheiteboten, sich mit einem gutsituiert .
Geschäftsmann zu verheiraten .

“ Heirat ! “

Häusl , erz . junge Dame , Mitte
der Zwanziger , evang ., aus ange-
ehener Familie , von liebensw .
Wesen, vorerst schöne Aussteuer u.
päteres Vermögen , wünscht zwecks
neigungsheirat mit besser . Herrn
in gesicherter Lebensstellung in
Briefw . zu treten . Strengste Dis¬
kretion zuges. Eefl . Offerten unt .
Nr . 2319274 an die Exp edition d.
„Badischen Presse".

Heirat .
Gebild . Frl . aus best . Familie ,

25 I . alt , evang ., häuslich erzog .,
von sympathischem Aeutzeren , mit
chöner Aussteuer u . späterem Ver¬

mögen, sucht mit besserem Herrn
zwecks Heirat in Verbindung zu
treten . Eefl . Offert ., wenn mög¬
lich mit Bild , welches bei Nicht -
konv . zurückgesandt wird , unter
Nr . B19273 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

Z Heirat ! "
Staatsbeamter , 40 I . , angen .

Aeutzeren, gutm . Char ., mit über
4000 M, ©in!., Barverm ., wünscht
ich mit nettem , tüchtigem, mustk.'in Klavier ) , kath. Fräulein zu

verheiraten . Offerten mit Bild
unter Nr . 5681a an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten .

Z Heirat ! “
Frl ., kath. , 22 Z . , Waise , mit

einem Vermögen von 20 000 Ji
nebst f. Wäscheaussteuer, wünscht
ich mit Herrn in sicherer Stellung ,
a . liebst. Beamt , z . verh . Frl . ist
groß, ang . Aeuß. Off. u.Nr .B19400
a . d . Exped. der Bad . Presse erb .

Im Juni 1911 . 5637s

Deutsche Grundcredit-Bank.
Laudsohütz . Dr . Immerwahr .

Werden Sie Redner!
Lernen Sie groß und frei reden !

Gründliche Ausbildung zum freien Redner durch Brechts
Fernkursus für praktische Lebenskunst ,

logisches Denken,
freie Vortrags- und Redekunst.

Einzig dastehende Methode. — Erfolge über Erwarten .
Anerkennungen aus allen Kreisen. Prospekte frei durch

R. Halbeck. Berlin 419 , Potsdamerstr. 123b .

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Ikarlürtthe,

Markgrafenstr . 26. 946*

Offerten , möglichst mit Bild , be¬
liebe man unter 5609a an die Exp.
der „Bad . Bresie" zu richten.

Z Heirat ! Z
Lehrer , kath. , 33 I ., sucht sich in

Bälde mit gebild . , häuslich. Fräu¬
lein mit etwas Vermögen zu ver¬
heiraten . Ernstgemeinte u . nicht
anonyme Offerten befördert unter
Nr . B19399 die Exp, d . Bad . Pr .

Akademiker , bad. Staatsbeamt .,
29 I . alt , kath ., demnächst etat -
mäßtg , gute Ersch . , zurzett an kl.
Ort , mit tadellosem Vorleben, edl.
gerechter Charakter , tücht. Fach¬
mann , beabsichtigt mit kath . Dame
im Älter bis höchst, etwa 27 I .

zwecks
Heirat

Briefwechsel zu , treten . , „Be¬
rgung : tavelldinMng :

'"
tÄellos .

"
Ruf

' '
Vefftänd

niS für Häuslichkeit, einfache Erz .,
Vermögen erwünscht, aber keines¬
wegs ausschlaggebend da selbst
etw. Vorhand . Gebildete Damen
selbstverst . auch aus Geschäfts¬

kreisen u . dergl . ) , die sich nach
ruhigem , gluckt. Familienleben
sehnen, werben gebeten, voll Ver¬
trauen Brief mit Angabe der Ver¬
hält ., wenn tunlich mit Bild , an
die Exped . der „Bad . Presse" unt .
Nr . 5481a zur Weiterbeförderung
einzusenden. Brief und Bild , in
jed . Fall sofort zurück . Vermitt¬
lung auch durch Eltern u . Verw.
Witwe ausgeschloffen . Verschwie -
genheit zugesichert und verlangt .
(frrtltfottt 31 Jahre , ev., mit Aus-
OrUUlCUls [teuer u . tadelloser Ver¬
gangenheit , wünscht Heirat mit
Herrn in sicherer Stellung . Witwer
nicht ausgeschloff . Anonym zweck¬
los. Offerten unter 1911 an
A . Hoessle , Annoncen - Exped .,
Stuttgart erbeten . 5658a2.2

Heirat !

oder Offizier . Nichtanonyme An
träge erbeten Postlagerkarte 68 ,
Berlin N. W . 7 . 5699a

1 er heiratet hübsche, 20j ., allein -

^ . . . . .t sio en . . — —. -— . - .
erbeten . Fides . Berlin 18 . 539ta .5.4

Klie . gSÄm England
Gesetzauszug , Prosp etc . 50 Pf. " “ a
Brock’s , London E. C .,

PODSZUS S .
'

>.
Heirat vorschuBlos. Etabl . 1883.

EhmruiittliW
streng reell und diskret durch ge>
bildete Dame mit vorzüglichenVer¬
bindungen und mit ausgezeichnetem
Erfolg . Anonym zwecklos. Offert ,
unter Nr . 5560 an die Expedition
der „BadischenPresie " erbeten . 2 .2
. „Junge unab -

^ Hj MschlUh

Welt - Kinematograph .
Bruder Bernhard .

Dramatischer Kunstfilm! Dramatischer Kunsifilm!
Verschwendeter Mut . Köstliche Burleske.
Niederländisches Dankgebet . Tonbild.
Ein Opfer der Leidenschaft . Drama.
Eine Wanderung durch das Tai der Tamina bei Ragaz-

Prachtvolles Naturbüd . 9730
Der überlistete Taschendieb . Humoristischer Schlager .

Erlebnisse eines Spions .
Drama ! Packende Darstellung . Sensationell !
La Farfaletta . Ein Lachen ohne Ende.

WWW

Kaiser -
strasso

133
■ ■ ■

zwischen
Kreuzstr .

und
Marktplatz

Neuer Kaiserhof
Ecke Garten - und Lesfingstraße.

Bringe meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung . Billigste
Berechnung. Reichhaltige Frühstücks- und Abendkarte.

Hausgemachte Wurst - und Fleisch -Waren in bekannter Güte .
Morgen Sonntag :

Speplifil : Thüringer Bratwürste
ff. helle und dunkle Biere auS der Brauerei Moninger .
Naturreine Markgräfler , Laufener , direkt vom ProbuktionSort .

Um geneigten Zuspruch bittet 9726
Telephon 1759._ «1. MOller .

Hotel-
“ ' ‘

„Karlsburg
“

Durlacla . 9704
Gern besuchter , grosser schattiger Garten . Ausschank
von gut gepflegtem Monlnger Bier , hell und dunkel .

Vorzügliche Speisen und Kaffee .

Sonntag , den 18 . Jnni 1911 :

Großes Konzert :: Militärmusik
Freier Eintritt Ausgewähltes Programm.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Wolfartsweier - Gasthaus zur Linde
Sonntag , de« 18. Jnni 1911 B19426

grosses Konzert
ausgeführt von Metallharmonie „Frohsinn " Karlsruhe .

Es ladet freundlichst ein_ Knaps .

Rokensels i. Murglal, Schwarzwald.
Gasthaus zum Ochsen .

Empfehle meine großen Säle und Gartenwirtschaft , sowie
»n von 3 Mk . an . 5680a.3.1Pension

Aug . Stefamer , Telephon Gaggenau Nr . 6 .

Schwarzwald - Hotel
früher Pension Voland

765 m ü . M. Königsfeld 765 m ü . M .

Volle Pension bis 10 . Juli
5674a.6 .1 Mk. 6. — bis 7 .—.

Vorzügliche Küche . Schöne Zimmer .
Centralheizung .

„ Park - Hotel " Villingen ,
an der Schwarzwaldbahn , 720 Meter üb. Meer . Solbäder . Herrliche
Lage, prächtiger, eigener Waldpark. Jeder Komfort . VorzüglicheKüche.
10.4 Mäßige Preise . Prospekte gratis . _ 6473a

, 777 m ü . d. M. StationHöiieniiifiKarortAichelberg wüdbad u . Aitensteig
Gasthof und Pension zur Sonne.
Gut bürgerl . Haus , 50 m v . Wald entfernt . Schöne Spazierwege . Herrl .
Aussicht auf einen Teil des Schwarzwaldes u . die schwäb . Albkette. 20 gut
eingericht . Fremdenzimmer . Anerkannt gute Küche u . Keller. Milchkur,
Bad . Elektr . Licht . Telephon. Eig. Gefährt . Geleg. zu lohnenden Aus¬
flügen . Mäßige Preise . Juni und Sept . besondere Preisermäßigung .
Kurgästen u . Touristen bestens empfohlen . Prosp . d. d. Bes . Au . 1 rey _

Rasiere Dich im Dunkeln
Wer kennt Liolierlieik-

nicht , ITIIII CU TU Rasierapparat
Aeusserst praktisch und dauerhaft .

Wai - iim quälen Sie sich mit Klingen, diewarum gratZen ? Der echte MULCUTO
rasiert sammetweich und stellt dauernd zufrieden.
BgSf * lieber 300 900 Stück im Gebrauch .
Kuzwe comp !., mit nrsilbartem Sohaemfäager M. 330

Versand täglich ab Fabrik . Illustrierte Preisliste .
„ Die 7 Gebote für jeden Selbstraslerer « £
u. die vielen Anerkennungsschreiben gratis u . franko. £

Sirantie ; Zurücknahme. „Ülttlc«t0“-Fat)rik Paul Müller 4 Co„ Solingen, c
i Uenf _ flAirUArfs mit Firmadruck liefert rasch und billig» vOUV Ol IS Druckerei der „Badischen Presse ".

Vogelsang
\ Stflingen

hübscher Ausflugsort
grosseTerasse — Garten¬

wirtschaft — Saal .

Titl. Vereinen und, Tanz¬
ausflugs - Gesellschaften

bestens empfohlen.

WeliaiiftilAlt
fände v . Ans. Aug. an noch ein er-
holungsbed . Schüler höh . Lehranst.
Segen mäß . Pension — Geleg. z.

:ebg. i . d. franz . Sprache — im
Pfarrhause in Bogelbach

bei Kandern . 5669a2.1

E schönste Lage Imjf
jz Schwanwald.

Bekannt befteVerpfleg.I
Penfion4 .50an,Mittag - |
elfen von 1 .60 an . Lok

für GefeUfchaften.
E .Trefzger .P .BühlertS

. . SiroHtS
luftkurort . Schwefelbad . Pens . 4 ^ .
.

" fr . durch Kurverwaltung
Ladis , Post Prutz , Tirol . 4531a*

Villenartiges
Äerrschaslshaus

in feinster , angenehmster Wohnlage
von Schwab. Gmünd , in vorzügl .
Verfassung, mit zusammen 5 Zim¬
mern und den üblichen Neben¬
räumen verhältnissehalber sehr
preiswert zn verkaufen .

Gest. Anfragen unter Nr . 5686a
an die Exped. der „Bad . Presse" ,
Karlsruhe , erbeten.

In ein . industriereich. Orte des
Murgtals , steter Einwohnerzuw .,
in bester Geschäftslage ist Wohn¬
haus mit anstohen. groß . Bauplatz
u . Garten umständeh . billig sofort

verkaufen . Zu jedem Geschäft ,
vornehmlich z . Bäckerei geeignet.
Näheres durch d . Agentur Neuh
in Gaggena « i . B ._ 5691a

Fuhrhaltereigrundstück
in Baden-Baden

mit massiv. Wohnhaus . 2 Stall¬
ungen , Scheune , großem Garten ,
6 Pferden , 3 Droschken , 4 Wagen rc.
unter Wert für 80 000 Mk . bet 8 bis
10000 Mk . Anzahl , zu verkauf , durch
den Reichs-Zentral - Markt . Berlin
M. W. 7, Friedrichstr . 138 . Seltener
Gelegenheitskauf ! Goldgrube ! ^ a

Pserde -Derkaus.
1 Ein Paar Pferde , gut

_ im Zug , mittleres Ge¬
wicht . für jedes Geschäft passend ,
sind zu verkaufen . „ 3319422

Kederbachstr . 31. Darlanden .

WegenKrankheit
tu verkaufen:

ein Auto „Fiat " , vier Zylinder ,
vier bis fünfsitzig, 21 Prerdekrafte .
sehr billig , kann auch gegen Bau¬
materialien vertauscht werden oder
gegen ein Pferdefuhrwerk .

Johann Aimeiti . Maes
5538a Baden -Baden . West .

wenig gefahren , billig

B19391
zu verkaufen .

Backstr. 5G, 2. SL

» tnaidiine ,
Garant , billig zu verkaufen.
B19415 Rüppnrrerstr . 88,part . .

AmeMM , ZrLSrpH
Frei ! . , umständehalber bill. abzuged.
B19419 Adlerstr . 32, 3. St .

8319406 Amalienstraste 4» .
Zu verkaufen : Kompl. schönes Bett

60 M „ poliert . Chiffonniere m. Auf¬
satz 30 M„ schön. Plüschdiwan 32 M.
B19417 Ublandstratze 12. pari . .

Wegen Wegzug 2 guterhaltene
Bettröste , Waschkommode
billigst abzugeben. B19398

Philippstraste 9. ll.

hänaiae .
an Dame zu gemeinsamen _i‘_iis
flügen und Spaziergängen . z--ner
ten unter Nr . 3319424 an die Ex¬
pedition der »Bad. Prefle " erb

Äerren -Fahrrad
ifreilauf , sowie i

anion angen , Land
auf enthalt und beste

PstWe, Bad im Hause, bei
Böhrlnger ,

MMtthnaen bei Brette «, " "kn30 .ll
gut erb . , Torpedofreilauf' "ktnderstuhk btll. zu vei

Waldborustr . 48 » ULB19428



Str. 276 D adifche Kresse .
Vas belatznngstose Zchiff.

Berlin . 16. Juni . Auf dem Wannsee Lei Berlin wird in der
ieit vom 8.—12. Juli der Deutsche Flottenverein nach den Mittei -
rngen desselben eine neue Erfindung vorsühren , nämlich das von
«m Lehrer Ehr . Wirth erfundene durch elektrische Wellen gesteuerte '

esatzungslose Schiff. Nicht umsonst ist der Wannsee für diese Schau-
«llung gewählt worden ; erstens kann von seinen so vielfach zugäng-
.chen Ufern eine große Zahl von Zuschauern den Anblick genießen,
<nd zweitens wird das Boot — es handelt sich zunächst um das
5 Meter lange , der Accumulaiorenfabrik Aktiengesellschaft (Fabrik
#agen i . W . , Zentralbureau Berlin NW .) gehörige Elektromotoren -
toot „Frieda " — gerade in dem lebhaften Verkehr des Wannsees
Ägen können, was es leistet. Fürwahr , es wird ein Anblick sein ,
er so recht geeignet ist , vor Augen zu führen , daß wir in einer Zeit
eben , wo dem kühnen Eedankenfluge des Erfinders durch die Technik
aum noch Grenzen gesetzt sind.

Aber , so hört man vielfach einwenden , es müsien doch ganz ge¬
waltige Energiemengen in die Luft gesandt werden , wenn sie aus
jroße Entfernungen ein Schiff in Bewegung setzen sollen ! So ist
ie Sache natürlich nicht zu verstehen. Das Schiff besitzt seine eigene
iraftquelle in einer Batterie elektrischer Motoren , und diese Kraft
wird erst ausgelöst und für die verschiedenen Zwecke verwendbar ge¬
macht durch die von einem Eeberapparat an Land ausgesandten und
,on einem Empfangsapparat an Bord aufgefangenen Hertzschen
Hellen. Di : Schnelligkeit des Bootes kann also durch die Stärke der
ingebauten Batterien beliebig gesteigert werden.

Wenn bei den Versuchen nur verhältnismäßig langsam gefahren
vird , so geschieht dies , um nicht das eigene oder fremde Fahrzeuge un-

lötig zu gefährden . Nicht als ob eine besondere Gefahr vorläge . Der
krfindcr , der von der Höhe des Kaiserpavillons aus fein Boot selbst
lenken wird , beherrscht es in allen Bewegungen so vollkommen, daß
fas Gewirr von kleinen Booten , Nachten und Dampfern , durch die
ias Fahrzeug hindurchgesteuert werden muß, keinerlei Grund zu Bc-
»rgnissen gibt . Ein Handgriff an dem Senderapparat genügt , um
»ie Bewegung des Bootes aufhören zu lasten oder ihm eine andere
stichtung zu geben. Dabei gehorcht das Boot den durch die Hertzschen
Wellen empfangenen Befehlen augenblicklich.

Es ist dies ein sehr wesentlicher Vorteil gegenüber dem auf dem
gleichen Prinzip beruhenden Torpedo des französischen Erfinders
Labet ; dieser Torpedo gehorcht zwar auch seinem Leiter , aber der ge-
-ingste Seegang genügt , um eine so erhebliche Verzögerung in der
Ausführung der beabsichtigten Manöver herbeizuführen , daß die Len¬
kung dadurch illusorisch gemacht wird . Im Gegensatz zu diesem Tor¬
pedo ist das Wirtsche Fahrzeug von Seegang und anderen äußeren
Linslüsten ganz unabhängig . Innerhalb einer Sekunde leuchtet ein
gestimmtes Lampenfignal auf, zum Zeichen, daß der betreffende Be-
<ehl richtig verstanden ist, und daran schließt sich sofort die Aus -
Ahrung .

Eine weitere sehr geniale Einrichtung macht die Einwirkung von
vertzschen Wellen , die aus einer anderen Quelle stammen als dem
Geberapparat des Leiters , unmöglich. Dies ist eine nicht zu um¬
gehende Sicherheitsmaßregel für den Fall , daß man mit gegnerischen
Einflüssen, wie z . B . im Kriege , zu rechnen hat . Auf die Einzelheiten
wird noch zurückgekommen werden .

als auch im Osten nur mit den verhältnismäßig zahmsten und schwäch»
sten Stämmen zu tun hatte . Die eigentliche Kraft der Eingeborenen
steht noch aus ; die schwerste Aufgabe wird erst beginnen , wenn sich
einmal die Männer im Rif und im Atlas erheben , wenn die Berber
loslegen . Allerdings wird ein Nachteil zu überwinden sein , der Man¬
gel an Munition . Nur das Rif ist nicht schlecht gestellt, da seine vielen
verschwiegenen Buchten einen ausgiebigen Schmuggel ermöglichen —
ein Jude aus Gibraltar , der sich in Tetman naturalisieren ließ , soll
dabei den Vogel abgeschosten haben — dagegen sind die Berber des
Mittel -Atlas und die Stämme des Hoch-Atlas schlecht bewaffnet ,
während man im Sus und Oran -Gebiet noch allgemein Steinfchuß-
flinten trägt .

Die Franzosen spielen, ihrer angeborenen Eigenart nach , die
Komödie nicht schlecht . Sie redeten von einem bedrängten Fez ; dabei
wurde am 25 . April bereits ein großes Siegesfest gefeiert , weil der
Aglani , der Kriegsminister , die Aufständischen von den Mauern der
Hauptstadt zurückgeschlagen . Die Antwort darauf ? Die „Befteier "
unter Monier verlangen jetzt die Absetzung des Aglani und wollen
seine Truppen entwaffnen ! Sie , die doch auszogen , um den Sultan
in der Hauptstadt zu schützen . Die Franzosen behaupteten ferner ,
Rabat nur „vorübergehend" als Etappe für ihren Vormarsch nötig zu
haben : jetzt haben sie den Statthalter von Rabat abgesetzt und be¬
handeln die ganze Stadt nebst Saleh wie ftanzöstschen Besitz. Da¬
rüber kann nicht täuschen , daß jüngst vom ftanzöstschen Konsulate ein
Franzose gefänglich eingezogen wurde , weil er Eingeborene miß¬
handelt hatte ; denn gerade in solchen Dingen sind die Nachfahren der
Gallier groß , sind Meister der Verstellung . Man höre folgendes .
Kürzlich wurde der Dienst für private Depeschen von der drahtlosen
Kompagnie gesperrt. Das war völkerrechtlich unzulässig, da völker¬
rechtlich kein Kriegszustand in Marokko herrscht. Ein wohlbekannter
Deutscher — ich kann mit dem Namen auftvarten — ging auf seine
Botschaft in Paris und machte auf die unzulässige Sperrung aufmerk¬
sam. „Glauben wir nicht! Aus Marokko wird so viel Falsches ge¬
meldet .

"
„Nun , so fragen Sie doch wenigstens auf dem Quai d 'Orsay

an , ob die Sache nicht wahr ist !" Schön. Die Anfrage geschieht und
triumphierend benachrichtigt der Attache L. den erwähnten Deutschen:
„Ja , die Sache ist wahr , aber der französische Konsul hat selbst gegen
die Sperrung protestiert . Sehen Sie ? Leider ist allerdings der
Protest erfolglos geblieben.

" Der Attache wußte nicht, daß zwar jene
„scherifische" Telegraphengesellschaft ein privates Unternehmen ist,
daß sie jedoch vollständig von den Franzosen abhängt . Genau so ist
es mit den verschiedenen Prätendenten , wie letzthin dem Mulai ez
Zin in Mekinez und dem Mulai em Malbin bei El Ksar ; die Fran¬
zosen protestieren und lasten öffentlich gegen sie Mahalles marschieren,
aber unterstützen sie insgeheim . Dt . Alb . Wirth .
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Vliese aus Marokko.
Von unserem Epezialberichterstatter .

II . □ Ain Seda , 3. Juni .
Wenn man die Eesamterfolge der Franzosen einschätzen will , so

wird man sagen müsten, daß sie im ganzen nicht ohne Geschick vorgin¬
gen und daß sie ein großes Stück erreicht haben . Sieht man die mili¬
tärische Aktion im einzelnen an , so wird ebenfalls zuzugeben sein, daß
der konzentrische Aufmarsch von allen Seiten her (nur der von El Ksar
her klappte nicht) , durchaus entsprechend angelegt war . Andererseits
ließen die Franzosen recht häufig die einfachsten Vorsichtsmaßregeln
außer Acht , was mitunter sehr empfindliche Verluste zur Folge hatte .
Celbbst höhere Offiziere haben in der Beziehung viel gesündigt . Vor
allem war das Absenden von Transportkolonnen ohne genügende , ja
sogar ohne jede Bedeckung an der Tagesordnung . So verlor die von
Rabat aus operierende Abteilung gleich im Anfang des Vormarsches
über tau ' ind Kamele und Maultiere und die örtliche Kriegskaste.
Oft fehlt die Sicherung auf dem Marsche. Die Unpünktlichkeit spielt
eine gewiste Rolle . So neulich bei dem Ueberfall des Generals
Trtte , dem dieser, der Zweitkommandierende in Westmarokko, nur mit
Müh - entging . Drei Abteilungen hatten sich zu treffen verabredet .
Die zweite rückte um Stunden zu spät aus , die dritte verirrte sich.
Das war in schwach hügeligem Gelände bei Mehedija , in der Nähe
des Meeres , eine Gegend, wo schon Talent dazu gehört , den Weg zu
verlieren . Ihre Erfolge verdanken die Franzosen fast ausschließlich
ihrer Artillerie . Besonders die 75er, Schrappnells mit 75 Geschosten
in einer Hülse, die ungefähr 35 Zentimeter hoch sind, haben bedeutende
Wirkung getan und haben außerordentliche Treffer bis zu 1200 Meter
erzielt . Natürlich läßt sich aus der Wirkung auf fchlechtbewaffnete
Araber noch kein bindender Schluß auf europäischen Ernstfall ziehen.
Trotzdem sind jedoch die Araber noch nicht eingeschüchtert. Sie brechen
noch immer in Eewalthaufen aus dem Mamorawald , einem viele
Quadratmeilen großen Bestand von Korkeichen (unterbrochen durch
zahlreiche Blößen ) hervor ; sie beunruhigen andauernd die Nachzügler
jedes Connoi ; sie genieren sich gar nicht, ganze Lager frühmorgens
vor Sonnenaufgang anzugreifen : sie haben letzthin sogar in der Nacht
mehrere Kriegsschiffe beschosten, wobei deren Scheinwerfer lediglich
dazu dienten , ihre Stellung zu verraten . Ein neues Element der

letzten Entwickelung ist , daß zu den Arabern , mit denen bisher die
Franzosen im Westen fast ausschließlich zu schaffen hatten , sich nun
auch Berber gesellten, Schlöch -Stämme . die vom mittleren Atlas Her¬
kommen, mit dem ausgesprochenen Sonderzwecke, die Franzosen auf
dem Marsche nach Fez anzugreifen . Sehr zu beklagen waren dabei
die armen Kabylen , durch deren Gebiet der Zug ging . Einige Dörfer
wurden durch die feindlichen Kanonen zusammengeschossen . Am
anderen Tage erschien der Kaid mit bedrückter Miene im Lager . „Du

gibst den Widerstand auf ?" „Ja . aber einfach, weil niemand mehr
da ist um zu widerstehen. Selbst unsere Weiber und Kinder haben
Deine Kanonen hingestreckt .

" „Und so wird es auch immer gehen,"

sagte der Oberst, „wenn Ihr nicht gehorcht." Was sollten wir tun ?

fragte der Kaid . Gestern kamen die Schlöch und drohten uns „auf -

zufresten"
, wenn wir nicht mit ihnen gegen Dich zögen ; sie hätten

unsere Zelte verbrannt und unsere Weiber und Kinder getötet . Run

ist dasselbe eingetreten , nur durch Deine Kanonen ! — In der Tat .
Keine beneidenswerte Lage . Die Kabylen sind zwischen Hammer und
Amboß. Sie mögen sich stellen, wie sie wollen , sie sind verloren .

Bis jetzt ist trotz allem der Widerstand nicht allzu erheblich ge¬
wesen. Das rührt daher daß die Jnvastonsarmee sowohl im Westen
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Börsen -Wschenbericht.
(Eigenbericht der „Bad . Presse" .)

X Karlsruhe , 16. Juni . Auch in der abgelaufenen Woche zeigte
die Börse kein einheitliches Bild . Während eine ausgesprochene feste
Tendenz für Verkehrswerte aufkam, welche für eine Reihe von Gat¬
tungen lebhaftes Geschäft und nicht unwesentliche Kurssteigerungen !

im Gefolge hatte , lagen andere Gebiete, wie z. B . Bankaktien , rnhtz^
und vernachlässigt, indessen der Montanmarkt , namentlich in der er»
sten Wochenhälfte, recht matte Haltung einnahm . Hierfür kamen vor»
fchiedene Momente in Betracht . Neben der Sorge , um die durch die
Maßnahme der Neichsbank erschwerte Ultimogeldbefchaffung , wirkte
das Vorgehen Spaniens in Marokko, welches in der französische »
Presse lebhaften - Widerspruch hervorrief , ungünstig ein . Ferner ver«
timmte die Ermäßigung der Walzeisenpreise, die aus dem Borgehen

des Walzdrahtoerbandes gefolgert wurde, daß die Preiskonoentio »
ür Drahterzeugnisse nunmehr unhaltbar geworden fei, wodurch scharf«

Preisrückgänge für solche Fabrikate zu erwarten wären , lleberdies
lagen Nachrichten vor, wonach die Auflösung der Nietenvereintguug
bevorstehe und die internationale Preisvereinigung für Drähte und ,
Drahtwaren gekündigt werden solle . Ebenso verlautete von Preis¬
reduktionen für Bandeisen , wie auch für belgische Halbzeug -Produkte .
Besonders stark hatte der Kurs von Phönix , des größten deutsche »!
Stahlproduzenten zu leiden ; weiter wurden Deutsch -Luxemburger ,
Rheinische Stahlwerke , Eelsenkirchener und Rombacher in Mitleide «-!
chast gezogen , wobei Angriffe der Contremine die Rückwärts¬
bewegung verstärkten. Um Wochenmitte konnten Montanwert «,
hauptsächlich auf Deckungskäufe , sich wieder etwas erholen . Harpen « !
erzielten sogar eine kräftige Kurserhöhung , da von neuem das Gerücht !
von Erwerdsabsichten des bayerischen Staates austauchte ; ferner ver¬
lautete , es feien Fustonspläne im Gange, was jedoch bald wied«
dementiert wurde . Auch Phönix zogen wieder an , ebenso trat
Befestigung ein für Laura , Eelsenkirchner und Deutsch -Luxemburger .
Eine Spezialhausse entwickelte sich in den Aktien der Gesellschaft für
elektrische Unternehmungen , welche einige russische Objekte im
Betrage von 9 Millionen Mark an ein belgisches Konsortium , sowie
ihre Beteiligung an der A. E . -E .-Union in Wien mit einem erheb¬
lichen Gewinn gegen den Einstandspreis veräußert hat ; an der Börse
wurde dieser Gewinn mancherseits mit 1 Millionen Mark beziffert .
In Sympathie mit der Steigerung der genannten Attien stiegen auch
die vorher ruhig gelegenen Edison und Schuckert .

Ein interessantes Bild bot der Markt für Transportwerte , wel¬
cher recht angeregt und freundlich verkehrte. In Lombarden fanden
tarke Umsätze zu steigenden Preisen statt ; Anatolier waren gefragt
auf den sehr befriedigenden Betriebsausweis für die dritte Maiwoche ,
welcher eine Verdoppelung der Einnahmen ergab . Orientbahnen
wurden im Zusammenhang mit den gebesserten politischen Nachrich¬
ten aus der Türkei und den höheren Kursen an der Wiener Börse ja
steigenden Preisen aus dem Markt genommen. Lebhaftes Interesse ,
verbunden mit Kursgewinnen , fanden auf günstige Ernteausstchteir
in Oesterreich-Ungarn , Raab -Oedenburger E .-B .-Aktien , in weichest
beispielsweise am Dienstag die Umsätze über den Betrag von
fl . 100 000 hinausgingen . In fortgesetzter Steigerung erreichten
Warschau -Wiener -Aktien den Kurs von 246 Prozent , worauf plötzlich
sich Realisationslust einstellte und den Kurs empfindlich zurückdrängte .
Auch andere Bahnaktien , so Lombarden und Prince Henry schwächten
sich wieder ab . Der Einnahmeausweis der letzteren Bahn für die erste
Juni -Dekade, welcher mit Frcs . 218 890 — ein Plus von Frcs . 6430 —-
zeigt , befriedigte nicht die höher gespannten Erwartungen der Börse ,
welche auf Grund der seitherigen Mehreinnahmen an eine Dividenden
Erhöhung für das laufende Jahr denkt . Auf Schiffahrtswerte drück¬
ten anfänglich die Aeußerungen Ballins über die dem Schiffahrtsoer -
kehr seitens der amerikanischen Regierung drohenden Schwierigkeiten ,
sowie Befürchtungen eines internationalen Streiks der Seeleute ;
später beruhigte man sich wegen des letzteren in der Erwägung , daß
bis jetzt keinerlei Anzeichen für das Uebergreifen desselben nach
Deutschland vorliegen , zumal auch die deutschen Seemannslöhne be¬
reits zu Anfang dieses Jahres eine Erhöhung erfahren haben . Ist
der Rückkaufsangelegenheit der Eotthardbahn ist es nunmehr zu einer
Einigung zwischen dem Bunde und der Gesellschaft gekommen. Die
Aktionäre erhalten vorbehaltlich der Ratifikation eine Abfindung in
Höhe des ungefähren derzeitigen Kurses der Aktien und zwar in vier¬
prozentigen Schweizerischen Bundes -Obligationen .

Einheimische Renten lagen auch % ' dieser Woche still und teil¬
weise schwächer. Von ausländischen festverzinslichen Papieren waren
Russen und Serben , von letzteren besonders die 4 '/rprozentigen fest ;
Piräus -Lartssa-Obligationen waren angeboten . Türkenlose waren
begehrt auf die günstigeren Meldungen aus Albanien und erhöhte
Wiener Kurse.

In Bankaktien vollzog sich das Geschäft schleppend und interesse¬
los . Die jungen Diskonto-Kommandit -Anteile wurden erstmals
notiert und zwar zu 183.10 Prozent .

ltniiiiiMiiiiiiimiiiiiiiitiiiiiiitiiMiiiiiiiiiiiimiiiiniiimMiiiiiiil

Das Bankhaus
Veit L. Hombnrser, Kartsrahe
Karistrasse H Tetephon SS u. 208

besorgt alle ia daa Bankiaoh Brosch lagerndes
Geschäfte,

Jede
Hausfrau sollte
das Maismehl

iMAEENA!
Im Haushalt

führen .

9

Ungeziefer jeder Art,
wieWan -zen , Motten , Käfer , Amelsen ,
Batten u .Mause , be/eitigt mit überrafohendem

Erfolg unter Garantie die 8068*

Dentis QerciM M Ungeziefer Anton spuer
Markgrafenstr . 52, Telephon 2340 . Fabrik und Veiv
fand Ettlingerstr. 51, Telephon 1428. Größtes und
leiltungsfähigitesUnternehmen diefer Art in DeutfchL

Lobende Anerkennung. , billigste Preise , strengste Diskret .
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allein echt
mit dem Namen IHA66I und dem Kreuzstepo .
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Ausserordentlich billige Kaufgelegenheit bietet mein am Montag den 19 . Juni beginnender grosser
\ *

XJm

Räumungs - V erkauf
Prozent ermässigte Preise .bis

Domen- nnd MädcbenKonfektionMare . Dung *

Kaiserstrosse 86, Karlsruhe.

Unterfertigte erfüllt hiermit die traurige
Pflicht i. 1. A. H . A . H. und i . a. B. i. a. B.
von dem Ableben i. 1. A . H.

Dr. Julius Ebert
Grossh . Forstmeister

(1871 —75) 9731
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Die Fofstveriilndnng „Hnbertia “.
I . A . : Otto Krieger ( X X • X X ) X X-

Karlsruhe , den 17. Juni 1911.

Heute nachmittag 3 Uhr entschlief sanft
nach schwerem Leiden unsere geliebte
Mutter , Schwiegermutter , Grossmutter ,
Schwägerin und Tante

Mathilde Freifrau vonFroben
geb . Deimling .

Karlsruhe i . B ., den 16 . Juni 1911 .
Stephanienstr . 92.

Mathilde Freiin von Frohen
Antonie von Schlichting

geb . Freiin von Froben
Werner Freiherr von Froben

Oberleutnant im Bad . Leib-Dragoner -Regiment
Führer der Kavallerie-Telegraphen -Schule

Joachim von Schlichting
Major beim Stabe des Thür. Ulanen -Regts . Nr . 6

Maria von Schlichting
Mathilde von Schlichting .

Die Beisetzung findet am 19 . Juni, um 11 Uhr vor¬
mittags , auf dem Friedhof in Karlsruhe statt. 9711

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme cm dem

mich betroffenen, schmerzlichen Verluste meines nun in
Gott ruhenden lieben Mannes

Karl Storzinger
für die liebevolle Pflege der Diakonissin während seiner
lcmaen Krankheit , für die trostreichen Worte des HerrnHofprediaer Fischer, sage ich meinen herzlichsten Dank.
Insbesondere danke ich der verehrlichen Generaldirektion
für dre gütige Anteilnahme und Kranzniederlegung ,
sowie seinen werten Kollegenfü" ■

letzten Ruhestätte , den erl
Kranssvenden.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Frida Störzinger mit 5 Mern
Karlsruhe , den 17. Juni 1911.

Bestellen 81 «
kiWilh.Schubert, Brami , FreHmrg l.fl

ein Postkistchen ivr - q-
Echles Achwariwäkder kirschwasser

Li .

<2 » lasche « ML 7.20 Mo . Nachnahme.)e * towb nur garantiert echtes Erzeugnis versandt , - rat

£ £ »* / ! Flt *t tflo werden rasch und billig anaeferllgr
IfTlUOtPtlUe ,in der Druckerei der . Bad . Preß ?

Freiwillige
Versteigerung.

Dienstag , den SO. Juni 1911,
nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Aufträge des Herrn Engen von
Steffelrn . im Pfandlokale Stein¬
straße 23 , gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern :

1 weißer Salonschrank m. 2
Glasernlagen , 1 spanische
Wand , 1 runder Tisch. 1 oval .
Tischchen. 2 Stühle . 2 Sessel .
2 Bänke, sämtl. Gegenstände
weist. 1 Lüster. 1 Eismaschine .
Versteigerung findet bestimmt

statt . 9734
Karlsruhe , den 17. Juni 1011.

Herzog , Gerichtsvollzieher.

gnrrettotrfanf.
Die GemeindeKürn -
bach versteigert am
Donnerstag , d. 22 .

_ — _ ds . Mts ., nachmit¬
tags 5 Uhr, im Farrenstall , einen
fetten , zum Schlachten geeigneten
Rindsfasel , wozu Liebhaber ern-
geladen werden. . 5977«

Kiirnbach, den 16 . Junr 1911.
Bürgermeisteramt .

H enninger .

Ist Apfelwein ,
glanzhell , _Export , selbstgekeltert, ^ 0.25pr.Ltr .,

Rernetten , „ . ^ 0.30 „
von 20 Ltr . an ber 0327a.6 .1

8 . Görig Söhne ,
Apfelwernkelterei,

Kuvvenheim r. Murgt.
Bessere Fra « nimnrt _
w&r Äinö "MK

in liebevolle Pflege . ^Zu erfragen unt . B19388 rn der
Erved . der „Bad . Presse" .

nur out rentierend ,
oder Bauplatz in sud-

westl. Lage, Nähe des neuen Bahn¬
hofs, zu kaufen gesucht. Offerten
unter B19396 an die Erpeditron
der „Badischen Preffe " erbeten.

3u . kaufen gesuchl.
1—2 Banhütten , Kantine , Ge -

rüstftangen. Spriesthölzer . Rund¬
hebel. 2" Dielen . Rahmenschenkel
rc. zu kaufen gesucht . Ausführliche
Offerten unter Nr . 9712 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb. 8.1

Gut erhaltene B19367
Premier Smith

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht . Nur solche mit
sichtbarer Schrift . Offert , m. Alter
und Preis an Schönfeldstr . 1, IR.

% Pferd -Verkauf .
Ein gut . Zugpferd , be¬
sonders f. Landwrrtsch.
geeignet, ist sofort brma
zu verkaufen.
Näher . Sophienstr . 129 .

Wegen Umrng
ist billig zu verkaufen: 1 engl.
Schlafzimmer , bestehend aus 2
Betten , 1 Waschkommode mit Spie¬
gelaufsatz, 1 Spiegelschr., 1 Hand-
tuchst. , 2 Rachttriche u . 1 r . Plusch-
diwan . Waldhornstr . 8 , 2 Treppen .
NB . Händler verbeten. B19375
jflf ' Nähmaschine . .
leichte Sattler -Nähmaschine, auch
für Tapezierer geeignet, wenig ge¬
braucht, unter Garantie zu ver¬
kaufen bei Karl Gerndorf , Mecha¬
niker, Blumenstraße 12 , Eckladen .

B -Klarinette , m?t lll fvfabpe^ Siir
Anfänger , bill. abzugeberi . B19374

Näh. Schillerstraße 2II . , rechts.

Promenadewagen ,
ein noch schöner , blauer , ist billig
zu verkaufen. B19384

Goethestraße Nr . 15 a . L

Beerenxresse ,
sehr gut erhalt ., billig zu verkauf .

Sostenstr . 30 . pari.

I
zu verk

ber. neu , gute Marke,
_ ) mit Freil . , ist preisw .
Schillerstr. 30 . 4 . St . B"»°°

1 Fahrrad 25 M .. 1 Schrank 35 M ..
1 Vertiko 35 M , 1 Waschkommode
mit weißem Marmor 30 M ., 1
Waschkommode mit grauem Mar¬
mor 35 M ., 1 Waschkommode ohne
Marmor 18 M ., 1 Nachttisch mit
grauem Marmor 10 M ., 1 Diwan
25 M ., 1 Grasmähmaschine 10 M .,
1 Bett 26 M . zu verkaufen .
9728 Ludwig-Wilhelmftraße 5.

Promenade - Budeoerpachtung.
Im hiesigen Kurgarten ist die Verkaufsbude Nr . 30 (bisher

Schirmäeschaft) vom 1 . November d . I . ab zunächst auf 8 Jahre zu
verpachten. Bewerber wollen sich wenden an 5701a
Grotzh . Bezirksamt Baden-Baden — Badeanstaltkommisston.

BP

¥

um ll
Vom 15. Juli bis 15. August d . Js . bin ich in

Karlsruhe und erteile während dieser Zeit
Einzel -Unterricht m

UWIMMl !
Anfragen sind bis zum 6. Juli zu richten an meine

Adresse : 5679a .2.1
Berlin W . 50, Pragerstraße 30

Friedrich Moest,
Direktor der Reicherschen Hochschule für dram . Kunst,Dozent f.Vortragskunst ander Freien HochschuleBerlin .

□□

»■■■■■■■nHUHHBRBHBBMBeiinHHHBHHH

non Modellen und Entwürfen
für ein

auf der Elisenhöhe

im Paulinenscliliissclien zu Wiesbaden
vom 1 . Juni bis 16 . Juli.

täglich geöffnet von morgens 9 Uhr bis nachmittags 6 Uhr.

Eintrittspreis I — Mark . 4967a.3.2

BBBBBBBBBIOBBBBBBBBBBBBBBBBBSBBBBBBflHaBBBBB

IN
WIRKUNG
unübertroffen

Brösscl 1910
^ LGrand Prix

^ 85 \ Birken -MaarwasseriT ä.™
Bestes Haarpflegemittel .

Einmal probiert immer gebraucht.
Georg Dralle , Hamburg . 4075a

Zu verkaufen
Ein Kleiderschrank, halbfr . Bett , >

Schreibtisch. Waschkommode mi : I
Marmorpl ., eins., kl . Tisch, Lslamin
Gasherd , großer Oleander u . Kaktuö
für sonn. Balkon, alles sehr gut erh„
wegenWegzug bill. zu verk . B19402

Gottesauerstratze 22 . 4. St . Wo nicht vertreten , Vertreter gesucht.

3474a

Das Stadtgartenfest
des 9729

8esnngnerel»S „Sndenln"
sollt wegen schlechter
Witterung heute abend

aus.

M «Hn Mprt i
_ Staat !, konz.

M Chauffeur - Schule
Merstrche 63

bildet Leute jeden Stand , zu tücht .
Chauffeuren «u-.
English Lady

gives lessons in Conversation.
Offers to A. V ., Marthahaus ,

Sophienstrasse 52 ._ B19811

. KlmkrilntnMl
erteilt konservat . gebildete Dame ,Durlacherallee 10, 3. St . S31“ 76' 1

Wer erteilt llnterricht in 2 .1

Klarinette (8 .)
Offerten mit Preisangabe unter

B19413an dieExp . der „ Bad . Presse"

M z« Hallen ii , Biotin
wird angenommen B19387

Hardtstraße 2b, 3 . Stock ,
{ ff \ wrrd in gewiflenhaftlO » tH V Pflege oder gegen ein

malige Entschädigung an Kindes
statt angenommen . Offerten u . Nr
5397a an die Exp, der „Bad . Presse"

Backerei
in Fabrikstadt Knittlingen (Würt¬
temberg ) krankheitswegen zu ver -
kaufen. Näh . Knf . Gluckstr. O.

Kl. Damenschreibtisch (Eiche ),
Roßhaarsofa , eis . Flaschenschrank,
kompl. GaS -Badeeinrichtuna , eis.
Herd , alles gut erhalt ., zu verkaufen.
SB19416 .2 .1 Karlstraße 57, 2. St .

I « verkaufen
prima Apfelwein

von 600 Ltr . ab, Mk . 18.— Pr . Hekto¬
liter , grüß . Posten entspr . billiger .

Offerten unter Nr . 9683 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

T Für Schneider und Y
^ Schneiderinnen ! ^

1 MW « |
^

mit Kohlenfeuerung . ”

♦
♦
♦
♦

mit Kohleuseueruug . 2
gleichzeitig als Heizofen 2
z« verwende », verkauft ^

sehr billig 9644 +

♦L. Berner,
Amalienstraße 25 . ^

Gute Ziege
mit 8 Tage alten Jungen ist zu
verkaufen. B19409

Beiertheim, Breitestraße 96 ,
Georg Bär.

Dobermann - Rübe
mit Ia Stammbaum 1 . u . Ehren -
Ö . unbestechlicher Wächter und

ithund , umständehalber zu
verkaufen bei 5697a

Herrn KirchensteuererheberI' liis Beck , Ettlingen.

Wer
elms ju kanjen snchi,
efnios p oeritaafen hat
eine Stelle jndjl,
eine Stellep »ergeben h«.
elwns p oermieten int
elms p nieten snchl.
inseriert am erfolgreichste« nnd

billigstem i« der

Badischen Presse
Expedition:

Ecke Lammstraße und Zirkel.
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Aus dem Karlsruher Uereinsleven .

Karlsruhe , 17. Zum .
£ Badischer Frauenverei». Der Ende Zuni schließende Handels¬

kurs der Abteilung I des Badischen Frauenvereins zählte im abge¬
laufenen Schuljahr 31 Schülerinnen , die in 25 Wochenstunden in allen
Handelsfächern unterrichtet wurden . Wahlfreier Unterricht wurde
erteilt in französischer und englischer Handels -Korrespondenz , sowie
in Maschinenschreiben und Stenographie . Das neue Schuljahr be¬
ginnt am 7. September . Anmeldungen werden entgegengenommen
auf dem Bureau des Bad . Frauenvereins , Eartenstraße 49/51 .

8 . Der Bürgerverein der Oststadt, e. 33., welcher satzungsgemäß
die allgemeinen Interessen der Oststadt durch Anregung gemeinnütziger
Unternehmungen etc . zu fördern und zu pflegen sich zur Hauptaufgabe
gemacht hat , ist bestrebt, auch auf dem Gebote der Vereinsveranstal¬
tungen und durch belehrende Vorträge seinen Mitgliedern jederzeit
das Beste zu bieten . Am Sonntag , den 11 . d . Mts . hatte die Bereins -
leitung die Mitglieder und deren Angehörigen , sowie Freunde und
Gönner zu einem Familiengartenfrst in den Burghofgarten eingvladen
und für dieses Fest ein besonderes Programm aufgestellt . Nachmittags
3 Uhr versammelte sich der 33erein am Bernhardusplatz . An die er¬
schienenen Kinder , nahezu 300 an der Zahl , wurden Fähnchen verteilt ,
worauf in farbenprächtigem Zuge mit Musik unter Führung der bei¬
den Dereinsvorstände Postsekvetär Leiser und Buchbindermeister Hof¬
mann nach dem Festplatze marschiert wurde . Hier entfaltete sich bald
bei 33ergnügungen aller Art für Alt und Jung ein buntbewegtes ,
fröhliches Treiben . Unter den vorzüglichen musikalischen Darbietungen
der Leibdragonerkapelle und den seitens des Oststadtgesangsquartettes
„Rheingold " unter Leitung seines tüchtigen Dirigenten Herrn Batzler
mit großer Bravour sehr wirkungsvoll zu Gehör gebrachten Gefamt -
chören und Solovorträgen schlug die Festesstimmung hohe Wogen , die
insbesondere bei der Jugend nach der Verabreichung von diversen
schönen Geschenken und Brezeln , sowie durch Veranstaltung von
Kinderspielen ihren Höhepunkt erreichte. Auch den Tanzlustigen
wurde durch verschiedene Tanzeinlagen Rechnung getragen . Die Lose
des Elückshasens waren angesichts des mit praktischen Gebrauchs-
gegenständen sehr reichhaltig ausgeftatteten Gabentempels in kurzer
Zeit vergriffen . Bei eintretender Dunkelheit fand das Gartenfest mit
einem Lampionzug unter Mufikbogleitung durch die Veilchenstraße
und Durlacher Allee zum Bernhavdushof einen schönen und würdigen
Abschluß . Den allseitig befriedigenden Verlauf dieser Veranstaltung
dokumentierte am deutlichsten die überaus zahlreichen Beitrittsanmel¬
dungen zum 33erein.

§ Artilleriebund Et . Barbara . Am vergangenen Sonntag hatte
der Artilleriebund feine Mitglieder zu einer Familienunterhaltung
nach Durlach in das Gasthaus zur „Blume " eingeladen , wobei die
Musik des Artillerieregiments Nr . 14 den musikalischen Teil über¬
nommen hatte . Der erste Vorsitzende, Herr Rechnungsrat Martini ,
hieß die Erschienenen herzlich willkommen . Das Vergnügungskomitee
hat es verstanden , ein gediegenes , in allen Teilen gut gelungenes
Programm aufzustellen. Nebst der Eefangsabteilung des Vereins ,
welche unter der Leitung des Kameraden Ziegler zwei Chöre zum
Vortrag brachte, war es unser lieber Kamerad E . Müller , der mit
seinen Darbietungen die Anwesenden in die fröhlichste Laune ver¬
setzte. Darauf folgte ein von Kamerad E . Mayer verfaßtes und von
Mitgliedern des Vereins gespieltes Theaterstück — „Was die Liebe
kann" . — Die Mitwirkenden waren im Verein keine Fremden mehr
auf der Bühne und riefen auch am Sonntag durch ihr drolliges Spiel
wahre Lachsalven hervor . Anschließend wurde dem Tanz in vollem
Maße gehuldigt .

EL K . Bon dem Betritt der Post - und Telegraphenbeamtinnen
Karlsruhe wurde am Abend des Fronleichnamsfestes im oberen
Saale des Caf« Nowack zugunsten der Wassergeschädigten des Tauber¬
grundes ein Wohltätigkeitsabend veranstaltet . Trotz des Regen¬
wetters hatte der Vorstand die große Freude , eine stattliche Anzahl
Damen und Herren begrüßen zu dürfen . Herr Oberpostdirektor Ee-

heimerat Geister mit Familie und Herr Postrat von Nordheim Lat¬
ten es sich nicht nehmen lasten, das Interesse an den Bestrebungen
des Vereins sowohl wie auch an der Sache selbst durch ihre Anwesen¬
heit zu bekunden. Ueberaus freundlich hatten sich auch noch einige
außerhalb des Vereins stehende geschätzte Kräfte in ' den Dienst des
Wohltuns gestellt, die durch ihre künstlerischen Darbietungen dem
Abend eine allgemein tief empfundene Weihe gaben . Frl . Berta
Reiff sprach den Prolog in zu Herzen gehender Wefte und erfreute
später noch durch innige Wiedergabe zweier Dichtungen : „Die Rosen"
von Schrutz und „Der Triumph des Lebens " von Strinmüller . Herr
Bruno Stürmer , Schüler des Munzfchen Konservatoriums (Klavier )
führte sich mit der Etüde As , der Berceuse Des und der Ballade As
von Chopin vorzüglich ein und schloß auch den Abend mit der in
schönster Ausführung vorgetragenen markanten Ung . Rhapsodie Rr . 14
von Liszt. Frl . Friederike Ernst , Schülerin des Herrn Prof . v . Milde
(Gr .KonservwtoriMn) , verstand es , schon mit dem ersten Vortrage einer
Freischütz -Arie die Herzen der Zuhörer zu erobern und brachte neben
Liedern von Schubert und Franz auch eine sehr ansprechende Kom¬
position „Nebel" von Bruno Stürmer zu Gehör . Frl . Friederike
Fath , ehemalige Schülerin des verstorbenen Kammersängers a . D.
Rosenberg , zeigte in drei Liedern von Hildach große Begabung und
bewies in einer prächtig durchgeführten Arie aus „Samson und
Dalila " ihre künstlerische Auffassung. In Herrn Willy Wagenmann
lernten wir einen weiteren talentierten Schüler des Munzfchen Kon¬
servatoriums (Violine ) kennen, der zusammen mit Frl . Albrecht
(Klavier ) die andächtig Lauschenden im Bann zu halten wußte . Wir
erinnern hier nur an „Frühlingsständchen " von Lacombe . „La ver-
ginella " von BSriot , „Largo " von Händel , „Deutscher Tanz " von Bur -
mester und Schumanns herrliche „Träumerei "

. — Duette aus „Figaros
Hochzeit " und „Freischütz " vereinten sodann die beiden Sängerinnen
Frl . Ernst und Frl . Fath unter Herrn Stürmers Begleitung in
harmonischer Zusammenwirkung und die Künstlerinnen dürfen einer
tiefgehenden Wirkung auf alle Anwesenden sicher sein. — Auch wäh¬
rend der Pause ruhte die Sorge für das Bauland nicht. Junge
Vereinsdamen hatten einen reichen Vorrat an Rosen zur 33erfügung
gestellt. Di« Bestände wurden rasch verkauft . Rach Abzug der Kosten
verblieb ein verfügbarer Betrag von 191 Mark , der dem Hilssaus -
schutz in Tauberbischofsheim sofort übermittelt wurde .

8 Die Liederhalle veranstaltet morgen Sonntag den 18 . Juni
nachmittags % 4 Uhr iim früheren WesteiÄgarten , Kaiserallee 28, ein
Kinderfest.

8 Der Männergesangverrin Karlsruhe veranstaltet am Sonntag
den 18 . Juni 3 Uhr nachmittags rin großes Gartenfest im „Kühlen
Krug " mit Militärkonzert . Der Reingewinn ist zu Gunsten der Hoch-
wafferbefchädigten im Bauland bestimmt.

A Jubelfeier der Karlsruher Turngemrinde. Zu dem mit der
Jubelfeier der Karlsruher Turugemeiude 1881 verbundenen Einzel¬
wetturnen außer Gau haben sich über 50 Bereiue aus allen Gauen
Süddeutschlands , u. a . Frankfurt a . M ., Mannheim , Ludwigshafen a .
Rhein , Pirmasens , Frankental , Kaiserslautern , Offenburg , Freiburg ,
Pillingen , Stuttgart , Cannstatt , Pforzheim , Heidelberg ufw . mit
nahezu 300 Einzelwetturuern zum Sechs- und Fünflamps angemeldet .
Da die Vereine nur die Besten ihrer Besten entsenden werden , steht
ein turnerischer Genuß in Aussicht, der die Zuschauer in jeder Weife
auf ihre Rechnung kommen läßt . Bürgen doch Namen , wie Lindner ,
Frankfurt a . M ., 1 . Sieger des nordamerikanischen Bundesturnfestes
in Cincinnaft , Döbett , Frankfurt a . M . , mehrfacher deutscher Turn¬
festsieger , Schirmer , Pforzheim , mehrmaliger Sieger auf Kreis - und
deutschen Turnfesten , Schuiibele» Pirmasens , 1. Kreisfestsieger , und
mehrere andere bewährte Turner des 10. Kreises für einen würdigen
Verlauf des Einzelwetturnens .

Sport -Nachrichten .
=j= Karlsruhe , 16. Juni . Zu den Schülerwettkämpfen , welche der

Karlsruher Fußball -Verein am kommenden Montag auf seinem Sport¬

plätze veranstaltet , wird uns mitgeteilt , daß die Zahl der Teilnehmer
an den einzelnen Konkurrenzen siebzig überschritten hat , so daß teil¬
weise im Laufe der Woche Ausscheidungsspiele statffinden mußten .
An den Spielen werden sich sämtliche Karlsruher Mittelschulen be¬
teiligen . — Wie uns weiter noch mitgeteilt wird , beabsichtigt
der Karlsruher Fußball -Berein auf seinem Sportplatz in den kom¬
menden Wochen 2 Wettspiele zu veranstalten , von denen jeweils die
Reineinnahme zu Gunsten der Wasserbeschädigten tut Tauber gründe
bezw. zu Gunsten der Karlsruher Ferienkolonie bestimmt ist . Näheres
wird noch bekannt gegeben.

— Mannheim , 17. Juni . Für die am 2. Juli stattfindende
Regatta des Mannheimer Regattavereins sind von 32 Bereiue «
09 Boote mit 507 Ruderer « gemeldet. Alle siebzehn Rennen sind zu¬
stande gekommen. Der Mainzer Ruderoerein nannte nur seine
Junioren , da der Senior -Vierer in Henley startet , dessen Termin in
die gleiche Woche fällt wie die Mannheimer Regatta . Ebenso hat der
Meisterruderer Maschmann nicht gemeldet. Die Hauptrennen find
wie folgt besetzt : Berbands -Bierer : Ludwigshafener Rv . , Frankfur¬
ter Rv . ; Doppelzweier ohne Steuermann : Kölner Kl . f. Wasserspott ,
Frankfurter Rg . Germania ; Rheinmeisterschaft» Einser : Kölner Kl .
s. Wassersport (E . Nünninghoff ) , Frankfutter Rg . Germania (Otto
Müller ) , Kasteler Rg . (Menz) , Mannheimer Rv . Amicitia
(Reckenauer) , Karlsruher Rv . Sturmvogel ; Bier « ohne Steuermann :
Offenbacher Rg . Undine , Ludwigshafener Rv . ; Gast-Bierer : Heilbron -
ner Rg . Schwaben ; Hanauer Rg . von 1878, Frankfurter Rv ., Offen¬
bacher Rg . Undine ; Achter Kaiserpreis : Franffurter Rv . , Heilbron -
ner Rg . Schwaben , Ludwigshafener Rv ., Mannheimer Rv . Amicitia .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

13. Jum : Ernst Schüll von Zell a . M . , Feinmechaniker hier , mit
Mathilde Beck von Ravensburg : Josef Maier von Eroßdeinbach , Kell¬
ner hier , mit Sevaftna Weber von Thengen ; Severin Schäfer von
Völkersbach, Zeichner hier , mit Emma Schäle von hier ; Emil Gärtner
von Dürrmenz -Mühlacker, Werkstättevorsteher hier , mit Mrria Deim¬
ling von Konstanz.

Geburten :
11 . Juni : Otto , V . Georg Hettinger , Damenschneider . — 13 .Juni :

Heinrich Arthur , V . Heinttch Benitz, Bahnarbeiter ; Elfte , V . Johann
Rupp , Schuhmacher.

Todesfälle :
13. Juni : Helene Schuster, Privat ., ledig , alt 58 Jahre . —;

14 . Juni : Franz , alt 1 Jahr 6 Monate 7 Tage , V . Anton Riester ,
Fabrikarbeiter ; Adalbert Krost, Bureauchef, Ehemann , alt 27 Jahre ;
Anna , alt 1 Monat 14 Tage , V. Michael Löw, Taglöhner . —-
18 . Juni : Wilhelmine Haller , alt 31 Jahre , Ehefrau des Steuerkom -
misfär-Affistenten August Haller ; Lina , alt 8 Jahre , V . Hermann
Koch , Schlaffer ; Karl Störzinger , Maschinist, Ehemann , alt 37 Jahre .
— 16 . Juni : Santot Fischl Kaufmann , Ehemann , alt 59 Jahre .

& # i ^ I

Gut und preiswürd

Kleine Urschen, große Wietiinge«.
werden oder ausfallen , säumen Sie dicht erst , gehen Sie sofort hinund verlangen Sie in den Apotheken oder Drogerien Creator . Schon#>lt A A «««Im - --e .-- LCT.. V C.'l . V.
toi « ) . . . .
Flasche

Polarfahrt
1911

18 . Juli — 16 . August
mit Dampfer

GROSSER KURFÜRST

10 Tage auf Spitzbergen
Wiederholungd-vorjährigenhochin-
teressant. Route d . Lloya-Dampfers
„MAINZ“auf d. arktischenStudien¬
reise des GRAFEN ZEPPELIN.
Preise von M . 1200 .— aufwärts.
Die Preise schliessen volle Ver¬
pflegung und sämtlicheKosten für

Landausflüge ein.
Prosp. u . Platzbelegung durch den

Norddeutschen Lloyd
BREMEN .

Abt Passage , Vergnügungs¬
fahrten und dessen Vertretungen
in Karlsruhe i . B. : Generalagsntur
für Baden Fr . Kern , Karl-
friedrichstr. 22 , Ecke Erbprinzenstr.

auch bei0Nutzeffekt
Zahlreiche Referenzen so
wie Katalogezu Diensten
Schneider JaquelZC15
Maschlnen - Fübrik .
Strassbupg-Konigsiiofen ]5 (Eisi 4378a

Italienisch,
Grammatik u . Konversation erteilt
Signora Pinazzi , Douglasstr . 28, pt .

Damenfreund
! . Auf-

_ _ . . einer Leb
amme . StrengsteDis -

irct . Frau Swart , Crinhmrbaan
21 , Amsterdam .

BOUQUET , r. PpjF
I . Rue du Commerce . u 1,1,1

Hebamme , dipiom .
Pensionäri . zu jed . Zeitp . Diskr.
Mäss. Preise . Klinik in Frankr .

»•W- 'IMLa

I.ziilitznW >iIstiik-zod>-
Schnle .

's“®- - - Nettestes, größtes
u . leistungsfähigstes Etablissement
der Schwerz. Leute jeden Standes
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebildet . Theoretischer «. prak¬
tischerUnterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 PL . Prospelte und
Bedingungen kostenlosdurch die Di¬
rektion : Fd . Walker , Glärnisch-
str atze 30—34, Zürichll. « .0082. U7ea*

Stellenvermittlung gratis . —

AchtungI
Wegen großem Bedarf an getra¬

genen Kleidern , Schuhe «, Stte -
feln , Möbel « zahle nachweislich
höchste Preise . 5819237.5.2
A. Zelewitzki , Markgrafen ftr . 7.

Postkarte genügt .

„/ftr
eine meuejQluse ,
. /Ar
ein neues c
durch färben mit 1
oömunsscheftaw
Aeiusfc | tySrben IW
Zu haben In Drogenhand -
luacen und Apotheken .

Apfelwein,
goldklar , unter Garantie für ab¬
solute Naturreinheit , aus nur prima
saueren Aepfeln gekeltert , ä Liter
26 Pfg . , empfiehlt die 2672a*

Versandkelterei A. Moser «Ottersweier (Baden).
Fässer leihweise von 30 Liter an .

I « Durlach :

gut rentierend , günstiger Lage
wegen als Geschäftshaus geeignet,zu verkaufen . Offert , unter 8929
an die Erved. der „Bad . Presse" .

Eine guterhaltene

Svezem -MrichtW
ist wegen Geschäftsaufgabe sehr bill.
u verkaufen. Zu erfrag . Dnttach ,. . 1, 2. Stock. 99MA3

Der HkBr ftr
Wres CbaHreox

Pastie hlnsd

fie Mandat der
tacotftät derFabrifcm
kn der Tat «Mode
als der Ort der

zu erhalten , der in Tarragona von
den P&res Chartrenx nach ihrem be¬
rühmten,

Baden,

SüBBIEflßF " l & fll

990a

Lagerplatz.
Auf dem Rangierbahnhof Karls¬

ruhe ist ein Lagerplatz mit Gleis¬
anschluß in allernächster Zeit zu
verpachte » . Derselbe umfaßt
über 4000 qm und konnten zwei
sehr gut erhaltene Holzschuppen
(380 qm) nebst Bureauräumen
mitgemiriet oder event . gekauft
werden . Gest . Anfragen unter
Nr . 8988 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten . 5.4

We. kleinere Villa
in Etttiugen ^ schön, ruhig u. völlig
staubfrei , 8 Minuten vom Wald
entfernt , mit Garten , Gas - und
Wasserleitung , zum Preise von
26 Mille zu verkaufen . 3.2

Offerten unter Nr . 9308 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Ei« Zugpferd,
die Wahl unter drei , hat zu ver¬
kaufen. B18828 .3.3
Karl Zeifi , Dachpappenfabrrk .

Villa
im hohen Schwarzwald

) it verlaufen
an stark besuchtem Luft¬
kurort mit 11 möblierten
Zimmern u . reich ! . Neben¬
räumen , ca . 7200 qm
Flächeninhalt . Sowohl als
Privatfitz , wieaErholunas -
?eim geeignet. Gunst. Gr¬
ünde für Wintersport .

Näher , durch H . Schick ,
Freiburg i . Brg., Kaiser¬
straße Nr . 89. 5489o .3.2

3 Motorwagen
2 und 4 Sitzer , zu verkaufen .

Nähere Angaben erteilt 6159a
Ph . Hauhrechi -

WtoSlwch i. B.

Brauner Wallach
(Hunter ) , 8 lahrig , 1,73 groß , für
jedes Gewicht , gut geritten , mit
hohen , egalen Tritten , auch gepahr .,
zu verkaufen . 9296

Näheres Kreuzstraste SS.

Wagen-Verkauf:
Neue und gebrauchte Viktor »
Wagen , neue 4,6 , 8fttzige Breal
mit Sommerdach , neue Charab «mit u . ohne Verdeck, ein « hrmad
Iaadwagen , cm lrich«
(Tstburft , 2 Eöbtig, beceriS se
3 neue Fehernpritscheuwuse « . de
fchiedene Größen und somst no
verschiedene Wagen , wegen Ä
schäftsabgabe billig zu versaufen .
H . Link , Wagettbatte
3b3 « 1fr , B&0
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selbsttätige
Wer seine Wäsche schonen und ihr größere Gebrauchsdauer sichern will , nehme
zum Waschen nichts anderes als Persil , das bewährte , selbsttätige , unschädliche
Waschmittel von Millionen Hausfrauen . — Erhältlich nur in Original - Paketen .

Der Waschtag bringt Ihnen keinen Ärger mehr !
Persil wäscht ganz Von selbst ! Die Wäsche wird eingesetzt , etwa '/ »—V* Stunde gekocht
und gut ausgespült ; sie ist dann fertig , blütenweiß wie auf dem Rasen gebleicht .

HENKEL & Co. , DÜSSELDORF . Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

I i .

Pit

Die 5t (i-tveror-netenrvahlen in Karlsruhe.
ft Karlsruhe , 17 . Juni . Die Fortschrittliche Bolkspartei hielt

gestern, Freitag abend , in der „Westendhalle" eine gut besuchte Wäh¬
leroersammlung für den Stadtteil Mühlburg ab . Der Vorsitzende des
Mühlburger Vereins der Fortschrittl . Volkspartei , Revisor Gerard ,
pries einleitend auf die große Bedeutung hin , die den bevorstehenden
Stadtverordnetenwahlen angesichts des neuen Wahlverfahrens zu¬
kommt und erteilte sodann das Wort dem Referenten des Abends,
Parteisekretär Dees .

Der Redner erläuterte zunächst die wichtigsten Bestimmungen der
neuen Gemeinde- und Städteordnung , insbesondere die neue Klassen¬
einteilung und das System der Verhältniswahlen . Sodann ging der
Referent auf die Ausgaben der modernen Kommunalpolitik im Allge¬
meinen und auf die Aufgaben der Stadt Karlsruhe im Besonderen
näher ein und wies darauf hin , wie notwendig es ist, daß sich die
politischen Parteien auch in der Kommunalverwaltung betätigen . Mit
dem falschen Argument : „die Politik gehört nicht aufs Rathaus ",
müsse endlich aufgeräumt werden, denn gerade in der Verwaltung un¬
serer großen Städte handle es sich um Fragen , die nur von dem Stand¬
punkte einer festen politischen Ueberzeugung aus gelöst werden können.
Würden sich die politischen Parteien nicht bei den Stadtverordneten¬
wahlen betätigen , so würde dafür der Kampf der Interessengruppen ,
.also ein Kampf aller gegen alle einsetzen , sicherlich nicht zum Vorteil
unseres Gemeinwesens. Rach eingehender Würdigung der bedeutungs¬
vollen Aufgabe einer modernen Großstadt auf dem Gebiete des Ver¬
kehrswesens , der Schule, der Sozialpolitik usw., fordert Redner zur
Wahl der von der Fortschrittlichen Volkspartei vorgeschlagenen Män¬
ner auf.

An die mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Ausführungen
schloß sich eine angeregte Diskussion, in der die Herren : Chefkalkulator
Kirchmayer , Reallehrer Fink , Werkmeister Köhl und Baurat Neu¬
meister sprachen . Gegen 12 Ahr konnte der Vorsitzende mit Worten
des Dankes an den Referenten und die Diskussionsredner die ausge¬
zeichnet verlaufene Versammlung schließen .

31. Abgeordnetentag des badischen Militärvereins¬
verbandes.

— Heidelberg, 17. Juni . Der 31. Abgeordnetentag des badischen
Militärvereins -Berbandes nahm heute vormittag 10 % Uhr im Bür¬
gerausschußsaale des Rathauses mit einer geschlossenen Verbandsaus¬
schußsitzung unter der Leitung des Verbandspräsidenten General¬
leutnant z . D . Exzellenz Fritsch seinen Anfang . Heute nachmittag
4 Ahr und morgen vormittag 10 Ahr finden ebenfalls im Bürgeraus¬
schußsaale zwei öffentliche Abgeordnetensitzungen statt . Die Stadt hat
aus Anlaß der Tagung Festschmuck angelegt . An der Tagung be¬
teiligen sich sämtliche 78 Gauvorsitzende des Badischen Verbandes und
âußerdem 16 Mitglieder des Präsidiums , sowie viele Kameraden von
hier und auswärts . Unter den ersteren befinden sich u . a . die Herren

^Generalmajor Anhäuser , Exzellenz Fritsch, General Frhr . Röder von
Diersburg , Hauptmannn Bahls , Oberapotheker Dr . Ströbe , Reg .-Rat
Conradi , Hof-Oberbaurat Ammersbach, Prof . Fischer, Geh . Rat Kopp,

!Hofgartendirektor Graebener , Stadtrat Glaser , sämtlich von Karls¬
ruhe .

Während der Abgeordnetentag offiziell und programmäßig be¬
reits gestern abend mit einer zwanglosen Zusammenkunft im Stadt¬
garten als Begrüßung seinen Anfang nahm , trafen verschiedene Mit¬
glieder des Präsidiums erst heute von Karlsruhe hier ein und wur¬
den am Bahnhofe durch den ersten Vorsitzenden des hiesigen Militär -
: vereinsverbandes („Pfalzgau " ) , Hauptmann Dr . Bauer , offiziell
begrüßt . Die Herren begaben sich alsbald , 10% Uhr vormittags ,
zur Verbandsausschußsitzung im Bürgerausschußsaal . Mittags 1 Uhr
wird in der Schloßrestauration gemeinschaftlich das Frühstück einge¬
nommen (mit darauffolgender Schloßbesichtigung) .
' Heute vormittag nach 9 Uhr vollzog sich unter sehr zahlreicher
Beteiligung der bereits hier eingetroffenen Kameraden ein würdiger
Akt der Pietät , indem sämtliche Vorstände der Militärvereine von
Heidelberg , Neuenheim und Handschuhsheim am Bismarckdenkmal

.und am Kaiser Wilhelm -Denkmal auf dem Ludwigsplatz prachtvolle
Kranzspenden niederlegten .

Handel und Uerkehr.
* Durlach» 17. Juni . Dem heutigen Schweinemarkt wären zuge¬

führt : 94 Läuferschweine und 392 Ferkelschweine. Die ganze Zufuhr
!wurde verkauft zum Preise von 35—70 Ji für die Läuferschweine und
' 20—30 Jt für die Ferkelschweine je pro Paar . Die Kauflust war rege.

en -Angeb
(Landesverwalt . d . deutsch . T.- Berb).

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d. d. Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen-
ourg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,
Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen :
Karlsruhe . Werderplatz 45 , lll .
Mannheim , Beethovenstr . 12.

Mebsmr Mm
in jedem Bezirk gesucht als Filial -
Lerter . Wohnort und Beruf gleich.
Kapital und Laden nicht nötig .
Guter monatlicher Verdienst.

Versandhaus 5692a
Hugo Wiekenhäuser ,

Fulda . Kanalstraße 47
Junge , intelligente Leute

können sich durch Vertretung unserer
erstklassigenZigarettenfabrikate bei
hoh . Provision Lebensstellg. erwerb .
Branchekenntnis nicht erforderlich.
Gefl. Off. unt . 8. 715 an Haasenstein
& VpfllerA.-G., Karlsruhe erb. 5695a

Zuverlässiger , tüchtiger

I der auch im Lohn- und
Krankenkaffenwes. erfahr ., |
von Karlsruher Maschinen¬
fabrik gesucht. Bewerbun¬
gen mit Angabe der seith.
Tätigkeit und der Gehalts¬
ansprüche sind zu richten
unt . Nr . 9720 an die Exp .

j der „Bad . Presse" .

Nebenverdienst .
Wir suchen für hier , sowie den

umliegenden Ortschaften ansäßige ,
gut beleumundete , verh. Personen
für Vertretungen einer reellen
Akt .-Gesellschaft geg . gute Bezahlg.

Ausführl . Offerten unt . Nr. 9695
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Großer Nebenverdienst wird er¬
zielt durch Patent - Neuheiten .
Herren , welche über 2—3000 Mk.
verfügen , wollen sich meld. Offert ,
unter 8519395 an die Exped. der
„Bad. Presse" . •

Tüchtiger in der Organisation und Akquisition erprobter

UnsMlMerMgWWnn
von d . Direktion großer Versicherungsgesellschaftmit verschied . Branchen

HBF” gesucht. "MW
Derselbe soll eine Anzahl Generalagenturbezirke besuchen , um die vor¬
handene Organisation in der Unfallbranche zu instruieren und praktisch
einzuführen . 6698a

Sehr entwickelungsfähige , penfionsberechtigte
Direktionsstellung .

Strengste Diskretion !
Gefl. Offerten mit Angabe der bisherigen Leistungen und Photo¬

graphie an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M. , unter L . F . 8991 .

Handwerkern , Arbeitern und Landwirten , schreibkundig u . rede¬
gewandt , bietet sich durch Uebernahme der Vertretung

I. kl . Weltfirma
hochlohnender Nebenverdienst. Bei Beweis von Lust und Fähigkeit
dauernd feste Anstellung und hohes Einkommen garantiert . Herren ,
welche für Versicherung Interesse haben , erhalten weitere Auskünfte
u . Anlertung . Off. unter L . T . 39 an Haasenstein & Vogler ,
A.-G., Pforzheim . 5654a.4.3

Vertrauensstellung
sehr günstige, ist demjenigen geboten, der über

2000 Mark
verfügt . Offerten unter Nr . B19394 an die Exped. der „Bad . Presse" .
~ '

; - sehilse.
Zum sofortigen Eintritt wird

ein Gehilfe gesucht , der durchaus
selbständig expedieren kann. Be¬
werber wollen sich beim Unterzeich¬
neten Grundbuchamt mit Angabe
der Gehaltsansprüche und unter
Vorlage von Zeugnissen melden.
Solche mit Aktuarsexamen werden
bevorzugt. 6670a

Pforzheim , den 16 . Juni 1911.
Grundbuchamt.

Glanz .

TtlchUgeVertreter
zum Verkauf eines

neuen chepi. fechn . Produktes
gesucht . Sensationelle Erfindung,
in jedem industr . Betriebe absetzbar .
Enormer Verdienst . 3 .1

Anfragen unter G. K . 19397 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Filialleiterin
zur Führung eines Ge¬
schäftes derLebensmittel¬
branche in einem Orte in
der Nähe von Karlsruhe
zu alsbaldigem Eintritt
gesucht. Offerten unter
Nr . 9719 an die Exped .
der „Bad . Presse" erb. 2.1

Ladnerin - Gesuch.
Suche für mein Aussteuer - und

Manufakturwarengcschäft tüchtige,
selbständigeVerkäuferin per 1 . Juli
1911 . Offerten m. Bild , Gehalts -
anspr . u . Zeugnisabschr. bei ganz
frei . Station <Familienanschluß ) an

B . Schmidt Kachf .
Müllheim (Baden ). 6678a

Perfekte

Stenotypistin
auf kaufm. Bureau sofort gesucht.

Offert , unt . 2319414 an die Exp .
der „ Bad . Preße " .

Möbelschreiner
gebucht.

2—3 tüchtige Möbelschreiner auf
feine Akkordarbeit finden dauernde
Beschäftigung bei B18913 .8 .8
Lebr. Mmm6ll,ed6i',Mbelsab.

Glaser -Gesuch.
Zwei tüchtige Glaser zum Ver¬

glasen von eisernen Fenstern werden
rnfort gesucht. 5019421
J .Oberst,Glasermstr .,Kronenstr . 5.

Bäcker -1
Junger , kräftiger Gehilfe

sofort eine gute Stelle bei
Hch. Vronner , Bäckermstr.

6689a Oftersheim , Baden.

H Schuhmacher , ^
Wochenarbeiter, der selbständig ar¬
beiten kann, gesucht.

Offerten unter Nr . B19208 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.?

8» Mimt Mellwezm
findet dauernde Beschäftigung bei
9716 I . Stiel , Karlstr . 27 .

Tücht.,nachZeichnung arbeitender

iEF
möglichst bald gesucht. Offerten
unter 9713 an die Expedition det
„Bad . Presse" . _ ■

6 — 8 tüchtige
Gipser

finden sof. dauernd . Bechäftigung .
K . Schwarzwälder

Gipsermeister ,
Freiburg i . B ,

Eschholzstr . 8. 5676a

Zemeuteur
für Kunststeinfabrikation
gesucht. Nur in dies . Fache durch¬
aus selbständiger Arbeiter findet
Berücksichtigung . Stellung dau¬
ernd . Offerten mit Angabe der
Lohnansprüche unt . Nr . B19271 a .
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Wir suchen zum sofortigen
Eintritteinenfleißig .,jüngeren I

MWinSArbeiler
Zeugnisseund Ausweispapiere !
sind mitzubringen . 9723 z
Ebersberger & Rees ,

Zuckerwarenfabrik.

Zahntechniker-Lehrling ,
auch Dame , kann sofort eintreten .
Gründliche Ausbildung in der ge¬
samten modern . Technik zugesichert.

A. Kühling , american Dentist,
9325 Kaiserstr . Tel . 1718 . 3.3

Drogerie
sucht Lehrling.
Kost und Logis im Hause des
Prinzipals . Offerten unt . Nr . 9347
an die Expedition der „ Badischen
Presse" Karlsruhe . 3 .2

Lehrling
«ms guter Familie mit guten Schul¬
zeugnissen gesucht. 9233.8 .8

Drogerie Walz , Kurvenstr . 17.

Hotelzimmermädchen,
ferner ein Hausbursche gesucht.
Hotel Germania , Karlsruhe .
Zeugnisabschriften einsenden od.

persönlich vorstellen. 9732 .2 .1

kW. griiulein gejndjt
auf Anfang Juli , wegen Verheirat ,
des bisherigen , das feit 6 Jahren
bei uns in Küche u . Haushalt tätig
ist, sowie die Pflege der Kinder be¬
sorgt . Dasselbe muß gesund, tüchtig,
aewissenh . u . v . freundl . Wesen sein.
Familienanschl . Schöne Gegend.
Kräft ., frdl . Dienstmädchen Vorhand.
Angebote mit Gehaltsansprüchen ,
Zeugnissen u . Bild unter Rr 5700a
an die Exped . der „Bad . Presse".

z» oermlelen oder oertafen:I tt I I Weinbrennerstraste 11. Villa von 8 Zim.,
W 11 I I I I Kamm . . Küche mit Speisek., , 4 Keller

2 Mans ., Bad , Erk.. Veranda , 2 Balk .»
Waschk. , Garten , Zier - u . Gemüsegarten ,
Diele , Trockenboden, Gas u . elektr. Licht¬

anschluß. Näh. bei Herrn Stadtrat IMefoer , Weinbrennerstr . 13 oder
Herrn H . Romberg :, Sichern . — Telephon 11. 477a

Kaisersirasse ist eine schöne 4 Zimmer- Wohnung mit
Veranda und elektrischem Licht eingerichtet, eine Treppe hoch,
sehr geeignet für Bureau oder Verkaufsräume , per 1, Juli
zu vermieten.

Zu erfragen hei Löwe , Adlerstrasse 18 a, w

Gesuch!
besseres Mädchen mit Zeugnissen
welches bürgerlich kochen kann,
Zimmerarbeit u . Bügeln versteht
(große Wäsche außer Haus ). Ein¬
tritt nach Uebereinkunft . 9715 .2.1

Melanchthonstr . 3 , 4. St . lks .
" das gut bürger -

-LNNN' » lich kvchen kann
und Hausarbeit verrichtet , per 1 .
Juli zu kleiner Familie gesucht . Zu
melden Erbprinzenstraße 4, 3. St .
bis 4 Uhr mittags oder nach 8
Uhr abends . B19193.2.2

Jüngeres Mädchen
auf 1 . Juli gesucht . B19403.2 .1

Douglasstraße 13 , Laden.

Mädchen
für häusliche Arbeiten kann per
1. Juli eintreten . B19427

Steinstraste 81, 2. Stock .
Gesucht z . 1 . Juli ein braves

tüchtiges Mädchen , das schon ge¬
dient hat , für Küche u . Hausarbeit
zu kleiner Familie . Sich zu melden
v . 8—11 u . v . 2—5 Uhr.
9668 Kriegstr . 8«, 3. St .

Suche für sofort ein sauberes ,
junges Mädchen , das Häusl. Arbeiten
besorgen kann, kochen nicht gerade
erforderlich. 2319412

Näheres Zubringerstraße 14 , I.
Gesucht auf 1 . Juli zu 2 Damen

braves , fleißiges Mädchen von 18
bis 20 Jahren , auch vom Lande.

Kochstraße 5 II . B19407
Tüchtiges, fleißiges Mädchen zu

kleiner Familie gesucht. 2319376
Kaiserstraße 22, 3 . Stock .

Ordentliches Mädchen , das bür¬
gerlich kochen kann, in kleinen
Haushalt gesucht. B19382

Näheres Kaiferstraße 124 a, II .

Aufwartung
zu einzelnem Herrn gesucht . Zeug¬
nisse erforderlich.

Offerte unter E . L . 13 haupt -
postlagernd ._ 2319390

Gesuche .
Erfahr . Kaufm ., 29 Jahre alt ,

verh., mehrere Jahre Geschäftslei¬
ter , in allen Teilen perfekt, im
Mahn - u . Klagew . vertraut , rechts¬
kundig, sucht Stellung ahs

Geschäftsführer ,
Buchhalter re.

Gefl. Off. unt . 8 . F.' 8096 an Ru¬
dolf Moffe , Stuttgart . 5665a3.1

Verh ., kautionsf . u . gewandter

sucht passende u . dauernde Bureau -
Stellung . Gefl. Offerten unter
Nr . 5685a an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten.

Kontoristin sucht
per 1 . Juli od. später pass. Stell .
,n Mittelbaden . Kenntn . rn Buch¬
halt ., Maschinenschr., Stenogr .,
gute Zeugnisse

Offerten unter Nr . 5653a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 3.2

Dkcka«inigsßtl!k
sucht geb. jg. Beamtenwitwe ohne
Anh. , sehr tüchtig iu allen Zweigen
des Haushaltes , in bess . Hause, auch
zu alleinstehender Dame . Off. unt .
B19381 an die Expedit, der „Bad.
Presse" erbeten ._ _ 3A

Vermietungen .
Eichmlikchaiis

in der Nähe von Karlsruhe auf
1 . Juli ds. Js . zu vermieten oder
unter günst. Beding, zu vcrk . 8695
Näh . Durlach , Sophienftr . 14 , I.
_ . Werkstätte

per sofort zu vermieten . B19408
Näheres Schützenstraße 63.

Schmiede !
In einem größeren aufstrebenden

Orte in allernächster Nähe von
Karlsruhe ist die einzige Schmiede
am Platze zu vermieten oder unter
äußerst günstigen Bedingungen zu .
verkaufen . (Sämtliches Werkzeug
ist vorhanden ).

Anfragen beförd . unter Nr . 9710
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 2.1

Kaiserstratze 112 ,
eine Treppe hoch, für Woh¬
nung sowre Bureau sehr ge¬
eignet, 6 Zimmer mit Zugehör
auf 1 . Juli oder spater zu
vermieten . B19429

Näheres daselbst im 3. Stock.

Eine Mansardenwohnung . 2—3
Zimmer und Zugehör , per 1 . Juli
zu vermieten . B19405
Wielandstraße 20, 1. St . , F . Seitz.
Kapellenstraße 68 schöne , helle
Wohnung . Hths ., 3. Stock , 3 Zim¬
mer , Küche, Keller auf 1. Juli
preiswert zu vermieten . B19379
Näh. Voroerh . , 2. Stock , links .

Schützenstratze9, 3. Stock , ist durch
Wegzug eine 5 Zimmerwohnung
mit Küche , Keller und Mansarde
auf 1 . Oktober oder früher zu
vermieten . Näh . 2. Stock . 2319362

Schützenstraße 63 zwei Zimmer u.
Küche sofort oder 1. Juli zu ver-
mieten . Näh . Kontor das. 2319410

In einest schönen GebirgSdorfe ,
»I, Stunde von Altwindeckund Neu¬
satzeck, 10 Minuten vom Waldes¬
rand entfernt , ist eine Wohnung
mit schöner Aussicht, 3 Zimmer .
Küche , Balkon . Spercher- u. Keller¬
anteil , für Kurgäste jeden Sommer ,
oder am liebsten für ganz zu ver¬
mieten . Offerten unter Nr . 5428a
an die Exp, oer „Bad . Presse"

. 4.4
Großes zweifenstriges , gut möbl.

Zimmer sofort oder später zu ver¬
mieten . Separat . Eingang . Preis
22 Mk . mit Kaffee. B19423

Kronenstraße 44, 3. St .
Ordentl . Logismädchen gesucht

z . Witwe auf sofort od . 1. Juli .
Marienstr . 13 , Stb ., 2 . St . 2319383
Blumenstraße Rr . 6, part ., ist ei»
gut möbl. Zimmer mit sep. Ein¬
gang per 1. Juli an einen bess.
Herrn zu verm._ $819309

Kriegstraße 74, Part ., ist auf 1 .
Juli schön möbl., großes Zimmer
an fern . Herrn zu verm . 2319217

Lessingstratze 48 gut möbl. Zimmer
zu vermiete « . Näh . Part . B19425

Lessingstraße 72, Part ., Ecke Krieg-
straße , ist gut möbl. Zimmer so¬
fort oder später billig zu ver¬
mieten . B19383

Rudolfstraße Nr . 11. Hths ., 3. St ..
ist ein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B19385

Werderstraße 81II . ist ein möbl.
Zimmer zu vermieten . B19277

Miet - Gesuche .
Kaden

mit oder ohne Wohnung in schöv. n .. . . . . . ! . Oftof
ner

Lage der Südstadt auf 1 . Oktober
ebentl . auch früher gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . B19346 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

In Rüppurr oder der Südstadt
zum 1 . Juli in ruhigem Hause
und möglichst freier Lage gut möbl.

Mm° n. WÄimier
zu mieten gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 5663a bis
zum 24 . d . M . an die Expedition
der „BadischenPresse" erbeten . 2,1

2 möblierte 3immer
mit 3 Betten ab 20 . gesucht . Nähe
des Stadtgartentheaters . Offerten
unter Alois Großmann bahn »
postlagernd erbeten . 562öa.2.-
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38. Deutscher Gastwirtetag.
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8 . Brauuschweig, 14 . Juni . Der heutigen Hauptversammlung

des Deutsche » Gastwirtstages wohnten bei Geheimer Regierungsrat
Stegemann als Vertreter des braunschweigischenMinisteriums , Ober¬
bürgermeister Netemeier als Vertreter der Stadt , ferner namens des
Polizeipräsidiums der Polizeipräsident Regierungsrat Hoffmeister,
als Vertreter der braunschweigischen Handelskammer Kommerzienrat
Schmidt.

Nach einigen Begrüßungsworten teilt « der Präsident des Ver¬
bandes Ringel mit , daß sich eine bayerische Zone des Deutschen
Gastwirteverbands gebildet habe . Aus Anlaß des Ablebens des
Präsidenten des bayerischen Verbandes , zu besten Ehrung sich die An¬
wesenden von den Sitzen erhoben, wurde die Absendung eines Bei¬
leidstelegramms beschlossen; ferner wurden Huldigungstelegrammr an
den Kaiser und den Herzog-Regenten Johann Albrecht von Mecklen¬
burg abgesandt.

Regierungsrat Stegemann wies in seinen begrüßenden Wor¬
ten auf die hervorragende wirtschaftliche Bedeutung der Beherber¬
gungsfrage hin und riet den Wirten , die Grundsätze der Solidität und
Solidarität festzuhalten und einen tüchtigen Nachwuchs heranzuziehen,
wenn der Gastwirtsstand seine bisherige Stellung behaupten wolle.

Oberbürgermeister Retemeier und Kommerzienrat Schmidt
hoben die Bedeutung des Gastwirtsstandes für den Reiseverkehr her¬
vor und wünschten den Beratungen den besten Verlauf .

Hierauf referierte der Generalsekretär Brückner - Berlin über
die neue Verwaltungsresorm und den Eastwiris¬
st a n d. Er gab dem Bedauern Ausdruck, daß kein Vertreter der Gast¬
wirte zu den Verhandlungen über die bevorstehende Verwaltungs¬
reform beigezogen wurde , obwohl gerade die Wirt « an derselben ein
lebhaftes Interesse haben ; auch bei den Verhandlungen wegen des
Ladenschlusses um 8 Uhr habe man die Wirt « nicht gehört , die darin
einen neuen Beweis von Mißachtung sehen . Die Wirte sollten end¬
lich einmal ihre Gastwirtskammern erhalten , damit sie nicht immer
vor Polizei und Gendarmen Angst zu haben brauchen. Entgegen
den Aeußerungen des Reichstagspräsidenten und des Präsidenten des
Abgeordnetenhauses ist die Lage des Gastwirtsgewerbes eine sehr
traurige . Ein Mittel zu ihrer Verbesserung bieten die kommenden
Reichstagswahlen , aus denen Kandidaten hervorgehen müssen ,
welche die Unterdrückung des Gastwirtsstandes nicht mitmachen ; in
diesem Sinne sollen auch di« Wahlen betrieben werden . (Lebhafter
Beifall .)

Im Anschluß an das Referat wurde folgende Resolution
eingrbracht und einstimmig angenommen : „Der Gastwirtstag wolle
beschließen , die früher schon eingeleiteten Schritte zur Gründung von
Eastwirtskammer » angesichts der gegenwärtigen mißlichen Verhält¬
nisse im Gewerbe ungesäumt wieder aufzunehmen und mit allem
NaAwuck auf «in« Verwirklichung dieses Antrages hinzuwirken ."

In der Debatte wurde die rege Unterstützung des Hansa¬
bundes gutgeheiße «, obwohl sich vereinzelter Widerspruch
geltend maOe .

Die anhaltisch« Zone beantragte , daß Verbandsvereine zu Aus¬
stellungen irgendwelcher Art ihren Namen nicht hergeben sollten . In
der Begründung heißt es . daß wiederholl di« Namen von Eastwirts -
vereinen zu Ausstellungen mißbraucht wurden, di« nur dem Namen
nach Kochkunstausstellungen waren .

Kappel - Berlin stellt den Antrag auf Statutenänderung »
damit der geschäftsführend« Ausschuß die Ausstellungen des Ver¬
bandsvereins unterstützen könne ; der Ausschuß lehnt aber eine solche
Statutenänderung ab. Der Antrag Anhalt wurde hierauf ange¬
nommen.

Der Antrag Hannover » der Verband wolle ein Gesetz anstreben
behufs staatlicher Zwangsverficherung der Gewerbetreibenden und
Handwerker unter Anlehnung an di« Versicherung der Privatange¬
stellten wurde obgelehnt , ebenso di« auf die Schaffung von besonderen
Rentenklassen für Gastwirte .

Nachdem als nächster Versammlungsort Chemnitz gewählt wor¬
den war , wurden die Verhandlungen auf morgen vertagt .

» * *
S . Brauuschweig. 15. Juni . In der heutigen zweiten und letzten

Hauptversammlung de» »8. Deutschen Gastwirtstagr » beschäftigte man
sich zunMt mit der Abstinenzbewegung .

Es wurde ein Antrag Hannover : „Der Deutsche Gastwirtsverband
wolle den Aonenveroinen die Mittel zur Verfügung stellen, um in die
Versammlungen der Abstinenten geschutte Redner entsenden zu
können, damit die Auswüchse der Bewegung in ihre Grenzen zurück-
gedrängt werden," angenommen.

Der folgende Puntt der Tagesordnung betraf den
Arbeitsnachweis .

Rach einem Bortrage Hasenbrings - Dorlmuitd wird folgende
Resolution angenommen : „Der Deutsch « Gastwirtsverband steht der
Einführung kostenloser pöritätischer Arbeitsnachweise wohwollend ge¬
genüber und ist gerne bereit , die Sache tunlichst zu unterstützen, sofern
die Verbandsvereine hierum ersuchen .

Anträge .
Im weiteren Verlauf der Verhandlungen wurde über verschiedene

Anträge beraten . Angenommen wurde u. a . ein Antrag Görlitz , nach
welchem diejenigen Personen männlichen und weiblichen Geschlechts ,
welche das Alter von 18 bez« . 18 Jochren noch nicht erreicht haben ,
und öffentlich« Tanzknftbarkeiten besuchen , dafür selbst strafbar zu
machen find , und nicht, wie zur Zell , der Wirt , da es für diesen kein
Mittel gibt , die Altersgrenze bei solchen Personen ftstzustellen. Ferner
fand Annahme der Antrag Bromberg : „Der Verband möge gegen die
Konzesfionierunge« von Erfrischungen in Warenhäusern und Kinema «
tographeck ' Stellung nehmen."

Ein Dringltchkeitsantrag , der sich gegen die Gewährung der Kon¬
zession an Privatmittagstisch « wendet , wird dem Vorstand zur Berück¬
sichtigung übergeben . In der Debatte über den Antrag wurde darauf
hingewiesen, daß die jungen Mädchen, die bei solchen Privatmittags¬
tischen als Kochlehrlinge angenommen werden , dort gezwungen wer¬
den , die Gäste zu bedienen, so daß derartige Lokale mitunter zu reinen
Heiratskontoren ausarten .

Außerhalb der Tagesordnung wurde folgende Resolution zur
Luftbarkeitsfteuer angenommen : „Nach dem Kommunalabgabeng ^ etz
ist den Kommunen die Befugnis gegeben zur Erhebung von Luftbar -
keitssteuern. Im Laufe der Zeit haben sich diese Steuern nicht als
indirekte für die Allgemeinheit , vielmehr als Sondersteuern für den
Gastwirtesland herausgebildÄ . Die heute in Braunschweig zum 38.
Deutschen Gastwirtstag versammelten Vertreter des deutsche« Gast¬
wirtsgewerbes erheben hiemit gegen eine derartige Sonderbelaftung
energischen Protest , da das Eastwirtsgewerbe ohnehin schon übermäßig
mtt Sondersteuern belastet ist. Zur Förderung unseres volkswitt -
schastlichen Lebens bedarf es für jeden Stand der vollsten Freiheit im
Verkehr. Daß jetzt noch dazu in der Reichshcmptstodt, der Zentrale
eines internattonalen Verkehrs, die Einführung einer Lustbarkeits -
ftouer vorbereitet wird , erregt ganz besonders das lebhafte Befremden
des Gastwirtstages , da dattn eine Hemmung des Verkehrs und der

wird seit Jahrzehnten mit glanzendem Erfolge zar Haus - itrinkkur bei Niersnarioes, Gicht , Stein, Eiweiteand anderen»
Nieren - und BlaeenTeiden verwandt. — sie ict nach den neueeten
Forechungen auch dem Zuckerkranken vor allen anderenMineralwässern zu empfehlen , am den t&glichen Kalkveriust ,
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Entwicklung der kulturellen Aufgaben des Bolkslebens erblickt werden
muß.

"
Damit war die Tagesordnung erschöpft und der Gastwirtstag

hatte fein Ende erreicht.

Die Uunstaursteüung varmstadt Ml.
£jb Darmstadt » 16. Juni . Seit Bestehen der Künstlerkoloni« er¬

wartet man bei Veranstaltungen von Ausstellungen in Darmstadt
stets etwas besonderes. Es ist nun selbstverständlich, daß nicht' jedes
Jahr neue Schlager gezeigt werden können , namentlich wenn die Art
der Ausstellung nicht «in« aus der Künstlerkolonie selbst geschöpfte
Leistung bietet , sondern sich im allgemeinen aus Werken der verschie¬
densten Künstler zusammensetzt . Eine Kunstausstellung , di« heute
nur mit Künstler aus lokalem Gebiete arbeitet , würde auch wenig
allgemeinen Erfolg haben, denn di« Kunst läßt sich nicht in ihrer Ar¬
beitsweise auf enge Gebiete begrenzen. Die Freie Bereinigung Darm¬
städter Künstler hat deshalb gut getan , bei der jetzigen Ausstellung
den Kreis ihrer Gäste zu erweitern . Vorwiegend sind es Werke west¬
deutscher , rheinischer Künstler» die gezeigt werden , aber es fehlen auch
charakteristische Arbeiten anderen Ursprungs mdjt , wenn sie gerade
zu haben waren .

Man kann nun nicht sagen, daß die Ausstellung einen geschlossenen
starken Eindruck macht , denn vielseitig und ohne bestimmte Richtung
sind die Linien zusammengelaufen, die das Schaffen unserer Künstler
veranschaulichen. Aber auch aus dem bunten Chaos der Halbtausend
Werk« ist eigentlich wenig , was gewaltig aus der Masse hervorragt .
Die Kunstausstellungen in unserem deutschen Lande wiederholen stch
zu häufig , find gleichzeitig an zu vielen Plätzen , sodaß der Künstler
in der sich selbst vorgeschriebenen Bahn nur langsam seine Entwick¬
lung zeigen kann. Man steht die typischen guten Arbeiten , dabei
manches Minderwertige , prägt sich aber doch die einzelnen Indi¬
vidualitäten ein.

Von einem geschlossenen Eindruck kann man nur von der
Trübner -Schule sprechen, di« die Namen Artur Grimm , Waldemar
Coste, Paul Dahlen , Hans Futter , Oscar H. Hagemann , Hanns
Sprung und Otto Gräber neben dem Meister und seiner Gattin auf¬
weist. Allerdings verwischt stch bei einer solchen Anzahl Schüler
häufig die persönliche Leistung, manche Arbeit geht im breitpinseligen
Trübner -Schema unter , aber die frische, natürliche , ursprüngliche
Kraft der Erscheinung kommt doch in einzelnen Werken glänzend
zum Durchbruch und läßt auf eine schöne Zukunft schließen . Nament¬
lich überrascht Hanns Sprung neben Hagemann und Grimm durch
packende Sicherheit der Technik und des geistigen Inhalts . Damit
ist es mit der Einteilung in Gruppen bei den Oelbildern dieser Aus¬
stellung schon zu Ende . Es kommen nunmehr die Einzelleistungenin Betracht . Allerdings sind es ausgezeichnete Arbeiten , die stetsimmer wieder fesseln, die gerade, weil sie nicht in das Schema passen ,
umso stärker wirken. Aber wie gesagt, dem Kunstfreund bieten dieseNamen nichts Neues . Wir sehen von Walter Georgi -Karlsruhe zwei
sehr hübsche, dekorative Wandfriese, ein Paar famose Stilleben , vonOtto Engel einige farbig stimmungsvoll zusammengehaltene Bilder ,von Fritz Srler einen prachtvollen weiblichen Att mit Spiegel , von
Erich Erler -Samade « ein sonnig leuchtendes Gartenstück, von Ludwig
von Hofmann «ine Reihe seiner harmonisch klingenden, musikstrahlen¬den Reigenbilder , von Karl Bantzer einen prachtvollen Bauern und
einige schöne Bildnisse usw . Man wandelt langsam durch die Aus¬
stellung und begegnet noch so manchem schönen Bild «, so den warmenklaren Landschaften Georg Altheims , den charakteristischen SzenerienEugen Brachte , den gedanklich tiefen und monumentalen Bildern
- an« Adolf Bühlers , einem schönen Bildnis von Hans Brasch jr .,bleibt vor der charakteristischen Temperalandschaft Ludwig Dills
stehen , bewundert einige flotte stimmungsvolle Landschaften von
Jacob Nußbaum , die dekorativen Malereien von Han » Pellar , die
typischen Soldatenbilder Friedrich Fehr», denen im Vergleich Robert
von Haugs reitende Jäger geschickt gegenüberstehen, freut sich an dem
ausgezeichneten anspruchslosen und doch außerordentlich vertieftenBildnis von Franz H. Gref, bewundert die eigenartigen Werke einesbis jetzt noch nicht sehr bekannten Künstlers Wenzel Labns , der eigen-
attige auf pointillisttsche Wirkung hinausgehend « Arbeiten zeigt , di«
sehr persönlich wirken, freut sich über die sicheren Fortschritte von
Willy Pretorius , fühlt auch aus den Werken Theodor Schindlers dieindividuelle Leistung. Und man findet die poettschen Werke Karl
Schmoll von Sisenwerth , die breitflächigen Bilder Walter Püttners ,einige ausgezeichnete Hans Thomas , einen schönen Hans llnger , den
romantischen Beatus Wieland» kurz , es wird wohl jeder Geschmack,jeder Sinn , in dem sich die Natur spiegelt, hier auf seine Rechnungkommen , freilich muß er sich sein Diner zusammenstellen.Einen erfreulichen Eindruck macht eigentlich nur die Plastik , ob¬
wohl auch hier nicht mit einem Schlag neue Kunst gegeben wird . Sind
auch die Arbeiten häufig sehr akademisch , ich erinnere an GeorgSchreyögg, so fühll man doch die Richtung, in der es aufwärts geht.Heinrich Jobst , Darmstadt liegt schon von der akademischen Linie ent¬
fernt , Bernhard Höttiuger hat sie schon ganz abgestreift , schwankt aber
noch in seinem Stil , den er mannigfach vattiett » der aber gerade bei
einer großen Anzahl ausgestellter Arbeiten den Gesamteindruck be-
einträchttgt . Ganz hervorragende Leistungen zeigen sich in den WerkenBenno Elkann», Alsbach, in dessen mavmorfarbigen , lebensgroßenFiMr „Persephone" plastische Geschlossenheit mit geistiger Vertiefungurü» malerischem Eindruck sich vereinigt . Die Verwendung der Farbebei solchen großen Werken — hier durch Halbedelsteine erreiAe —
gehört zu den schwierigsten Aufgaben der Plasttk und kann einwands¬
frei nur gelöst werden, wenn stch die Harmonie innerer Empfindungmit der Größe und Einfachheit der Form vermengt . Bet dieser Figurist diese Ausgabe, man darf wohl sagen, restlos gelöst. Auch die Guß-
medaillen sowie die beiden Porträtsmasken des Künstlers find von
ausgezeichneter Qualität in Form und Inhalt . Erwähnt man noch
einige Plaketten von Heinttch Ehehalt , Karlsruhe , und einige Figurenvon Hermann Binz, Karlsruhe , die sehr reizvoll sind, aber nichtsNeues bieten, so dürfte auch der Plastik Per Genüge getan sein.Eine angenehme Abwechselung bilden di« wunderbaren Aquarelle
englischer Künstler, die nur leider nicht entsprechend zur Wirkung
kommen. Endlich sei auch noch das graphisch« Kabinett erwähnt , wo¬
bei insbesondere die Zeichnungen von Heinrich Kley » «ttffaflen . Es
gibt schon etwas zu sehen in Darmstadt . A . L.

Karlsruher Strafkammer .
A. Karlsruhe, 16. Juni . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Gerichtsassessor Stockert.

Einen großen Teil seines Lebens mußt« der 54 Jahre alte Tag¬
löhner Friedrich Mandel aus Mülhausen i . E . schon hinter Eefängnis -
und Zuchthausmauern verbringen . Er hat dies seinem Hang « für den
Besitz fremden Eigentums zu danken, denn er ist ein unverbesserlicher
Dieb . Auch heut« stand er wegen eines Diebstahls vor Gericht . In
der Nacht vom 7. auf 8. Mai befand sich der Angeklagte in der Wirt¬
schaft zum „Waldhorn " dahier . Am Tische neben ihm saß der Tag¬
löhner Karl «, der bald einschlief . Mandel machte sich näher an den
Schlafes «« heran und zog ihm mit großem Geschick di« Uhr samt

Kette aus der Tasche . Damit entfernte er sich nach wenigen Minuten
au » der Wirtschaft . Der Vorgang war von einem anderen Gaste
bemerkt worden. Dieser folgt« dem Diebe und erstattete auf der
Polizeiwache am Durlacher Tor Anzeige. E« gelang Mandel nach
kurzer Zeit in der Restauratton zur „Stadt Heidelberg" zu ermitteln
und festzunehmen. Er wurde heut« zu 1 Jahr Gefängnis » abzüglich
5 Wochen Untersuchungshaft , verutteilt .

Dem im Hause Adlerstrabe 33 wohnenden Fensterreiniger Hug
wurde am 28. Februar aus seinem Zimmer eine silberne Taschenuhr
und eine bronzen« Standuhr entwendet. Den Diebstahl hatte , wie
bald festzustellen war , der frühere bei Hug wohnende Monteur Her¬
mann Bruckner aus Hannover verübt . Die beiden Uhren verkaufte
er noch am gleichen Tage für 3 Ji . Den Erlös verbrauchte Bruckner
abends bei einem Faschingsvergnügen. Der Angeklagte erhielt wegen
Diebstahl » im Rückfall 3 Monat « Gefängnis , abzüglich 2 Wochen
Untersuchungshaft .

Des gemeinsamen Diebstahl» waren der vorbestrafte Taglöhner
Karl Friedttch Bippes aus Rintheim , der Taglöhner Hans Becker
aus Märchenbuch, dessen schon mehrfach vorbestrafte Ehefrau Wil¬
helmine Becker geb . Bippes aus Rintheim , die Fabrikarbeiterin
Frieda Mayer aus Ludwigshasen und der Blechnerlehrling Wilhelm
Julius Mayer aus Rintheim , all« in Karlsruhe wohnhaft , angeklaat .
Die Angeschuldigten hatten am 18. April , abends etwa um 9% Uhr ,
aus einem Neubau des Maurermeisters Bindschädel in der Rint¬
heimerstraße etwa 706 Stück sogen, zugerichtete Stückhölzer entwendet
und sie in zwei Kinderwagen verladen, um ste nach Hause zu führen .
Der Vorgang war von dem n«ben dem Neubau wohnhaften Kanzlei -
asststenten Schmitt bemerkt worden. Er verbot den Ang ^ lagte « die
Abfuhr des Holzes und veranlaßt « sie , die Kinderwagen wieder zu
entleeren . Die Idee zu dem Diebstahl ging von Bippes aus . Er hatte
seiner Schwester mitgeteilt , daß in dem Neubau Holz zu holen sei .
Diese war sofort damit einverstanden und veranlaßt « die übrigen An -
geschuldtgten bei der Sache mitzutun . In der heutigen Verhandlung
gaben die Angeklagten zu , in dem Neubau gewesen zu sein, um
Stückhölzer zu holen. Becker, sowie dir Mayer und deren Bruder
machten aber geltend, nicht gewußt zu haben, daß es sich um einen
Diebstahl handelt , da ihnen von Bippes gesagt worden sei, er habe
von dem am Neubau tätigen Polier dt« Erlaubnis erhalten , die
Hölzer wegnehmen zu dürfen . Das Gettcht kam nach dem Verhand¬
lungsergebnis auch zur Freisprechung dieser drei Angeschuldigten.
Dagegen erhielten Bippes 1 Woche Gefängnis , die Ehefrau Decker
3 Monate Gefängnis .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit gelangte die Anklage gegen
den 35 Jahre alten Graveur Josef Christen aus Mülhausen i . E.
wegen Zuhälterei zur Verhandlung . In den ersten Wochen des
Monats Mai hatte sich der Anaeschuldigte hier im Sinne des § 181 a
des R .-St .°G. -B . vergangen . Das gegen ihn erlassene Urteil lautete
unter Anrechnung von 4 Wochen Untersuchungshaft auf 3 Monate
Gefängnis , 3 Jahr « Ehrverlust und lleberweisung an die Landes¬
polizeibehörde .

Schon vielfach vorbestraft sind der Kutscher Paul Max Mätze
aus Weimar und der Taglöhner Max Barth aus Büchig, die sich
heute wegen zweier Radfahrdiebftähl « zu verantworten hatten . Sie
entwendeten hier am 9. Mai , nachts zwischen %10 und y . 11 Uhr , aus
dem Schremppschen Biergarten in der Beiertheimer Allee ein dem
Schuhmacher Zrmmer gehörendes Fahrrad im Werte von 150 M und
in der Frühe des 11 . Mai aus einem Hausgange in der Friedenstraßeein Fahrrad im Werte von 56 Ji , dessen Besitzer der Depeschenbote
Holstein war . Mit den Rädern fuhren die Angeklagten nach Stutt¬
gart , wo sie sie veräußerten . Der Gerichtshof erkannte gegen Mätzeunter Einrechnung einer vom hiesigen Schöffengericht wegen Wider¬
stands gegen denselben ausgesprochenen Gefängnisstrafe von 14
Tagen eine Gesamtstrafe von 7 Monaten 1 Woche Gefängnis und
3 Jahre Ehrverlust und gegen Barth auf 8 Monate Gefängnis . An
jeder Straft kam 1 Monat Untersuchungshaft in Abzug.Vom hiesigen Schöffengericht wurde am g . Mai der Schlosser
Hermann Wolf aus Karlsruhe wegen Körperverletzung zu 6 Wochen
Gefängnis verurteilt . Gegen dies« Entscheidung rekurrierte der An¬
geklagte an die Strafkammer insoweit mit Erfolg , als ftine Strafe
auf 3 Wochen Gefängnis herabgesetzt wurde.

Auch der letzte Fall war eine Berufung . Während der Dauer
ihrer Verhandlung wurde die Öffentlichkeit ausgeschlossen. Vom
hiesigen Schöffengericht erhielt am 26. Mai di« Julie Mohr , geschie¬
dene Ehefrau des Müllers Josef Kümpfheck aus Jndersbach , hier
wohnhaft , wegen Eewerbsunzucht 1 Monat 1 Woche Haft . Außerdem
wurde gegen sie die lleberweisung an die Landespolizeibehörde aus¬
gesprochen . Die Angeklagte legte gegen das schöfftngerichtliche Urteil
Berufung ein , soweit es auf lleberweisung erkannte . Die Berufung
verwarf der Gerichtshof als unbegründet.
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Die Entwöhnung der Kinder ist oftmals «ine recht schwierige,
weil dieselben die oft schwerverdauliche Kuhmllch, namentlich in den
Sommermonaten , nicht vertragen können . Eine große Erleichterung
bietet hierbei das Restle'

sche Kindermehl, entweder allein mit Wasser
gekocht oder als dünnere Suppe der Milch zugesetzt. Nestle ist überall
erhältlich 1 Dose Mk. 1 .46, % Dose Mk. 0.75. 21a

Luftkurort, l%,zlIDICROUu)
U r Toilette, Warmwafferheü

720 m üb . Meer , am
zersee bei Ju -
annenwäldern ,

_ . _ mit Bad und
„ „ - - , Warmwasserheizung . Wan -

delbahn , Orchester, Tennis und andere Spiele . Rudersport , See -~ ' sischerer. Pension mit Zimmer von 8 Fr . an .' dom Hotel vollständig getrennt . 1011 um »
««baut . neueste Einrichtungen. ItNrarzt

treii - FfifjUitaUer , nachherfessor Dr . 1 . KUtlmeyer , beide au» Batet .3238a Direktion : L

der ein sehr wesentliches Moment seines Leidens bildet , za ersetzen .Für werdende Mütter and Kinder in der Entwicklung ist sie für den
Knochenaufbau von höchster Bedeutung . Oie Helenenquelie ist die
Hanptquelle Wildungens und steht üäihrer Oberaus glücklich « Zu¬
sammensetzung einzig In der Welt dgf Man Obeizewe sieh hiervon

i begegne ,
gen von ErsatzqüeDen • oder anderen Ersitzmitt«
eigenen Interesse durchaus gebotenen Vorsicht. Neuest*
frei durch FQretHebe WHduager Mineraigueijw ,

“ ‘
1910 ! 12 6U 177 * 412 Fla



Skrc 10 nbeitmatt . Samrrag , Ben 17. Jatrt 19n . 276

; J ' .

4 :

find bei der Hauptsammelstell« für KarlSrrch«, der städt- Sparkass^
werter eingegangen von : Ungenannt 7 Jt , A. 8 . 2 «.Ä , F . B . 5 JC, Ober*
rechnungsrat A. Scherer 10 JL . Ungenannt 10 JL, Ä. Heinz 1 JL, Ar¬
beiterinnenheim 5 Jl , I . H . ut K . 10 JL, Geh. Ober -RegierungSratDr . Mayer 30 JL, Frau Karoline Mayer 10 JL, Ungenannt 50 L . H -
Ä. 5 JL, ASkani 2 JL, Geh . OberregierungSrat Frhr . von Krafft -Ebrng
SO JL, M . Bacher 2 JL, StaatSrat Seubert 20 JL , Burger , Buch *
druckereibefitzer 5 JL, E . V. 50 4 , Stadtrat Ludwig Käppele 30 Jl ,
Zahnarzt Adolf MünzeSheimer 10 JL, Geschäftsstelle des Handwerker*
ichutzvereins 5 JL, Ä. B. 10 JL, Brauerei A. Brintz 200 JL, Berthold
Mrer sen. 5 JL, M . H . Malmen , Privatier 5 JL, W. K. 2 JL, General *
Ientaant von Krosigk 30 JL , Geheimer Kommerzienrat Koelle 100 JL,
Fra « ©. £ . 20 JL, A . Ried, JnstallationSgeschäst 10 JL, W. E . 30 JL,
St. tu T. 20 JL, St. G. 1 JL, I . K. 2 JL, I . E. 1 JL, H. g}. 2 JL, % M.
8 JL \ durch die Filiale der Rheinische» Kreditbank von : P . Frühauf ,
Rechtsanwalt 10 JL, König! . Oberapotheker Ludwig Schirmer in
lMiltenberg a. M . 30 JL, Geh. Oberregierungsrats Witwe Elise von
Gulat -Wellenburg 100 JL, H . Oser , Landgerichtsdirektor 30 JL, Kunst¬
maler Wilhelm Klose 500 JL, @. B. 10 JL . Rechtsanwalt Dr . Carl Kah
30 JL, Gasmotorenfabrik Deutz, Zweigniederlassung hier 100 JL, F .
K. Wwe. 2 JL : durch Minister Freiherr von und zu Bodman von :
Minister I . Rheinboldt , Exz. 100 ' JL , Minister Dr . F . Böhm, Exz .

.100 JL, von Palastdame Marre Freiin von Schönau , Exz . 50 JL ; durch
Oberbürgermeister Sregrist von : ihm selbst 30 Jl , Stadtrat u. Rechts-
aywalt Dr . Friedr . Weil! 50 JL, Rechtsanwalt Dr . Ed. Dietz 20 JL,
Von einer Dankbaren 10 JL, Frau Gerichtsuotar Kern und Tochter10 JL, prakt . Arzt Dr . Jourdan 50 JL, Karlsruher Brauereigesellschaft
vorm. K . Schrempp 100 JL, F . E .-Gesellschaft der Liederhalle 50 JL ;
durch Kommerzienrat Stadtrat Dürr von : L. K . 10 JL , G . B - 10 JL,fmil Dürr 50 JL, Ungenannt 100 JL , Hch. K. 20 JL, Frau Pfr . Sch.

. 5 JL \ durch Stadtrat Glaser von : ihm selbst 20 JL , L. Pfeifer Wwe.'b Jl ; druch das Bankhaus Straus u . Co. von : Frau und Fräulein
Hab 30 JL, S. 83. 20 JL, Ludwig Weill 20 JL , K . H . Wimpsheimer
50 JL, W. B. 10 JL, M . Woldberg 50 Jl , Kaufmännischer Verein
Karlsruhe 20 JL, Bankier R . Ä. Straus 500 Jl , Bankier Dr . Stein
50 JL, Jakob Sax 5 JL, von der Vereinigung der Tauberbischofs-
Lermer in Karlsruhe 680 Jl und zwar von Oberstadtrechnungsrat
G . Beck 3 JL , Revisor F . Blaser 3 JL, Frau Brenner Witwe in
Pforzheim 8 Jl . Rechnungsrat W. Friedrich 2 JL, Buchhalter K .
Glaser 1 JL, Professor O . Heilig , Rastatt 5 JL, Professor Dr . K. Hof-
mann 3 JL, Professor A. Horn 8 JL, Professor Ö . Kemmer 5 Jl ,Sekretär F , Larh 8 JL Zahnarzt Dr . Fr . Linsemann 10 Jl , Buch¬
halter A. Roe 12 JL. Revisor A. Petzold 3 Jl , OberlandesgerichtsratAndr . Schenk 200 JL, RechnungSrat Adam Schmitt 3 JL, Kanzleirat
N. Schmidt 8 Jl , Zeichenlehrer W. Schumacher 5 JL, Notar Rudolf
Stöcker 10 JL, Privatier Levi StrauS 200 JL, Dr . med . Friedr . Straus ,Frankfurt a . M . 50 JL, Rechtsanwalt Dr . Moritz Straus 100 JL,Kanzleirat O. Websl 3 JL , Revisor A. WeiS 3 JL, N. N. 18 JL : durch
die Filiale der Badische « Bank von : Kommerzienrat Leichtlin lOO JL,Rudolf Leichtlin 100 JL , M . L. 10 JL . Frau Dr . L. 10 JL , Geh. Ober -
regierurrgSrat A . Jung 10 JL, Oberkirchenrat PH . Ganz 10 Jl , K. I .
3 JL, Geh. Rat W- Holtzmakin 20 JL, K . v. D . 20 Jl , L . Th . 1 JL,August Gutfleisch 2 JL, Oberlandesgerichtsrat Dr . S . Maas 25 JL,
L . O - 5 JL, Geh . Rat Gust. Kraus 30 JL , Max Viktor von Scheffel
3 Jl , C. Feist Wwe. 25 Jl , Eleonore Feist 20 Jl , Ludwig Paar 25 Jl .
Ingenieur Walter SSuceriuS 10 JL, Ungenannt 8 Jl , Revisor Theodor
Krümel 10 JL, Fräulein Amelie Klose 20 JL , Baurat Eugen Roman
20 JL, St. $ . 5 JL ; durch di« Geschäftsstelle deS Badische » Beobachters
1000 Jl (2. Rate ) : durch die Geschäftsstelle der Badischen Landes¬
zeitung G . m. b . H. weitere 1000 JL ; durch den Verlag der Badischen
Presse weitere 135 Jl 71 4 , wofür in diesen Blättern bereits im ein¬
zelnen quittiert ist .

Insgesamt find bis jetzt eingegangen 13 879 JL 61 '
A .Wir danken verbindlichst für diese Spenden und lütten um weitere

Zuwendungen .
Karlsruhe , den 16. Juni 1911. 9698

Der Stadtrat .
S i e g r i st. Lacher .

Versteigerung.
Montag , de» 19 . Juni d. I «., nachmittags 2A Uhr, versteigere ichim Aufträge wegen Aufgabe eines Haushaltes öffentlich gegen Bar¬

zahlung in meinem Lokal
Ä * Rudolfstrasse 12

1 kompl . Bett , 1 zweit. Schrank , 1 Vertiko, 1 Nachttisch , 1 Küchen¬
schrank , 2 Tische , 6 Stühle , 2 Hocker, 1 Diwan , alles bereits neu.ferner 2 Dienstboten- und 2 beffere Betten, 2 zweit. Schränke,

Waschkommoden mit und ohne Marmor , 1 Waschkommode mit
Marmor und Spiegelaufsatz , 1 Nachttisch mit Marmor , 3 Diwane ,2 Sofa , 1 Sofa mit 6 gepolst . Stühlen , 2 Tische , 20 Stühle , 1
Fliegenschränkchen, 1 Kommode, 2 Wanduhren , 2 Regulateur -
uhren , 2 Paar kunstgeschmiedete Leuchter, 1 grobe Partie Bücher,Küchengeschirr, etwas Weihzeug u . Kleider , sowie verschiedenes.
1 Dorfelder Billard , bereits neu, mit 11 Oueuen u . 3 Ballen ,Queuenständer , Tafel und sonst . Zubehör .

Liebhaber ladet höflichst ein B19366

s D. Gutmairn, Auktrorisgeschäft.
NB . Das Billard kommt um 3 Uhr zum AuSgebot und wird zujedem annehmbaren Gebote abgegeben.

Bin zeitg *ero .ä »siser

Bürgersteig -
ESelag = <3?

dr

wird hergctteltt
mit anm Jß

&

Rheinische
Asphalt - und

Zementplattenfabrik
^ G. m . b. H. 4159

Kaiisruhe - Rliekihafen .

C#meSt « qst ! »rüstig ««, , es»«dr»
Jmkgvtrh ! Wehr », fettreicher« Milch !
SrrlmrgenEi« da» Büchtri» ,A»» der
Pmzl» — für dir Prazi,- kostenfrei

« lri». Fabrik . « . «r»ckm-»n
Chemische Fadrik «. d. Leipzig.

EatritzschSrl.
Sicht nur zu haben , wo unser

Zwergschild aushängt.

FSr Fachleute der Elsenbranche !
Ingenieuren , Bisengeschäften , Schlossereien usw . wird durch

konkurrenzlose ^ {potentes , gesch. Artikel glänzende Dauereinnahme
garantiert . £s handelt sieh um eine ausserordentlich seriöse Sache ,
und wollen sich nur ebensolche Reflektanten , denen an ernster ,
gediegener Geschäftsbasis gelegen ist, meiden . Der Artikel spricht
für sich salbet und ist eine der bedeutendsten Erfindungen . Lizenzen
noch zu *Kaaben . Offerten unter JT. U . 5338 an Rudolf
Moose , Frankfurt A M. 5618a

Uergebrrng von
RoHrverlegrrngs -

arbetten.
Wir haben im Wege des öffent¬

lichen Wettbewerbes zu vergeben:
I . Verlegung eines Gasrohrhaupt -

strangeS vom Gelände des Gas¬
werks I in der Kaiserallee durch
Sofien - , Lessing - und Garten¬
strabe bis zur Jollystrahe von
ca . 750 lfdm. Länge und 600
bezw . 400 mm Lichtweite.

II . Verlegung einer GaSrobr -
hauptftranaes in der Kaiferallee
zwischen Blücher- und Philipp¬
strabe von ca . 720 lfdm. Länge
und 300 mm Lichtweite.
Pläne und Bedingungen liegen

in unserem Geschäftszimmer sKai¬
serallee 11 , 3. Stock, Zimmer Nr .
16 und 20 ) zur Einsichtnahme auf ,
woselbst auch Angebotsformulare
abgegeben werden. Ein Versand
derselben, sowie der Unterlagen
nach auswärts findet nicht statt .

Verschlossene , mit entsprechen¬der Aufschrift versehene Angebote
find , für rede Arbeit getrennt , bis
längstens 4. Juli d. I , vormittags
10 Uhr, bei uns einzureichen, zu
welchem Zeitpunkt die Oefsnungder eingelaufenen Angebote in
Gegenwart der etwa erschienenenBewerber oder deren Vertreter
vorgenommen werden wird.

Karlsruhe , den 17. Juni 1911.
Städt . Gas -, Wasser- und Elektri¬

zitätswerke .

Nergevung von
Sauarbeiten

Zum Schulhausbau in EMir -
stein sollen nachfolgende Bau¬
arbeiten im Wege schriftlichen
Angebotes in Akkord vergeben
werden :

1 . Schreinerarbeiten ,2. Glaserarbeiten ,3. Plattenböden (Steinzeug ) .
Zeichnungen und Akkordbeding -

ungen liegen vom 19.—26 . dss . auf
dem Rathause zur Einsicht auf .

Angebote auf Einzelpreise sind
bis zum 26., abends 5 Uhr, auf das
Rathaus portofrei einzusenden.
Die Eröffnung der Angebote fin¬
det um 5 Uhr im Beisein er¬
schienener Anbieter statt . 5696a

Eggenstein, den 14. Juni 1911.
Der Gemeinderat .

Bürgermeister Neck.

Seegras -

Nerstergerung .
Gr . Forstamt Renchen (Baden)

versteigert am
Donnerstag , den 22. Juni ,

vormittags 9 Uhr,im Gasthaus zur Sonne in Ren-ten den Seegraserwachs aus den
chlägen 1 , 2, 17. 18. 20—25 des

Domänenwaldes Mührig , gesch . zu1090 Zentner in 10 Losen ; Forst¬wart Eckstein in Renchen zeigt auf
Verlangen die Schläge vor und er¬
teilt nähere Auskunft . 5675a

WirtslhG - BerW.
Im Wege der Zwangsversteige¬

rung kommt am
Mittwoch, den 19. Juli 1911»

vormittags A10 Uhr,im Rathaus in Rotensol, No¬
tariatsbezirk Herrenalb , die Gast-u . Schankwirtschaft „ zum Rühle :
8 a 40 qm Wohnhaus , Saalanbau
u. Oekonomiegebäulichkeiten oben
im Dorf , Anschlag 19 000 JL, zum
Verkauf. Das Anwesen ist in
gutem baulichen Zustand u. bietet
einem tüchtigen Mann gutes
Fortkommen . Feld-Grundstücke
können miterworben werde«.

Herrenalb , 15. Juni 1911.
Zwanasversteigernngskommiffär

Bezirksnotar Rupf .

Xauf - I
getrag . Kleider , Schuh «. Stiefel
usw. zu höchsten Preisen . B19016
J . Silbermann , Brunnenftr . 1 .
3.3 Postkarte genügt .

Wirklich seit, gustauch. Gelegenheit!
Mit . Mi . I. Ml . Miikr ,
MMIti titr aiii

~ '

In kleinerer ab. sehr lebh . u.
aufblüh . Stadt d. Pfalz , Amtsvl .,
Sitz fÄttl . Dtaatsbehörv . u . viel.
Schul., nebenb. bestbesucht . Lust-
kur- u . Fremdenverkehrsplatz der
Pfalz , Bahnst., ist an unstreit .
allerbest. Geschäftslag. eine seit 36
Jahren besteh , hochangefeh ., i . d.
ganz. Gegd. sehr beliebt, u . von
jeher prima florierende
Buchbinderei . Buch -. Kunst«
und Schreibwareu - Handlung .
Galanteriewaren . Anfichtsart ..
Mustkalie » «. s. w.. prima
= : Einrahmungsgeschäft ------

(vollständ. Jahresgesch.) , samt ta¬
dellos . 2 stock ., sehr geraum . Anw.,
gross. Lad., 2 gr . Schaus.» inmitt .
Glastür . , sowie gänzl . Geschäfts-
einrichtg. u . d. sehr solid . Preis
V. 18 500 JL nur 4— 5000 Jl An -
zahlg. sof . z. verk. Dass . biet.
tücht. Buchbinder »d. a. ein.
Kaufm . ein. nachweiSl . prima u.
nicht leicht Wiederkehr . Exist., d.
Grundstein z. Vorwartsk . Reflekt.
wird nur a. gut . u. tücht. Leute, d.
üh. nöt . Mitt . verfüg,, denen a.
ernstl. daran geleg. , sich zur Zu -
friedh. z. etabl. Solche bitt . m.
höfl., gefl. Off . mit off. Darleg . d.
Verh. u . Nr . 5690a z . Beförd. a.
d. Exp. der Bad . Presse gelang , z.
lass.

NR . Im ganz. Anwes. elektr.
Beleucht, u . Wafferl. Umgbg . d.
Pl . besitzt sehr wohlhab. kaufkr.
Bevölk . Photogr . d . sch. Gesch.
a. Wunsch z. Diensü

Hamburg -Amerika -Linie . Vertreter : J . W . Roth,
^

l
Karlsruhe , Leopoldstrasse 4 , Telephon 1888 . I

Originalbillette nach Amerika und den übrigen Weltteilen sowie zu ■
Nordland - und Mittelmeer -Reisen . Zeppelinfahrten . 8504 .27.6

Gottesdienste .
— 18. Juni . —

Evangelisch« Staütgemeinde .
Stadtkirche. ÄO Uhr Mitrtär -

gottesdienst : Militär -Oberpfar¬
rer Kirchenrat Schloemann.
10 Uhr : Stadtpfarrer Rapp.

Kleine Kirche . A10 Uhr : Stadt¬
vikar Brauß .
A12 Uhr KindergoiteSdienst :
Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Zier .

Schlosskirche. 10 Uhr : Hofpred.
Fischer .

JohannrSkirche. 8 Uhr : Stadt¬
vikar Mayer .
Ad Uhr Christenlehre im Ge¬
meindehaus : Stadtpfr . Hinden-
lang .
10 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang .
*6,12 Uhr : Kindergottesdienstim
Gemeindehaus : Stadtpfarrer
Hesselbacher .

Christuskirche. 8 Uhr : Stadtvik .
Duhm.
10 Uhr : Stadtpfr . Schilling.
}£ 12 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rohde.

Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtvikar Duhm .
t412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Schilling.

Lntherkirche. A10 Uhr : Stadt¬
vikar Zier .
%,12 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Weidemeier.

Gartensttaße 22. A10 Uhr : Stadt -
psarrer Hesselbacher .
ZL12 Uhr Äindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm -Krankrnhrim .
5 Uhr : Hofprediger Fischer.

Diakonissenhauskirche. Vorm. 10
Uhr : Pfarrer Katz.
Abends AS Uhr : Hilfsgeistlicher

Ev . Kapelle des Kadettenhauses .
10 Uhr Gottesdienst : Kadetten¬
bauspfarrer Schmidt.

Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar
Schneider : daran anschliessend
Christenlehre.

Karl « Friedrich - Gedächtniskirche
Stadtteil Mühlburg ) A 10 Uhr
Gottesdienst : Stadtvik . Heffig.
% 11 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Heffig.

Evange ! isch - t» tverr,che Gemeinde,alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
strasse . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann . Christenlehre : Nach
Schluß des Hauptgottesdienstes .

Wochengottesdienfte.
Donnerstag , 22. Juni .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr .
Kühlewein.

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtpfarr .
Weidemeier.
Ev. Stadtmiffion VereinshauS ,

Adlerstrasse 23 .
ZL12 Uhr Kindergottesdienst ,
Adlerstrasse 23 : Stadtmiffionar
Lieber.
(412 Ubr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Pfarrer
Bender .
^412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonifsenhauskapelle:
Stadtvikar Brauss.
3 Uhr Gottesdienst : Pfarrer
Bender.
A3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstrassr 12
(Jugendabteilung ) .
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Schweickert (Marienstr . 1).
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12.
4 Uhr Jungfrauenverern der
Schwester Lene, Adlerstrasse 23.

Montag , abends 8 Uhr , Bibel¬
stunde Augustastrasse 3 : Stadt -
missionar Höschele .

Mittwoch, abends 8 Uhr. Allgem .
Bibelstunde : Stadtmrff . Lieber.
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge¬
betstunde für Frauen .

Freitag , abends Ü7 und A9 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst.

Freitag , abends Ad Uhr, Blau¬
kreuzversammlung.

Christi. Verein junger Männer ,
Kreuzstratze 23.

Dienstag , abends Ad Uhr. Bibel¬
besprechung für Männer .

Mittwoch, nachm. A3 Uhr , christl .
Bäckerverein,gung.

Donnerstag , abends Ad Uhr,
Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends Ad Uhr, Ver¬
sammlung des Bundes vom
weißen Kreuz.

Ev . Vereinshaus , Amalienstr . 77.
Vorm. Yil2 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung : Reisepred. Weisser.
Nachm . 4 Ubr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Ge-

werbelehrer -Kand . Richle über :
„ Naturwissenschaft und Bibel " .

Montag abends 8 Uhr : Jugend¬
abteiluna .

Montag , abends Ad Uhr, Blau¬
kreuzverein.

Dienstag , abends 8A Uhr : Bibel¬
besprechung im Männer - und
Junglingsverein .

Mittwoch, abend» 8% Uhr, All¬
gemeine Versammlung .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Töch¬
terverein .

Donnerstag , abends 8s4 Uhr : All¬
gemeine ■ Versammlung , Dur »
lacherstrabe 32 :

Samstag , ab. Ad Uhr, Gebetsver-
einigung für Männer u. Jüng¬
linge.

Friedenskirche der Methodisten-
Gemetndr (Karlstrasse 49h ).

Vorm. 10 Uhr Predigt .
Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm. 5 Uhr Predigt .
Montag , abdS . &9 Uhr Gebetstd.
Mittw «h, abends %d Uhr, Bibel¬

stunde. Prediger Scharpff .

Zionskirchr der Ev. Gemeinschaft
(Berertheimer Allee 4).

Vorm. A10 Uhr Predigt .
Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachm . A4 Uhr Predigt .
Nachm . Ab Ubr Jungfrauenver .Abends 8 Uhr JünglingSverein .
Dienstag , abdS . Y* 9 Uhr, Bibelstd.
Donnerstag , abends Vtd Uhr, Ge¬

betsversammlung . Pred . Leger.
Bereins -Bersammlungen .

Sonntag , 18. Juni .
A4 Uhr : Verein konfirmierter

Mädchen: Waldhornstr . 11 und
Adlerstr. 7.

Montag , 19. Juni .
Abends 8 Uhr : Lutherbund . Ver¬

sammlung i. Konfirmandensaal
der Lutherkirche.

Dienstag , 20. Juni .
Abends Y*d Uhr im Gemeindehaus

der Südstadt : Bibelbesprechung.
Evg . Gemeindehaus , Gerbelstr. 5

(Stadtt . Mühlb .) : 8 Uhr abends
Vereinigung konfirmiert . Söhne
Stadtvikar Hessig .

Mittwoch, 21. Juni .A4 Uhr : Senanaverein, Wald¬
hornstrasse 11.

Abends 5 Uhr : Versammlung der
konfirmierten Töchter im Kon-

^firmandensaal der Lutherkirche.
Freitag » 23 . Juni .

Evg. Gemeindehaus , Geibelstr. 5
(Stadtt . MMb .) : 8 Uhr abends
Vereinigung konfirmierter Töch¬
ter : Dekan Ebert .

Katholische Stadtgemeinde .St . StephanSkirche. 5 Uhr Früh¬
messe.
6 Uhr hl. Messe mit General¬
kommunion für Jünglinge .
7 Uhr : hl. Messe.
Md Uhr : MilstärgotteSdienst m.
Predigt .
A10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
% 12 Uhr Kindergottesdienst m.
Predigt.
A3 Uhr Christen!, für Mädchen.
3 Uhr Vesper.
A8 Uhr 3 . Aloyfiusandacht mit
Predigt .

Von Freitag , den 16. Juni ,bis Mittwoch, den 21. Juni wer¬
den täglich, abends Ad Uhr, reli¬
giöse Borträge in der Vrnzen-
tiuskapelle für die Jungfrauen¬
kongregation St . Stephan ab¬
gehalten .

Von Montag bis Donnerstag ,
täglich % 7 Uhr, feierliches Hoch¬
amt mit Segen .
Freitag (Herz Jefu -Feft) . 6
Uhr hl. Messe m. Generalkom¬
munion für die Jungfrauenkon¬
gregation .
Al Uhr hl . Messe . %7 Ubr
feierliches Herz Jefu -Amt. 9M
Uhr hl. Messe. Abends AS Uhr
Andacht mit Weihe ans Herz
Jesu u . Pred . Am Vorabend
Beichtgelegenhett von 3—9 Uhr.

St . Bernhardnskircke ö Uhr Früh¬
messe : nach derselben General¬
kommunion des Müttervereins .
7 Uhr hl. Messe und General¬
kommunion des Jugendvereins
und der JünglingSkongregatio ».
8 Uhr Stngmesse mit Predigt .
M40 Uhr Predigt und Hochamt
mit Segen .
11 Uhr KindergottsSdienst mit
Predigt .
2 Uhr Chriftenl . für Mädchen.
A3 Uhr Herz Jesu -Andacht.
A8 Uhr Fronleichnamsandacht .
Freitag , Herz Jefu -Amt.Abends Ad Uhr Mütterverein .

Liebfraurnkirchr. 8 Uhr Früh¬
messe.
Monatskommunion d. Männer .
8 Uhr Stngmesse m. Predigt .
A10 Uhr Predigt und Hochamt
mit Segen .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christen!, für Jünglinge .
A3 Uhr Herz Mariä -Bruder-
schaft mit Segen .
AS Uhr abends Oktavandacht.
Kollekte für arme Theologen.

Bis einschliesslich Donnerstag
jeden Morgen 7 Uhr Oktavamt
mit Segen , bis einschliesslich
Mittwoch jeden Abend AS Uhr
Oktavandacht mit Segen .
Donnerstag , 5 Uhr nachm .,
Beichtgelegenhett. Ad Uhr abds.
AlohsiuSferer für die schulent¬
lassene Jugend mit Ansprache u.
Andacht.
Freitag (Herz Jesu -Fest ) . 6 Uhr
Beichtgelegenheit. 7 Uhr Herz
eesu -Amt. AS Uhr abends Herz

esu -Andacht.
St . Binzentiuskaprllr . Y& Uhr hl.

Kommunion.
7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Amt mit Segen .

St . BonifatiuSkirche. 6 Uhr Früh¬
messe u. Generalkommunion d.
Jünglingskongregation .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
A10 Uhr Predigt, Hochamt und
Segen .
Y\ 12 Uhr KindergotteSdrenst mit
Predigt . _2 Uhr Christen!, für Mädchen.
A3 Uhr Corporis Christs-Bru¬
derschaft.
7 Uhr Oktavandacht mrt Segen .

Ludwig Wilhelm - Arankenhei« .
8 Uhr hl. Messe . . . „St . Peter - und Paulsktrche. 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
Al und )48 ,Uhr Austeilung der
hl. Kommunion.
As Uhr Deutsche Stngmesse
mit Äloysius-Generalkommunion
der Jünglingssodalität und des
Jünglingsvereins .
AtO Uhr PatrozirnumSfeier des
JünglingSvereins mit Festpre¬
digt, levrt. Hochamt , Segen und
Tedeum.
A2 Uhr Christen!, f Jünglinge .
2 Uhr Herz Jefu -Andacht.
A4 Uhr Andacht der Jung.

frauenkongregation mit Predigt3 Uhr abends Oktavandacht.Am Vorabend von Ad Uhr ai
Beichtgelegenheit nur für Jung ,
nnge .

Katholische Kapelle des Kadetten¬
hauses. 10 Uhr Gottesdienst :
Dtvlstonspfr . Dr . Holtzmann.

Rüppurr (St .- Nikolauskirche) , L
Uhr Singmeffe mit Predigt .St . Josephskirche (Stadtteil Grün ,
Winkel . ) 6 Uhr bl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse.
9 Uhr Amt mit Predigt und
Segen .
A2 Uhr Christenlehre .
2 Uhr Vesper.
8 Uhr Oktavandacht mit Segen .

Montag bis Donnerstag mor.
gens Oktabamt , abends 8 Uhr
Oktavandacht mit Segen .
Freitag (Herz Jesu -Fest ) . 7 Uhr
Herz Jesu -Amt.

(Alt -) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr
Stadtpfarrer Bodenstein.

eeeeeeeeeeecceeeeeeee

6 ^

Ufcrlt 's
tVTOllV .

: Konservengläser
und Apparate

sind unerreicht
in Qualität

Preise dieses
Jahr wieder
ermässigt

^ Auch findet dieses Jahr ^
© wieder ein Lehr vor - f
C 5.3 trag statt . 9125 |
© Näheres n. Prospekte bei ; t

lingl
Kahwrstrasso löö . §

ioccceccüoccoüceaeeaS
3^ rernd *

wird in beste Pflege genommen.
Offerten unter Nr . B19154 an

die Erped . der „Bad . Presse" erb.r Konrad
Schwarz

OrotA. Bo/Utftran *

50 Waldfir. 50
Teltphon 352

Bade - Einrichtungen
und. Hadeartiktl etc,
in reidistet Auswahl.

Sonrrtas, de» 18. Juni 1811.68 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. R (gelbe Abonnementskarten ).

TannHkrrker ,

Der SSttgerftleg «nf Wzrtttrz.
In 8 Akten von Richard Wagner .
Mufik. Leitung : Leov . Reichwein.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Hermann , Landgraf von

Thüringen HanS Keller
Ritter und Sänger :
Tannhäuser H. Tänzler .

Wolfram v. Eschinbach v. Gorkom.
Walter von der Vogel¬

weide. HanS Bussard
Biterolf Eduard Schüller .
Heinrich der Schreiber Fr . Erl .
Reinmar v . Zweier Bodenmüller

Elisabeth . Nichte des
Landgrafen A . v . WeWoben.

Venus Rosa Ethofer
Ein jung . Hirt K. Warmersperger
Eine Grazie Olga Leaer.

„ „ Olga Krehssig .
. „ L. Größer .

Vier Edelknaben.. Thüringische
Ritter . Grafen u . Edelleute. Mel «
frauen . Aeltere u . jüngere Pilger .
Jüngünge . Nymphen. Amoretten .

Bacchanttnnen . Faune .
Thüringen . Wartburg .

Im Anfang des 13 . Jahrhunderts .
Anfang « Ubr . Ende geg. lv Uhr

Kassen-Eriiffnung Ab Uhr.
Erhöhte Preise

Der freie Eintritt ist aufgehoben.
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Aus dem gewerblichen Keben .
t= Frankfurt a. O., 17. Juni . (Tel .) Aus Anlatz des

heutigen dreifachen Jubiläums der Königlichen Hofbuch¬
druckerei Trowitzfch u. Sohn stiftete der Chef des Hauses,
König !. Hofbuchdruckereibesitzer Trowitzfch , der Stadt Küstrin ,
wo die Firma gegründet wurde, 1VVV Mark und der Stadt
Frankfurt a. O.. wo die Firma jetzt ihren Sitz hat , 1V ÜVÜ
Mark zu wohltätigen Zwecken . Ferner errichtete er eine
Stiftung für sämtliche Angestellte des Hauses von 40 WO
Mark und führte einen jährlichen Urlaub für die Buch¬
druckereigehilfen ein . Die Angestellten stifteten eine bron¬
zene Eutenbergstatue , ebenso eine Plakette von Eugen Tro -
witzsch , des verstorbenen, um das Haus hochverdienten Vaters
des jetzigen Inhabers der Firma . Mehrere Gehilfen und
Arbeiter erhielten vom König Auszeichnungen.

Zur Arbeitsniederlegung der Maschinenmeister bei
der Firma Scherl i « Berlin .

<=s Berlin , 17 . Juni . (Tel .) Zu der in der heutigen Mittag¬
ausgabe bereits gemeldeten Arbeitsniederlegung der Maschi¬
nenmeister bei der Firma Scherl erklären dir Firmen Mofse .
Scherl und Ullstein in Sonderausgaben ihrer Zeitungen , datz
die Firmen Moffe und Ullstein aufgrund gegenseitiger Abmach¬
ungen Aushilfe zu leisten sich bereit erklärten , datz jedoch das
Personal trotz wiederholter Aufforderungen seitens der eigenen
Organisationsvorstände diese Arbeit verweigert habe . Infolge¬
dessen hätten die Zeitungen dieser drei Firmen nicht erscheinen
können. Dieser Bekanntmachung ist angefügt eine Erklärung
des Tarifamtes der deutschen Buchdrucker , des Borstandes des
Vereines deutscher Buchdrucker und des BerLandes der Buch -
druckerei -Hilfsarbeiter Deutschlands, in der es heitzt : „Die Zei-
tungs -Rotationsmaschinenmeister der Firma August Scherl
haben unter wiederholtem Tarif - und Kontraktbruch die Arbeit
niedergelegt . Veranlassung hierzu ist angeblich ein Urteil des
Tarifamtes , der obersten Schiedsinstanz im Vuchdruckergewerbe.
Trotz stundenlanger Verhandlungen , trotz weitesten Entgegen¬
kommens der Firma Scherl und trotz gütigen und ernstlichen
Zuredens aller hierfür in Betracht kommenden Stellen haben
die Maschinenmeister darauf bestanden, datz die entlassenen zwei
Maschinenmeister wieder eingestellt werden und erklärt , datz sie
nicht früher die Arbeit wieder aufnehmen würden , als bis
ihren Forderungen entsprochen worden sei . Das übrige Perso¬
nal der Firma , Setzer und Stereotypeure , haben sich diesem
Borgehen nicht angeschlossen. Wegen des begangenen außer¬
ordentlichen Tarifbruches und wegen der damit in Zusammen¬
hang stehenden groben gewerkschaftlichen Disziplinarlostgkeit
find die in Betracht kommenden Maschinenmeister aus dem Ver¬
bände der deutschen Buchdrucker ausgeschlossen worden . Die Un¬
besonnenheit der in Betracht kommenden Personen mutz aufs
tiefste bedauert werden ."

iwi Berlin , 17. Juni . (Tel .) In den Druckereien der
Firmen Masse , Scherl und Ullstein dauert der Streik der Ro¬
tationsmaschinenmeister vorläufig noch an , und von den
heutigen Mittagblättern ist nur die „V. Z ." in beschränktem
Umfange erschienen . Da die „V . Z ." wegen der Beröffent -
lichungen über den deutschen Rundflug in Verlegenheit war ,
hat sich der Berlag Scherl damit einverstanden erklärt , datz
das Blatt in beschränktem Umfange erscheinen kann . Heute
vormittag hielten sowohl die Druckereibefitzer als auch die
Arbeiter und die Tarifkommission Sitzungen ab, in denen es
teilweise sehr stürmisch zuging . Wenn keine Einigung er¬
folgt , so dürsten die heutigen Abendblätter , die in diesen Be¬
trieben herausgegeben werden , nicht erscheinen . Es ist in

. 1 - - - . —

Aussicht genommen, in diesem Falle die drei Druckereien
überhaupt stillzulegen. _

Der internationale Seemannsstreik .
— Amsterdam, 17. Juni . In einer Bersammlung der Ber¬

einigung der Seeleute teilte der Vorsitzende mit, datz die Dockarbeiter
beschlossen hätten, keine Waren, bei denen Arbeitswillige Hand ange¬
legt haben , zu befördern. Der Sekretär des national -sozialistischen
Arbeitersyndikats erklärte , alle dem Syndikat angehörenden Organisa¬
tionen seien bereit , die Seeleute in ihrem Kampfe zu unterstützen.

*== Amsterdam, 17. Juni . (Tel .) Gestern abend sind zwei
Schiffe von Amsterdam und eines von Pmuiden in See ge¬
gangen . Dies sind die ersten drei Schiffe, welche die Häfen
verlassen haben mit einer Bemannung , die nach der Ber -
kündung des Ausstamdes angeworben wurde .

Gerichtszeitung .
□ Staufen, 16. Juni . Die Milchfiilschungen nehmen trotz energi¬

scher Verfolgung kein Ende. Heute hatten sich vor dem hiesigen
Schöffengericht wieder drei Produzenten wegen Milchfälschung zu
verantworten, die in Freiburg durch das städt. Untersuchungsamt
festgestellt worden war. Es wurden verurteilt die Ehefrau Barth in
Unterambringenzu 4 Wochen Gefängnis und»die Adolf Burgert Ehe¬
leute in Kirchhofen zu je 100 M . Die erstgenannte war wegen Milch¬
fälschung schon vorbestraft .

bck Montreal» 17. Juni . (Tel.) Der „berühmte" blinde Vörsen-
Spekulant C. D. Sheldo «, der nach den Vereinigten Staaten ent¬
flohen war, nachdem er mehrere Landsleute um eine Million Dollar
betrogen hatte, wurde gestern zu fünf Jahre « Eefängnis verurteilt .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr.
vom 17. Juni 1911 .

Die gestern im Westen erschienene Depression hat sich seitdem er¬
heblich vertieft und zugleich hat sie sich unter Verdrängung des hohen
Druckes nach dem Süden weit in das Binnenland herein ausgebreitet.
Nach kurz anhaltendem Aufllaren ist in Westdeutschland abermals
Regenwetter eingetreten , doch sind die Temperaturen gestiegen. Die
Herrschaft der Depression wird voraussichtlich auch zunächst noch an-
halten; es ist deshalb meist trübe» und mäßig kühles Wetter mit wei¬
teren Regenfällen zu erwarten.

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Varo» Ther - Abfol. Feuchtigk.
Juni

meter momt.
in G.

Feucht.MM in Proz. Wind Himmel

16 . Nachts 9" U. 753 .5 14.3 9.7 81 N wolkig
17 Mrgs . 7» U. 751 .3 14 .5 9.6 79 still bedeckt
17 . Mitt . 2-° U. 748 .8 20 .3 13 .3 75 NO wolkig

Höchste Temperatur am 16. Juni : 26,1 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 9,6 Grad .

Niederschlagsmenge am 17. Juni , 7 .26 Uhr früh : 0,6 mm.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 17. Juni , früh:
Lugano halb bedeckt 15 Grad, Perpignan wolkenlos 21 Grad,

Nizza wolkig 18 Grad, Triest wolkenlos 17 Grad, Florenz wolkenlos
17 Grad, Eagliari wolkenlos 18 Grad , Brindisi heiter 19 Grad.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Mitget . durch Paffagebüro v. Fr . Kern, Karlsruhe, Karlfriedrichstr . 22

= Bremen , 17. Juni . Angekommen am 16 . Juni : „Kleist" in
Antwerpen , „Prinzeß Irene" in Neapel , „Prinzregent Luitpold" in
Neapel . Abgegangen am 16 . Juni : „Bonn" von Fremantle, „Borkum "
von Bremerhaven .

' "
. ^ Karlsruhers ®

Postscheckkonto N? 2833,Karlsruhe ( Baden )

T EIKSTES SPKIftb 6ESCH ÄFT

fürWEINEim FASSu . in FLASCHENvom reichten LANDWEIN
. biszuden feinsten EDELGEWÄCHSEN ,'

SGHAÜMWE1N E,M E DlCINÄb u . D ES S ERTW ElN E,
u . SPIRITUOSEN P

'
reislisremu Diensten . /

nach der Wahl
eines gekauften Gegenstandes sieht mancher zu «einem Schaden eist
ein, dass er einem redegewandten Schlauberger in die Hände gefallen
ist , der ihn über die wahrenTatsachen hinwegzutäuschen verstanden hat .
So werden z . B . in letzter Zeit häufig gutmütige Käufer in der Weise
betrogen , daß ihnen vorgemacht wird , irgend eiA beliebiges Fabrikat

ßausbacfcöfen oder fteifdiräudier
sei ebensogut und dauerhaft , als die weltbekannten und bewährten
Weberschen Originalfabrikate, öderes wird dem ahnungslosen Käufer
ein anderer Bestellzettel untergeschoben . Deshalb Vorsicht I Bestellen
Sie nur auf einem Weberschen Bestellzettel mit Firmendruck .

Jeden Backofen und Räucherapparat auf Wunsch 6 Wochen auf
Probe . Schriftliche Garantie ! Ueber 33000 Stück in Betrieb ! Lie¬
ferant aller Behörden I Preise bekannt billig I Zahlungsbedingungen
äußerst günstig. Verlangen Sie neueste Preisliste , auch über Koch¬
herde , Futterdämpfer etc ., von der ersten und größten Spezialfabrik
für Hausbacköfen und Fleischräucher .

Anton Weber , Ettlingen .
Zweigfabriken in Nord- und Süddeutschland . 8638a

MV" Nicht übersehen ! "WA-
Inn XiMrt. erhalt koeteoL aasfflhrUclnn VroepeU Sec
taniwIrtsohaKl . LehrMatalt o. Lehrai^ kerd BraraMhwMnd
Kadamenweg 158. GitniL, gedleg . Ausbild, m Verwalte®
Eeoiinongeffbr . «. MolkerelbiamtKosten }. StellenTermltttgc
n » 18 Ismen über 3600 Sebttloa . Direktor Kr— ». 1

titelt AtDg in de» WI . TWtWÄ
machen will, benütze den vortrefflichen und au Karten und Bildern

> reich anSgestatteten Führer :

Ei« Führer durch Freiburg und Umgebung » da»
Höllenthal und de« füdl. Schwarzwald .

Mit aneckannt vorzüglicherUeberfichtskarte de» südl. SchwarzwaldeS»
il Spezialkarte vom Höllenthal , Freiburg — Titisee— Neustadt»
! 1 Stadtplan von Freiburg» 4 Wegekarten vom Feldberg, SchamnS»

land» Belchen und Kandel und vielen schönen Ansichten.— Reu revidierte wertvolle Karte«. ■■ -
Verlag vo« f . Tbiergarteu (Badische Presse )

i« Karlsruhe .- --- --- Preis Mk. 1.20. ------ -
3« beziehen durch alle Buchhandlungen . — Gegen Shtfeataag '

von Mk. 1.80 m Marken erfolgt Frankoznftudung.
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Karlsruher
Lebensversicherung a . G.
vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt

Ende 1910 Bestand : 706 Millionen Mark .
Abschlüsse seit Beginn: 1250 Millionen Mark.

Geschäfts-Empfehlung .
Behörden , Fabriken, Brauereien, Mühlen, Baugeschäske , Hand¬werker, Konsumvereine, Landwirte, Spezereihändler, Metzger undBäcker re., Gasthöfe , Wirtschaften , Private usw. wollen bei Bedarf von

Maschinen » Apparaten . Geräten . Werkzengen , Einrichtungen .Fetten . Oelen . Putzwolle . Kanal « .- u. Entwäfferungsartikeln .Banstoffen . Zementwaren rc. . landw . Masch. u. Geräten , forst-*. landw . Sämereien . Rollbahnmaterial , Kohlen u. Koks usw .Prersofferten einholen bei der 8726 .5.8726 .5 .3
Süddeutsche »» Bezugsquelle

für Behörden, Industrie und Landwirtschaft, Karlsruhe i . B
Inh . Kar » Butz , Nowacksanlnge 11 .

(Keine Handelswaren, nur aus Spezialfabriken und Werken ).Reisende stets aus der Tour : direkte Besuche kostenlos .

Wilhelm Pfrommer
Karlsruhe

Gerwigstr . 35 u. 37 , Telephon 468.
□ □□□

Personen -, Lasten- u. Speise-
AufzUge . ai

Kranen - u . Förder -Anlagen .

Kieffer -Kocher

entsprechen den
höchsten Anfor¬
derungen, weil
gediegen , vor¬
nehm und preis-

wert .

□□□□□□□□□□□□

□□□□□□□□□□□□ EinkoclyApparate
Konserven -Gläser

Für den Haus¬
halt das Beste !

Man verlange
Drucksachen !

□□□□□□□□□□□□

t . J . Ettlinger , ££ £ ?&:
Fernsprech - Anschlüsse Nr. 7, 107 , 607.
= Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . -

„Benefactor“ verfolgt das Prinzip :
Schultern zurück. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sofort gerade Haitons .^a8.r?e « . erweitert die Emst !
Beste Erfindung für eine gesunde militär. Haltung
Für Herrenu . Knaben gleichzeit. Ersatz f . Hosenträg.

Preis M . 1 .50 für Jede Grösse *
Bei sitzender Lebensweise unentbehri. Maß-
ang. : Brustumf., mäßig stramm, dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd.
Taillenweite . Man verlangeillustr . Broschüre.
Joh. Unterwagner , 7600*

prakt . Bandagist u . Orthopftdist,K .aiserpassage SS —34 .

BrainMIenbrikts
^ Marke :

^ Jachtbßpg" ^
nach einer Untersuchung bei der Grossh. Chem .

"

Techn. Versuchs- und Prüfungsanstalt Karlsruhe
auf Heizwert und Aschegehalt

den Union -Briketts als vollständig
gleichwertig befanden worden .

Wir empfehlen . diese Briketts zu den billigsten
Preisen .

Winschermann & Cie.
Karlsruhe 1. B. smms

Kohlen -Grosshandlung u . Rhein - Rhedere 1

IDD 11

Pianino 5779*
gespieltes, , in gutem Zustand , ist
mit fünfiahriger Garantie preis¬
wert zu verkaufen bei Ludwig
L ^'wk' saut . Lrbprinzenstr . 4.

Hypotheken , Restkauf¬
schillinge und Erbteile

gegen bar »i: kanten gesucht .
Offerten unter Nr . SSDa an die

Srped . der J &aii. IBuir ' erb . 102

I . SchaSer, Poiijeibrumtera. %
Karisrnhe i. B . , Eisenbahnstr . 23.
Ueberwachungen , Beschaffung von
Beweismatcrial in Ehescheidungs -
u . Alimentationssachen. B185S3

Heiinls -Anstziiiiste
In - und Ausland . Solide Preise .

Prima Referenzen . 14 .3

ScrSliil )! DcrSuhunfl
• bricht sich Bahn ,
r Tcquem er ist , solid

und billig :
Man stellt sich selbst

die Höh ' vom Sitz ;
In der Gewerbhall '

sieh ihn an,Erklärt wird er dort
gut und willig ;
in Rheinsheim ihn

5818393 bei Die «.

Sommer*
Pseri>e -Men

in großer Auswahl
p. St . Mk. 2.80 . 2.80 , 3 .— , 3.20 ,3 .50 , 3.80 , 4_ _ 4.20 ,4.50 , 4 .80 , 5.— 5 .20 ,5 . 4 «' 5 50 . 5 .80 . 6.—,6 . : : .80,7 _
Sehr lohnend j . Mederverkäufer .

Kaiserstratze 133 ,
8709 .6 .4_ 1 Treppe hoch .

Erstklassige EolanH-Fahrräder , Näh-i
Landw.- u . Sprechmascbinen, Ohren,MnsikiEstrnjner' j u . photogr . Appa¬rate auf Wunsch auf Teilzahlung .
Anzahlungbei Fahrrädern v. 20 Mk
an. Abzahlung 7—10 Mk. monatlich.
Bei Barzahlung liefern Fahrrädei
schonv. 52 Mk. an. Fahrradznbehörn .
Waffen sehr billig. Eatalogkostenlc

Roland » Maschinen » NorelkehastL >ü in Min 51 .

Spitilu5«guRboücnlarf!e
in 6 modernen Farben ,

Lelsarben -Vronzetinklur ,
Parkettboden-Mihse,

weiß und gelb,

AnWSHne , Putzwolle ,
Serpentinöl 8177 .4.3
imuüocrljinö . Podeolöl

(
empfehlen

Gebr . JoßJchs.,
Ecke Kronen - n. Zähringerstr.

vesunrler
^ pfelmosl

Ersatz

Heinens
Hosrextracr

wird in
Millionen Litern

getrunken
Hersrellg.c? 6Pfg .Lfc

Ueberall zu haben

2921a .10 7

Koch-Butter
oder 5564a.4 .4

Huslass -Buticr
ä Mk . 1 .14 pr . Pfd . ab Station
versendet unter Nachnahme
Karl Minder, Ravensburg.

Bewährtes Zucht-
geftügel, Jtal .

Hühner . Bruteier,Perl - und Trut¬
hühner , Enten,

Äänse , Brutösen ,
Futter - u . Trink -
geschirre .Legnefter

_ zerlegb. Gestügel-
ställe. K.<t„ ,uu gratis. 34a

Geflügelpark in Aner¬
bach 82 iHegen).

Ltstmmhsus gegr . 1S44

Telephon 160.
Karlsruhe — Kaiserstrasse 211. □□□□□□□□□□□□

Von Montag, den 19. Juni bis inkl - Freitag , den 30. Juni :

Rabatt Rabatt
auf sämtliche

Sport - Artikel
wie :

Sport-Hemden
Sport -Strumpfe
Sport -Stutzen

Rabatt

Sport -Gürtel
Sport -Kragen
^ WPfltP 'PQ! Damen
OWoaUoIo Und Herren

Golfjaeken

Rueksackwesten
Rueksäeke
Wiekelgamasehen

°
/o Rabatt

auf

Loden - Pelerinen : : Bozener Mäntel
für Damen , Herren und Kinder. 8662

illsilfs fttertfafttäfeuuri
IIIDIII J aulomatHeiOwssserapparale

ah.VaillinlomM.Remsdieid
Grösste und bedeutendste Spezial- Fabrik für Gas-
Badeöfen. — Verkauf nur durch die Installations-
geschäfte — Kataloge kostenlos und portofrei.

Pensionat fran ^ais
pour jeunes filles

Etudes soigndes de la langue . Adresse : Mine . Hengartner -Piota ,
Mittierestrasse 102 , Bftle (Suisse). 5417a .4 .3

5cfion wieder ein Herd mit

PafcnfeithEriFpuBning!
SeßriiderJZoederiDarmstadt

Man verlange Broschüre No . 76. 5365a

Fahrbare

Brennholz - Säge
ui Spaltmaschine

I

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit- und Geldersparnis.

Einfachste Bedienung.
Grollte Haltbarkeit

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

UreachmaachliiFii etc .
I Pflüger &. Steinert » Esslingen am Neckar. |■ " . - ■ ■ ■

20 000 Mk.
586 Geldgewinne :

14 000R
2866 Geldgewinne :

10 000 H.
1,08 « ä 1 . — 9Kb . ,

llLose 10M . Port.u.LisL 30Pf.
empfiehlt Lotteris - Unternehmer

j . Stürmer
j Strassburg i. E., Langestr.107.

In Karlsruhe : Carl Gütz ,
i ebelstraase 11/15 , Gebr .
Gtthringer » Kaiserstr .60 ,
E. Sehtinwasstr , Amalien
stresse 22 . 5682 » . 15 .1

C.Haije

Bad . Rote + |
Geldlotterie .

Ziehung garantiert 15 . Juli.
3388 Geldgewinne :

44000 Mk.
2 Hauptgewinne :

w» ■

mrmr

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
« . Franenkleider . Stiefel , Uhren
Gold . Silber n. Brillanten . Milst
tär -Unisormen , gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowi»
einzelne Möbelstücke nnd zahl»
hierfür , weil das größte Geschäft,mehr wie jede Konkurrenz. Gell .
Offerte « erbittet 964
An- u. Verkaussgefchasl
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22

Jag drad - Fahrräder I
— Beate lUrke . I

Billifite Preise . I

»Prachtkitiloo
))(»M Seit, stark ) I
f' umaoaetu .porto- r

frei an jedem . I
Deutsche Waffen- uni Fahrrad - Fabriken |

in Kreiensen (Harz ) Nr . 670

ra _ _ _ findendirkr.uamen
gewlffcnh.

"" jeden Standes Pflege bei
E . Stecher . 7g a
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